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Morgen-Ausgabe.
Das Gememschaftsverlangen der

Gegenwart.
Bon Rudolf Eucken.

Zu den eigentümlichen Zügen der Gegenwart gehört
die unablässig zunehmende Bildung größerer oder
kleinerer Gesellschaften, Bünde , Vereinigungen oder
wie sie sich nennen mögen; ein engerer Zusammenschluß
der einzelnen Elemente kann nicht nur gemeinsam er¬
strebte Ziele energischer verfolgen, er kann auch den ein¬
zelnen Teilnehmern mehr Halt und Sicherheit gewähren.
Solcher Vereinigungen ist schon seit längerer Zeit das
moderne Leben mit seiner vielfachen Verzweigung voll,
Punkt für Punkt kann die Verbindung der Kräfte
manches ausrichten, was den einzelnen in ihrer Verein¬
zelung versagt ist.

^ Aber mit dieser Begrenzung begnügt sich die neueste
Wendung des Lebens nicht, sie strebt über alle Verbin¬
dung für besondere Zwecke hinaus zu Lebensverbindun¬
gen, welche eine besondere Denkweise und eine eigen¬
tümliche Lebensgestaltung verkünden und damit das
Ganze auf eine höhere Stufe heben möchten. Das Ver¬
langen nach einer solchen Lebensverb indung verrät
aber deutlich einen eigentümlichen Lebensstand : es mutz
das menschliche Zusammensein einer Zeit schwere
Probleme enthalten , es muß das überkommene Gleich¬
gewicht gestört sein, wenn man für das Ganze neue
Ziele und Wege sucht. Eine solche Lage stellt den Men¬
schen vor neue, eigentümliche Forderungen : die Be¬
wegung kann als eine aufsteigeittre nur von einzelnen
ausgehen, nur sie können dem Streben deutliche Bahnen
weisen, nur sie ihm die Individualität verleihen , die
zum Gelingen der Sache unentbehrlich ist; andererseits
bedürfen sie einer entgegenkommenden Stimmung
eines weiter »« Kreises, nicht nur um nach außen zu
wirken, sondern auch um Zufälliges und Nebensäch¬
liches bei sich selbst abzustreifen. Führung und Folge
muffen Zusammenwirken, um das gemeinsame Leben
weiter zu bringen.

Wie solches Gemeinschaftsstreben selbständige Lebens-
tvpen von weltgeschichtlicher Bedeutung zu erzeugen
vermag, das bekundet das spätere Altertum ; damals
war die überkommene Lebensführung erschüttert , der
Lebensstand genügte nicht den veränderten Bedürfnissen
der Menschheit; so mußten neue Bildungen entstehen.
Wir wiffen, wie namentlich die Stoa diesen Bedürf¬
nissen genügt und wie ihre Denkweise lange Jahr¬
hunderte beherrscht hat , ja wie sie tief bis in das
moderne Schaffen und in die Gegenwart hineinreicht,
.̂ er einzelne wurde dabei auf seine eigene Seele ge-

stellt, aber er empfing zugleich feste und zusammen-
Yaltende Überzeugungen.

Eine gewisse Verwandtschaft mit jener Denkweise
zeigt auch die Gegenwart , auch sie flüchtet von der Um¬
gebung zum Seelenleben . Aber dabei trägt sie eigen¬
tümliche Züge. Ein Kampf um die Gestaltung des
Zevens ist heute unverkennbar , eine engere und weiters
Fassung ringen miteinander . Es ist auf unserem
Boden ein neuer Lebenstypus entstanden , der im wirt-
schaftlrchen Leben wurzelt , sich aber von da aus nach
allen Richtungen verzweigt -und damit den ganzen Be-
relch des menschlichen Daseins unter sich bringen möchte.

Ziel erstrebt der Sozialismus,  er ist
nicht bloß eine wirtschaftliche Reform , sondern eine
eigentümliche Lebensgestaltung , die alles ihren Wün¬
sche und Zielen unterwerfen möchte. Diesem Lebens-
typus gewährt seine Geschlossenheit und seine leichte
Verständlichkeit eine große Macht namentlich über die
u lassen, aber für einen Unbefangenen kann kein Zweifel
!?rn, daß ;ene Geschlossenheitmit einer starken Ver¬
engung und Verflachung zusammengeht. Das Lebens-
Problem wird hier ungenügend gefaßt , der Mensch als
Mensch kommt hier , zu kurz.

Demgegenüber ist bei uns jetzt eine große Unsicher-
^ -.r-I ' " 8etreten . Wir empfinden vornehmlich das
-. ilßuche einer Menschenkultur, welche die Entscheidung

verlegt und damit alle feineren Züge
ubitrelft ; wir empfinden stark auch den Mangel einer
festen Levenstrad .tion , die alles Gelingen auf die

uttbSttmmunfl der einzelnen und damit auf
Verarnmng ^ er ^droht uns mit einer geistigen

• j®6* unsicheren Lage bedürfen wir dringend
und reiferen Entwicklung des Lebens,

n»L m„U en bie  gewaltigen Probleme auf uns
nJlxxÜx b!e moderne Bewegung erzeugt . Wir
icit wS »'V ltt  mühsames Suchen versetzt, es gilt

Möglichkeiten zu entdecken und zu erproben , es gilt
CUA -S®e8e ayfzuspüren , sondern auch neue

„A , entbinden . Um dem Neuen einen freien
b:J* in  genügendes Wirken zu erringen , bedarf

« ;eä^ *^Egehens der Menschen, bedarf es
einer Bildung »*n Lebensgemeinschaften, bedarf es

einer größeren Individualisierung des Lebens . Eine
Differenzierung ist notwendig , damit die verschiedenen
Bewegungen deutlich auseinandertreten und ihre Be¬
sonderheit zeigen. Wir dürfen keinen Anstoß daran
nehmen, daß uns zunächst das Leben vielfach ausein¬
andertreibt . Ohne Scheidung gibt es keine rechts
Sammlung . Es gilt zunächst den Widersprüchen und
der Unklarheit des Vorgefundenen Standes überlegen
zu werden ; die verschiedenen Bewegungen muffen in
einen Wettbewerb miteinander treten , das eine das
andere innerlich überwinden . Nur aus einem solchen
Streben kann schließlich eine umfassende Einheit her-
vorgehen und die Kultur vor einem Verfall behüten.

Eine derartige Einheit kann uns aber nicht der un-
inittelbare Eindruck liefern , sie fordert eine Vertiefung,
ja eine Umwälzung des Lebens. So muß das Eemein-
schaftsstreben an erster Stelle auf den Gewinn einer
solchen überlegenen Einheit gehen, an diesem Punkte
vornehmlich muß sich das Recht und die Bedeutung
eines eigentümlichen Zusammenstrebens erweisen, Punkt
für Punkt drängt es zu mehr Einheit und zu mehr
Tiefe. Wir bedürfen mehr Einheit , um die weltgeschicht¬
lichen Bewegungen zusammenzufaffen, welche die Jahr¬
tausende an uns heranbringen . Wir bedürfen mehr
Einheit , um peinliche Widersprüche zu überwinden , in
denen jetzt, namentlich in der Religion , alte und neue
Denkart verstrickt sind. Wir bedürfen mehr Einheit
unserer Bildung , damit uns nicht Verstandesbildung
und Herzensbildung zerwerfen . Wir bedürfen schließ¬
lich auch einer Einigung mit dem Weltganzen , damit
nicht der Mensch auf seinen Sonderkreis beschränkt
werde und dadurch bei sich selbst aufs Ärgste sinke. Zur
Herstellung einer wesentlichen Einheit ist aber not¬
wendig, daß sie den Grund des Lebens vollauf erfaffe
und sich nicht an die Oberfläche des Daseins binde.

In dieser Richtung möchte ja auch der Euckenbund
als ein ethischer Mtivismus wirken, indem er das
Problem vom Ganzen zum Ganzen stellt. Es liegt ihm
namentlich am Herzen, daß erstens das rechte Erund-
verhältnis des Menschen zum Ganzen des Alls gefun¬
den werde, daß zweitens die Besonderheit des uns um¬
fangenden Weltstandes deutlich gewürdigt werde, daß
endlich die entscheidenden Hauptprobleme unserer
eigenen Zeit volle Anerkennung finden.

An erster Stelle bedarf es dafür einer Eeiftoswelt,
welche als schaffender Wille eine lebendige Einheit bil¬
det und dem bloßen Nebeneinander der einzelnen Ele¬
mente die Macht des Ganzen entgegensetzt. Wir können
aber ein solches allumfassendes Ganzes nicht vor¬
erkennen, ohne uns zu überzeugen , daß unser Welt¬
stand verschiedene Arten und Stufen enthält , ja . daß
er voller Verwicklungen und Widerstände ist. Damit
gestaltet sich uns das Leben zu einem harten Kampfe,
zu einem Kampf, den wir mutig bestehen können nur
von der Überzeugung aus , daß eine Weltmacht in uns
und mit uns wirkt und unser Streben trägt . Ohne
einen solchen Lebensglauben vertiert unser Streben
allen Halt . '

Weiter aber geht dieser Wettkampf nicht nur durch
die ganze Geschichte, er befindet sich bei uns an einer
besonderen Stelle : Der Gegenwart ist namentlich eigen
ein Zusammentreffen zweier großer Probleme , das Zu¬
sammentreten des religiösen und des sozialen Problems;
dort gilt es dem geistigen Leben eine feste Grundlage
zu geben und es dadurch zu vertiefen , hier gilt es die
Menschen untereinander in eine engere und frucht¬
barere Verbindung zu bringen . Daß heute diese bei¬
den Bewegungen oft, ja . meist schroff auseinandergehen,
das muß irgendwie überwunden werden . Dazu aber
bedarf es eines gemeinsamen Strebens und eines inne¬
ren Zusammenhanges der Kräfte . Es gilt dabei nicht
von einem einzelnen Punkte aus alle Mannigfaltigteit
abzuleiten , sondern sich in ein zusammenhängendes Ge¬
webe zu versetzen und es in feiner Tatsächlichkeit voll zu
würdigen . Das Geistesproblem, das Weltprobbem , das
Gegenwartsproblem greifen dabei zu gegenseitiger
Steigerung ineinander.

Wer zu solchem Ziele strebt, der will nicht eine bloße
Lebensanschauung entwerfen , sondern er möchte eine
schaffende Lebensgestaltung erweisen, eine allumfassende
Bewegung in Fluß bringen ! das aber kann nur durch
vereinte Kraft und durch ein persönliches Zufammen-
faffen der Kräfte gelingen.

So zeigt die Gegenwart eine eigentümliche Art der
Eemeinschaftsbildung und damit einen Reichtum des
Lebens . Das Zusammentreffen und der Kampf der
verschiedenen Art soll eine Erhöhung des Lebens bewir¬
ken; gemeinsam ist dabei das Ringen um einen ausge¬
prägten Lebensinhalt und um eine Überwindung der
Widersprüche, die das Leben der Gegenwart zerreißen,
gemeinsam das Streben , durch energische Scheidung hin¬
durch eine überlegene Einheit zu Kwinnen und durch
ein« solche Einheit dem sonst vagen Leben einen festen
Charakter zu - eben.

Nr. 557. ♦ 68. Jahrgang.

Die Bölkerbundslagung in Genf.
W.T.-B. (Senf, 26. Nov. In der heutigen Sitzung der

Kommission zur Aufnahme neuer Staaten
befürwortete Bundesvräsident Motta  als Vertreter eines
benachbarten Staates lebhaft die Aufnahme Öster¬
reichs  in den Völkerbund , da gerade durch die Aufnahme
dieses hilfsbedürftigen Landes der dem Völkerbund mne-
wohnends Gedanke der Versöhnung rum positiven Ausdruck
komme. Bundesorästdenl Motta brachte bei diesem Anlag
auch die vorarlberaische Frage  zur Sprache und gau
die Erklärung ab. daß die Schweiz trotz des durch Volksab¬
stimmung bekundeten Anschluhw illens der vorarlbergischeii
Bevölkerung nicht daran denkt, den Bestand des gegenwär¬
tigen österreichischen Staates irgendwie zu beeinträchtigen.
La aber die Dauerhaftigkeit des gegenwärtigen österreichi¬
schen Staates noch nicht unbedingt gesichert erscheine, möchte
die Schweiz im Falle der auch von ihr lebhan gewünschten
Aufnahme Österreichs in den Völkerbund das Recht des vor-
arlbergiscken Volkes gewahrt wiffen. sein Selbstbestimmungs¬
recht geltend zu machen bei einer eventuell später tief¬
greifenden inneren Umwälzung Österreichs.

mz. Genf, 27. Nov. Der ständige Militär - und
Schiffahrtsausschuh  des Völkerbundes befabte sich
am Donnerstag und Freitag mit der Frage der Verte i
d i g u n g Danzigs. — In
Grundsatz eine Einigung erzielt . . . . . . . .
nähme Österreichs  in den Völkerbund . — Der Unter¬
ausschuh für die Ab rüstun gsfrage.  der sich mit den
Fragen des Waffenhandels , des Austauschs von Jnfor-

g mit der rrrage der Derlei-
Jn dem Unterausschuß ist im,ielt worden zugunsten der Auf-

mationen zwischen den Staaten , die private Herstellungi
Lvaffen und̂ Munition sowie, mit, anderen,die Abrüstung be-

von

treffenden Fragen
Sitzung ab.

zu befassen hatte , hielt gestern eine

Grey für die Aufnahme Deutschlands.
W. T.-B. London, 26. Nov . In einer gestern abend in

Liverpool gehaltenen Rede trat der vormalige Minister des
Änhern Erey  für die Aufnahme der vormals feindliche»
Staaten in den Völkerbund ein . Er sagte, wenn der Völker¬
bund nicht die Unterstützung aller grohen Mächte erhalte,
werde er nur ein Gegenbund sein und das alte System der
Allianzen darstellen. Grey erklärte weiter , seiner Ansicht
nach sei Deutschland  viel ungefährlicher im Bund als
auberhalb desselben- Wenn es den grohen Grundsatz an-
nebme. Streitfragen mit anderen Mitteln beizulegen als
durch Krieg , und die Verträge durchführe , muffe die Tür für
Deutschland geöffnet werden.

Die Alliiertenkoriferenz in London.
mz. London, 27. Nov. (Drahtbericht .) Heute beginnt in

der Wohnung Lloyd Georges die Konferenz der
Alliierten.  Leygues , Verthelot und der französische Bot¬
schafter in London werden zugegen sein. Graf Sforza , der
Italien an Stelle Eiolittis vertreten wird , wird jedoch nicht
vor Sonntag eimtreffen können. Die Konferenz wird sich zu¬
nächst mit der Frage befassen, ob die Entente aÄgenblicklich
eine Erklärung abgeben soll, die vielleicht auf die grie¬
chische Volksabstimmung  bezüglich der Rückkehr
des Königs Konstantin  auf den griechischen Tbro».
von Einflnh sein könnte. Es verlautet , dah die Frage der
Wiedevaufnahine des englische» Handels »erkebrs mit Ruh-
lamd und d:e der deutschen Wiedergutmachung  er¬
schöpfend behandelt werden sollen, und vielleicht auch wichtige
Beschlüsse geiaht werden . Das geplante Handelsabkom¬
men mit Rußland  befindet sich noch immer im der Hand
der Sachverständigen des Sandelsamts , doch wird die Fertig¬
stellung während der allernächsten Tage erwartet . Wahr¬
scheinlich wird es anfangs nächster Woche zur Übermittlung
nach Moskau überreicht werden . Lloyd George wird im Ver¬
folg der Beratungen Leyanes über die Bedingungen des
russischen Handelsabkommens unterrichtest.

Die Deutschen in Eupeu und Malmedy.
TV. T.-B. Köln , 26. Nov. Nach Meldung der „Kölni¬

schen Volkszeitung" aus Aachen müssen die deutschen
Staatsangehörigen , die nach dem 1. August 1914 und
vor dem 20. September '1920 in den Kreisen Eupen und
Malmedy ihren Wohnsitz nahmen , nach dem Beschluß
-des belgischen Oberkommissars , des Generals Baltin,
innerhalb eines Monats erklären , ob sie die belgische
Staatsangehörigkeit erwerben wollen . Tun sie das
nicht oder wird das Gesuch um Aufnahme in den belgi¬
schen Untertanenverband abgelehnt , so müffen sie inner¬
halb eines Monats das Land verlassen.
Die polnischen Kartoffellicferungen für Oberschlesie».

mz. Beuthen , 27. Nov. Nach einem Schreiben der
interalliierten Kommiffion an das Gewerkschaftskartett
ist noch nichteinZehntelder  vertraglich zu liefern¬
den Kartoffelmengen  aus Posen in Oberschlesien
eingetroffen . Die Schuld an dem Ausbleiben der Kar¬
toffeln trügen die Posener Lieferanten.

Der Exkaiser in Holland.
mz. London, 26. Nov. Pemberton Bi Hing schlug

im Unterhause  vor , die in den Niederlanden bei
den dortigen Banken für Rechnung des Exkaisers
und seiner Millionär -Freunde deponierten
Summen zu beschlagnahmen.  Lloyd George
erwiderte , daß die Verpflichtungen , die die niederländi¬
sche Regierung übernommen habe , es ausschlsffen. daß
sie zifftimme. daß der Kaiser die Niederlande verlasst
Dre Niederländer zweifelten nicht, daß die niederländi¬
sche Regierung auch weiterhin für die sichere Z „-
ternreruna  des Erkaifers die notwendiaen Schrittetue.
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Vom Weltpsstkongreh.
Br. Berlin . 27. Nsv . (Gig. Drahtbericht.) Die Arbeiten

kn den Kommissionen des Weltvostkongresses von Madrid
oftfrort « on S*>r»«vn Woy ^ ?£»Srtf +trtnc ; frtlTHt ! intöTl . DC-

ko zu fördern, dab die neuen Verträge Ende November
unterzeichnet werden können. Diese werden dann voraus¬
sichtlich am 1. Januar 1822. in Kraft treten.

Von den Beschlüssen in den Kommissionen seien folgende
erwähnt : Die wichtioe Frage der Gebühren für B r re f-
scndungen  ist dahin geregelt, daß die Gebühren zwar
erhöht worden, Briefe bis 28 Gramm 58 Centimes, für. leSe
weiteren 28 Gramm 25 Centimes . Postkarten 30 Centimes.
Drucksachen 18 Centimes für je 58 Gramm, die Poitverwal-
tungen aber freie Hand für die Festsetzung der Gegenwerte
behalten. Wie die deutschen Gegenwerte festgesetzt sem wer¬
den. lädt stch noch nicht mit Bestimmtheit übersehen. Mit
einer wenn auch nur möbigen Erhöhung der deutschen Aus-
laudsgebühren für Briefsendunsen ist jedenfalls zu rechnen.
Das Gewicht der Warenproben soll auf 500 Gramm erhöht
werden. Briefe sollen künftig nicht mehr als 2 Kilo wiegen.
Ihre Ausdehnung soll 45 Zentimeter, bei Rollemorm 75X10
Zentimeter nicht überschreiten. Das Meistgewicht der Post¬
pakete wird auf 18 Kilo festgesetzt, doch können die Postver¬
waltungen von der Zulassung von Paketen, die schwerer als
5 Kilo 8«d. abfeherr. Die Gebühr für Postpakete bis .1 Kilo
wird verbillist und für Postvakete von 1 bis 5 Kilo im all¬
gemeinen in bisheriger Höhe beibehalten. Für Pakete von
mehr als 5 Kilo werden Gebühren vorgesehen, die nicht ganz
das Doppelte der Tatze für Pakete von 1 bis ' 5 Kilo be¬
tragen. doch dürfen die Poftverwaltungen neben den gewöhn¬
lichen Postvaketaebühren allgemeine Zuschläge bis 188 Proz.
erheben. Der Meistbetrag der Wertangaben soll im allge¬
meinen bei Wertbriefen und Wertkästcheu auf nicht weniger
als 5888 Franckeit. bei Poftvaketen mit Wertangabe auf nicht
weniger als 5V8 Franken festgesetzt werden, aur die Ver-
vrckuug der Paket« find Erleichterungen vorgesehen, insbe¬
sondere Wegfall der Siegelung der gewöhnlichen Pakete. Der
Meistbetrag einer Psstanweilung wird auf 1888 Franken be-
meffen. Zeitungsvreisänderungen sollen in Zukunft bis zu
einem bestimmten Zeitpunkt bekannt gegeben werden. Die
Verleger behalten das Recht, ihre Zeitung vom Auslands¬
postvertrieb auszuichliesten. Neu vereinbart wird ein Ab¬
kommen über den Psstscheckverkebr.  das im wesent¬
lichen dem zwischen Deutschland und der Schweiz bestehenden
gleichartigen Abkommen entspricht. Es bleibt abzuwarten,
inwieweit die hier wiedergegebenen Beschlüsse der Kom¬
missionen die Zustimmung der Vollversammlung des Welt-
vostkonsvesses finden werden.

Die Rückkehr Köniz Konstantins.
io2. Athen. 26. Rov. Die Regierung hat bisher , keine

Andeutungen erhalten, daß stch die Alliierten der Rückkehr
des Königs Konstantin widerietzten.

mz . Athen . 26 . Kots . ( Savas ) Die Regierung bat an
das griechische Volk eine Botschaft  gerichtet , in der es
beißt : Durch die Wahlen vom 14. November bat das grie¬
chische Volk klar seinen Willen zur Dynastiefrage kund-
geqeben. die von denen aufgeworfen wurde, die das Volk
durch den Stimmzettel gemißbilligt hat : es hat aus der
Regierung diejenigen aussemerzt . die dem König Konstantin
seine Rechte auf den griechischen Thron bestritten. Die Um¬
stände. unter denen der König das Land verlassen mutzte,
inachen es notwendig, auch über die Rückkehr des Königs
durch Volksentscheid zu bestimmen. Für Sonntag , den
5. Dezember, wird das Volk zu den Wahlurnen gerufen, um
durch geheime Wahl der Regierung den Auftrag zu erteilen,
dem König die Bitte zu unterbreiten, in sein Land »urück-
zukebren und dort sein Hobes Amt auszuiiben.

mz. London. 26. Rov. Der griechische Minister Streit
begab sich nach Bern,  um dort dem britischen Gesandten
eine Erklärung  des vormaligen Königs Konstantin zu
überreichen, die hierauf nach Italien gesandt und durch den
Prinzen Georg auch der französischen Regierung unterbreitet
werden soll. In der Erklärung druckt König Konstantin
seine Genugtuung über die Erklärungen der neuen griechi¬
schen Regierung aus . datz ste die auswärtige Politik nicht
ändern werde. Außerdem drückt er den Wunsch aus. engere
Beziehungen zur Entente anzuknüvfen.

mz. Athen, 27. Rov . (Dra-Htbericht.) Die Regierung
bat beschlossen. a l l « Prinzen wieder kn den aktiven
Dienst  der Armee aufzunehmen.

Der englische Generalkonsul in München,
mz . Berlin , 27. Nov . Nach einer Havas -Melduug

wird der erste Sekretär der englischen Botschaft in
Berlin , Seeda,  am Montag nach München abreisen,
wo er die Funktionen eines Generalkonsuls
ausüben werde . Die englische Regierung habe nicht'die
Absicht, ihm den Titel eines Ministers beizulegen

Der Eisenbahnerstreik in Norwegen.
W . T.-B . Kopenhagen , 27 . Nov . (Drabtbericht .) Nach

einem Telegramm der „National Tide-nde" aus Christiania
ist Vre Etiimnruing wegen des großen EifenbaSsnetstreiks sehr
beunruhigt.  Die Lohnfrage der Eisenbaibnbediensteten
wird heule im Storthing behandelt werden. Zurzeit besteht
keine Aussicht auf Bewilligrmg der Lohnerhöhungdurch den
Storrhing. Wenn der Storthing die Lohnerhöhungablehnt,
wrrd oer Eisenbahnverkehrbereits am Sonntagabend in ganz
Norwegen eingestellt werden.

Fiskalische Autonomie Irlands.
W . T .-B . London . 27 . Rov . ( Drahtbericht .) Curzon

erklärte im Unterhaus , daß di« ensliÄse Regierung dem
irischen Parlament vielleicht später fiskalische Auto¬
nom  t e zuerkennen werde.

Die Rigaer Friedenskonferenz.
mz. Warschau, 26. Rov. (Havas.) Nach Mitteilungen

aus Riga dauern die Arbeiten der Friedenskonferenz im
Gegensatz zu den umlaufenden Gerüchten an. Die drei Kom¬
missionen für Finanz-, Rechtswesen und terrttortale An¬
gelegenheiten sind versammelt. Die polnischen Delegrerten
erklärten, daß die durch den Präliminarvertrag gezogene
Grenzlinie strikt beibebalten werden müsse.

Eine bolschewikische Aktion gegen Indien?
Bb. London. 26. Nov. Wie die ..Morning-Post" ans

Helsrnsiors  erfährt , hat die Sowjetregierung dem bol-
»chewikMen Kommandanten im Turkestan den Auftrag ge¬
sehen. gegen Afghanistan und Indien  vorzugehen.
T >chi t scke r i n hat der georgischen Regierung eine neue
Rote übermtltelt. in der er erklärt, daß die Besetzung Batrems
ourch die Engländer als eine Bedrohung der Republik
AserbetÄlchan«mzuseben sei.

Wiesbadener Nachrichten.
- Zur Frag « Ler Errichtung eines städtischen

Schuld -zernsts.
Die Frage der Errichtung eines städtischen Schuldezer-

nats wird in Lebrerkreifen immer noch lebhait diskutiert.
Di« Mehrheit scheint, wie wir in unserer Abendausgabe vom
IS. November als Gesamtergebnis der drei aufeinanderfol¬
genden Versammlungen der Ortslrhreransschüss« für die
Volkschulen . Mittelschulen und böberen Schulen mitteilten,
ans verschiedenen Erwägungen dagegen zu sein. Immvrhm
bleibt die vadagogiche Seite , wie wir in dem erwähnten
Artikel ausMrten . kür uns vollkommen außer Betracht, da¬
gegen sind wir der Meinung . daß man aus rein finan¬
ziellen  Gründen überhaupt möglichst auf die Schaffung
neuer Posten verzichten unb ein« ander« zweckmäßige Rege¬
lung versuchen sollte. So bat gerade dieser Tage der neu«
Berliner Magistrat als eine seiner ersten dienstlichen Der
fügungen einen Erlaß herausgegeben. der in der Öffentlich
teil ein gutes Echo gefunden hat. Es werden,darin Rocht
linion angegeben, in denen es u. a. beißt, daß es unbe¬
dingtvermieden  werden müsse, weiter« Ausgaben ohne
di« erforderlicheDeckung zu beschließen, und da di« Ausgaben
auf dem Gebiet des Perfynalwesens  ganz be¬
sonders gestiegen seien, habe jede Siellenrermebrung. die
nicht unbedingt notwendig sei. zu unterbleiben. Dies ist im
Zuammenhans mit den hier zur Diskussion stehenden
Fragen sebr bemerkenswert. Nichtsdestoweniger geben wtr
beute einem überzeugten Anhänger des Plans . Herrn
Stubierrat K i cker. das Wort, um seine Gründe für die Er¬
richtung eines Schuldezernats zu hören. Der Einsender

idjwrb̂ g fHa|g ta8e  hst di«, ob die Aufgaben eines städtischem
Schnkdezernenten von einem Fachmann im Hauptamt
<cher von einem anderen Beamten n e b e n b e r erledigt wer¬
den sollen, was trüber sehr gut gegangen sem 'oll. Nun stebt
fest- In der bisherigen Wei"« gebt s nicht werter, wern-g-
stens was die böberen Schulen a-ngebt. Datz aber auch im der
Leitung der Volks- und Mittelschulen der Nnfgabenkreis täg¬
lich größer wird, beweist die Tatsache, daß der städtisch«
Schultn'pektor rar einiger Zeit die Anstellung eines »weiten
Schu'insvektors beantragt bat. Gerade die nächsten Jahre
werden mit dem Neubcru der Schulorganifation an die Schul¬
verwaltung Anforderungen stellen, mit denen stch die früheren
nicht entfernt vergleichen lassen. Dazu wird bei dem Nieder¬
gang der gesamten Lebenshaltung, bei dem gewaltig ange-
woch'enen Kasten die private Blldungskötiokeit erlabmen.
Die Stadt wird nicht umbin können da es für ums eine
Lebensnotwendiakeit ist. av&> hier stützend und zu'mnwem-
fastcnd einzugreifen.. Man steht schon aus die'ein Wenigen
deutlich die Arbeitslast ist aeaen trüber bedeutend gewach¬
sen und dürfte noch weiterbin derart wach'an. daß ste. wie
auch Kenner der Verhältnisse behaupten, nicht nebenbei er¬
ledigt werden kann. Muß aber eine einen« Kraft dalsir ein

gefetzt werden, so darf das nur em Fach mann  leim Nur
ein Fachinann kann schnell und sicher genug arbeiten,
namentlich jetzt. Das ist übrigens bis an dre oberste Svltz«
der Schulverwaltung eine alte -̂ rderung aller Lebrer-
gvuvrsen, Ebenso ist Forderung der Bolkssthullehrevkckmft die
einheitliche Schulverwaltung. In den, ..Ausfuhrungen zur
Schulkorderung des deutschen Lehrerverems vom 17. wm
her 1918 von einem Ausschuß desselben. beißt es . ..Schur
Verwaltung und Schulaufsicht sind in demselben VerwÄ
tungskörver einheitlich zusainmenzufasten. o b. lamtume
Schulen eines Verwaltunssgebiets haben dieselbe Öber
leitung" . . . Tews , ein anerkannter Führer der Dolksichul-
ledier, führt noch genauer aus (Pad . Ztg.. 47. öaorg..
S . 479) : „Ter einheitliche Aufbau des Schulwesens im
Volksstaat. die innige Verbindung aller unteren und oberen
Stufen und aller Zweige miteinander verlangt auch eure
einheitliche Schulverwalrung . . . (auch) rn jedem rn sich ge-
chlokienen kleinsten Derwaltungsgsbiet . Einer. , der die
Dinge vorurteilslos , ohne Sonderinteressen anstobt. kann zu
keiner anderen Meinung kommen. Tie Grenzen der, einzelnm
Schularten find im Änderung begriffen, ein gem«rmamer Un¬
terbau entsteht. Wergangsmöglichkeiten werden geschaffen,
vielleicht werden di« bestehenden Schularten von einem Ge¬
samt chulorganismus mit verschiedenen Besabunssruge", ^
gelüst. Wie kann man da in der Verwaltung di« überkom¬
mene Gliederung als Hemmnis der Enlwicklung i® « ™
wollen ! Nein ! eine Einrichtung R zu schneien, di« di« Ent¬
wicklung m jedem Fall leiten kann, weil st« darüber stebt.

Sollte es denn nur di« Sorg« um d« vtadkfinanzen ern.
die trennt? Aber vielleicht «eben die Metnungen auch da
nicht so weit auseinander . w« 's scksebnr. Z,mackst wird au¬
gemein anerkannt werden, datz ein« »"nütze Ausgab«> beu^urrverantwörtlichwar«, la. d-ch «nck «n stck Notraes seufE»
zurückgestellt werden muß. Es wrrd ledock genauef̂ r vbev-
legung bedürfen, was am «Kesten Rat leiden kann. Von uns.
die wir am Vildungswerk arbeiten, wird niemand erwarten,
daß wir unser« Arbeit gering ein'ckätzen. Ist nun em« neue
Stelle an stck unnötia ? Kann nickt, wenn die Gelder nich
reicken an irrend emer anderen Ecke dafür lieber weniger
Nötiges Wegfällen? Auch scheinen mrr die - ^ sber au'« .
machten Rechnungen nickt ganz zu stimmen. Sr« beachten di«
Ersparnisse nickt, di« durch erneu Sckukdezernenter> dei
Stadt sicher stnd. ste vergißt, daß di« Beamten der
waltung auch z. B. stir die boberen Schufen beute schon mn
tätia sind. — Ich sehe allo keinen zwmaenden Grund dl«
ckevle For.d«run« der obersten Bert-etung der^ denss-ben
Voiks'ckullehrenckaft, hinter der Direktoren und Lehrer der
stödtsschen höheren Schulen Wiesbadens erumutrg stehen, zu
opfern. _ _ _

— Zum Andreasmarkt. Der Polizeivrästdent erläßt ein«
VworÄmkNH. mon<lch wiê toi hiHieren auÄ
öcß Kitzeln mit Pfaufedern. Federwischen und dergleichen,
sowie das Schlagen mit PriScken. und zwar '«wohl auf dem
Markt '«lbst wie auch in den sonstigen Straßen und den
öffentlichen Lokalen (Wirtschaften ufw.)„der Süidt verboten
ist. Dem gleichen Verbot find aus famitareii-. Verkehrs- und
stcherbeitsvolizeilicken Gründen ferner unterworfen, das io-
genannte Scklangenlanfen und Kettenbilden, da« Werfen
mit Konfetti und Lmt'chlanaen. das B«st>ritzen andrer mit
FMstgkeit aus Tuiben oder auf 'onstrae Wei'e. das Bewerfen
mit fliegenden Blumen , der bekästigenchrGebrauch von foge-
aannten Rüsseln und dergleichen mehr.

— Bezahlung der Kriegsabgabe. Das Finanzamt M 'es-

LmerN LaL 'dkßILm ^ ellenIr K^ 'gsanL

gierungsbaMstkassenssnd.
-- über die Rückforderung von unberechtigterErwerbs-

lofrnunterftütznng wird jetzt ein bemrZenswertes Schreiben
des Reiichsarbeitsminifters an einen Demohilmachunsskmt-
missar mitfleteilt . Die Forderumg aber ErwerbslÄe.T'für-
fo fle enWü darüber kein« Borfckrif'en. Di« Frag« ibrer
Zulässigkeit ist deshalb nach den allgemeinen « senlicken Be-
itimmmlgen zu beurteilen. Dem Minister erfckernt es nrckt
ausoechkosten, daß ein Rückfordermigsanfnrnck auf die V "r-
fckriften des bürgerlichen Rechts über ungerecktfertigt« Be¬
reicherung nack k «IS fi. BGB . gestutzt wrib,, Alleckings setz«
die Anwendbarkeit dieser Bestimmungen zunächst voraus , daß
die Bewilligung der Unterstützungals Berwaltunasakl for¬
mell durch eine Anordnung derselben stelle . b,e ste ansae-
sprocken bat. oder einer vorge-etzten Behörde rückgängig ge¬
macht ist. Es bestehen kein« Bedenken, eine derartige rern
verwaltungsrecktficke Anorhmrn« aus akst»«meinms Reckts-
erwägnngen als zulässig anzuleben. Dre Frage M
in der ReckiswisseFchaft streitig. Auck
über unerlaubte Handlungen m 6 8Z5 st. BGB , er«,bt stch
ein Eriot.an'vrvch. Dabei fragt es stch aber, ob und rnmie-
weit durch eigene Maßnahmen seitens des Traarrs der Er-
werbslo'enfür'erqe der entstanden« Schaden hatte abgewen¬
det werden können.

(S, Fortsetzung .) Nachdruck verboten.

Das Marienkind.
Roman von A. Noöl.

Gerade sokche Gestalt , wie du sie da schilderst, be-
rnerkte ich gestern abend bei meiner Ankunft auf der
Landungsbrücke . Rotblond war sie auch. Ein sehr
schönes- Geschöpf! Schien sich, wie ich leider sagen muß.
über das schlechte Aussehen der Ankommenden lust'.g zu
machen."

„Über dich auch?"
„Hauptsächlich. Ich weiß nicht, ob sie andere auch

auslachte , aber mich gewiß ."
Er hatte sich einen Augenblick sogar darüber ge¬

ärgert , aber davon war nichts zurückgeblieben als der
Wunsch, sich der schönen übermütigen in besserer Ver¬
fassung zeigen zu dürfen . ^ .

Wenn dieses Mädchen nun etwa seine Base Rhern-
precht gewesen sein sollte , welche Gefälligkeit des

^ ^D ^ Geheimrätin blickte verdrießlich drein . Sie lind
Auausta Rheinprecht hatten stch gestern abend aus einem
Spaziergang etwas verspätet , so daß sie nicht rechtzeitig
zur Ankunft des „Odin " zurückgekommen waren Wall,
usar nicht mit ihnen gewesen . Sie konnte also immer-
bin auf der Kaiser -Wilhelm -Brücke gestanden haben;
doch das wußte Frau v. Merkbuvfen : dieien,ge . an die
Rolf mit so aufgehellter Miene zuruckdachte, war Wall,
Rheinprecht nicht gewesen.

Nicht daß sie etwa im geringsten die Unwahrheit
«esaat hätte ! Walli besaß alle die Vorzüge . d,e sre ihr
uachgerühmt hatte , in vollstem Maße . Und doch
hatte sie ein falsches Bild von ihr geliefert , indem sie
itur die Vorzüge erwähnte , die häßlichen Züge aber mcht.
Rotgoldenes Haar , herrlicher Wuchs, Haut wie Milch
und Blut ! Da mußte man sich ja eine Göttin vor¬
stellen . Um richtig zu malen , hätte sie aber auch sagen
müssen, daß Fritz Rheinprechts Tochter seine hängende
Unterlippe belaß und daß ihre Seilchtszüüe im oöae»

meinen den Vorzügen ihrer Gestalt und dem Glanz
ihrer Farben nicht gleichkamen.

Rolf hatte eine andere gesehen.
Auch jetzt wollte die Geheimrätin nicht von selbst

von diesen Abers anfangen . Rolf würde ja sehen ! Sie
wollte nicht von vornherein seine Vorstellung ungünstig
beeinflussen . Walli hatte ja so große äußere Vorzüge,
daß man sich daran genügen lassen konnte. Sie besaß
Frische und Gesundheit , Munterkeit und Lebensfreude,
die die natürliche Folge der elfteren ist. Was wollte
man noch mehr ? „

Ein Wort der Mahnung mußte sie aber doch

^JScf ) glaube , du irrst dich", sagte sie. «Walli steht
nicht bei Ankunft der Dampfer auf der Drucke umher.
Noch weniger lacht sie die Ankommenden aus . Keine
junge Dame der guten Gesellschaft würde das tun.
Ausgeschlossen ! Es gibt eben auch hier eine recht ge¬
mischte Gesellschaft."

, Wenn sie es nicht war , desto schlimmer für sie —
und für mich", erklärte Rolf entschieden. ,,Es „ 'st ja
möglich, daß die Spottlust dieses jungen Mädchens
nicht gerade auf innere Vollkommenheit schließen laßt,
aber an ihrem Aussehen war entschieden nichts auszu¬
setzen. Wenn die nicht von Familie sein sollte ! Alle
Prinzessinnen aus regierenden Häusern könnten froh
sein, wenn sie so arrssühen. Du hast keine ẑdee, Mama,
was für ein entzückendes Geschöpf das war !"

„Ach Gott , übertreibe nur nicht gleich so! bat Frau
v. Merkhuvsen nervös.

Das waren ja schöne Aussichten ! Eh« er noch den
Boden von Heringsdorf betrat , hatte Rolf eine sehen
müssen, die solchen Eindruck aus ihn machte! Da hatte
Walli es schon bedeutend schwerer, ihm zu gefallen.
Das war sicher.

Die Männer waren wirklich zu eigentümlich . Weil
das Mädchen ihn ausgelacht hatte ! Wäre sie sittlich
und manierlich gewesen , er hätte sie gar nicht bemerkt.

Run , in dem Gewühl von Heringsdorf brauchte er
diejer anderen nicht notwendig wieder zu begegnen.

Hier war doch ein ewiges Kommen und Gehen . Viel¬
leicht war die schon lange hier und reiste bald wie¬
der ab. . . _ ,

Und dann kannte die Geheimratrn ia ihren Sohn.
Er war ihr wesensverwandt genug , daß sie mit einiger
Sicherheit darauf rechnen konnte, zu wissen, was er tun
würde und was nicht. Er hatte ja von je ein so ziel-
bewußtes Streben entwickelt, daß ihr nicht bange zu
sein brauchte. Die Vorteile einer Verbindung mit
Walli Rheinprecht lagen derart aus der Hand, daß Rolf
einsehen mutzte, wie sehr er seine Laufbahn dadurch be¬
schleunigen konnte.

Dorläufia lenkte die entschiedene Behauptung seiner
Mutter : „Das war nicht Walli !" Rolfs Gedanken
vollkommen von dieser ab. Er dachte nur daran , wie
er die andere Wiedersehen könnte, und beschloß, sie zu
suchen wie eine Stecknadel im Heuhaufen.

Jetzt freute es ihn plötzlich viel mehr, daß er nach
Heringsdorf gekommen war . Eine angenehme Span¬
nung auf die nächste Zukunft erfiillte ihn . Hoffentlich
würde er vergnügte Urlaubstage hier verbringen und
sich gut unterhalten . Das ging im Augenblick allen Zu-
kunftsplänen vor.

2. Kapitel.
„Das Meer erglänzte weit hinaus . . ." Das

junge Mädchen mit dem dicken dunklen Hängezopf und
dem sehr kurzen Rock, das sein Rad gegen eine Bank
gelehnt hatte , die da am Wege stand, deklamierte es
siathetisch, während sie über den weißen Strand auf di«
weite , von Sonnenfunken glitzernde Wasserfläche hinaus¬
starrte.

Die Größere , Schlanke . Ältere neben ihr, deren Rad
auf der anderen Seite der Bank lehnte , widersprach
lächelnd : „Aber doch nicht im lichten Abendsckieine."

Rein , vielmehr im lichten Sonnenschein erglänzte
die Weite . In Hellem, zartem Blau spannte sich der
Himmel als kristallene Glocke über die Wasserfläche aus.
die ebenfalls eine lichte Farbe auswies , mehr plbergrau
und ichaumweiß als grün . In regelmäßigen Stößen
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— Kein Verbot von Beerdigungen am Sonntag . Em

Verbot der Beerdigungen an Sonn - und Feiertagen hatte der
Verband der Fric -dhofsdeamten beim Reichsarbeitsminmer
beantragt . Die Eingabe wurde eingehend mit den Regierun-
geti sämtlicher Länder , dem Reichsgeiandbeitsamt und dom
Deutschen Ctädtetag geprüft . Es ergab sich, daß die Verhält¬
nisse in den einzelnen Ländern und Essenden sehr verschre¬
ien ssud. Insbesondere lohnt die iiberroiegende Mehrzahl der
gehörten Stellen für die ländlichen Gemeinden  enr
Verbot als unzweckmäßig oder zmn mindesten unnötig ab.
Aus dem Lande seren insbesondere alte Sitten und Gebräuche
m berücksichtigen. Gerade die arbeitende Bevölkerung bade
orn Wunch . durch die Beerdigung am Sonntag kein« Ein¬
buße am Verdienst zu erleiden . In den Städten hat sich die
Sonntassru .be im Begrabniswesen ohne gesetzliche Verord¬
nung bereits vielfach durchgsietzt. Nach einer Umfrage des
Deutschen Städtetags finden in etwa 75 Prozent der befrag¬
ten Städte Beerdigungen an Sonn - und Feiertagen schon
iest in der Regel nicht mehr statt . Ein gesetzliches Verbot
käme aber nur für größere Städte in Betracht , die eine
Leichenhalle oontzen. Auch dann müßten Ausnahmen für die
Hitze. Evldemien . Ungtücksfälle ulw . bewilligt werden . Eine
allgemeine gesetzliche Regelung wurde deshalb abgelebnt.

— Dir Öffentlichkeit des Unterrichts. Die Verfügung des
Ministeriums für Wissenschaft. Kunst und Volksbildung über
die « Anselegcnbe 'it ist nun doch erfolgt . Lehrern und Lehre¬
rinnen an öffentlichen Volks - und mittleren Schulen , di«
rm Zuhören der Eltern beim Unterricht ein zweckentilipre-
chendes Mittel erblicken, die Erziehungs - und Unterrichts¬
arbeit . namentlich auch das Zusammenwirken von Schule
und Elternhaus , zu fördern, sollen kerne Hindernisse in den
Wog gelegt werden . Etwaige Vorschriften , die das Betreten
der Schulräume sowie den Betuch der Unterrichtsstunden
durch nicht dem Lehrkörper der Schule und der Schulaufsichts¬
behörde nuigobörend« Versionen sollen kein« Anwendung fin¬
den. wenn die Lehrperson Eltern der Kinder ihrer Klasse
das Zuhören in den llnterricht ^ tunden gestatten will . Der
Schulunterricht darf aber nickt beeinträcktigt werden und auf
di« räumlichen Verhältnisse des Sckulbauses und die Gesund¬
heit der Schüler ist gebührend Rücksicht zu nehmen . Durch
einen von Lehrern und Lehrerinnen freiwillig zu unterneh¬
menden Verbuch soll fastgestellt werden , welche Erfahrungen
man m-it dieser Einrichtung »«macht bat.

— Zwei v -Zugdiebr gefaßt . Aus Frankfurt  a . M.
wird uns gemeldet : Am Donnerstag wurde im Münchener
v -Zug ein Dieb in dem Augenblick abgofaßt. als er versucht«,
einer Tame dw Handtasche. die einen höheren Betrag an
Papiergeld enthielt , zu entwenden . Der Festgenommen « be¬
hauptet «. keine Mittäter zu haben . Unter seinen Papieren
fand man u. a. die Photogravhie eines Mannes . Kurz dar¬
auf wurde in demselben Zug ein zweiter Dieb feftgenommen.
dessen Identität mit der bei dem zuerst Verhafteten Vorge¬
fundenen Photographie unzweisebaft war . Es scheint sich
um ein gefährliches Gaunerpaar zu bandeln . Beide wo ^en
aus Thüringen gebürtig sein, doch deuten ihre Namen ohne
jedem Zweifel am polnische Herkunft.

— Sie Reorganisation des SWeßiSireis. Die Deutsche S5alls«
Partei  veranstaltet am Dienstag den 38. d. M ., abends 8 Uhr , in der
Aula des Lyzeums 2 MN Loseplatz eine Mitgliederversammlung , in der eine
eingehende Erörterung kommunalpolitischer Angelegenheiten , insbesandere
die heute im Vordergrund stehende Reorganisation des
Magistrats,  stattftndet . Weiter wird Herr W . äeiid  einen Vor¬
trag über die Regierungspoliiik der Deutschen Volkspartei halten , der ein
nnfllörender Bericht geben soll über das . was die Deutsche Volkspartei bis
heute an posttiven Erfolgen durch ihre Tätigkeit in der Regierung er¬
reicht hat.

«ordeeichie über Sinnst, Sorte»«« und verwandt«».
* Staatstheater . Die nächste Aussühiung von „ELtz" findet am Montag

kAt . 8 ) statt . Reu besetzt ist die Rolle der „Elisabeth ' mit Frau Kuhn.
(Ans. 6 Uhr.) — Mittwoch, den I . Dezember, geht bei aufa .h. Ab. als
Sondervorstellung für den Arbeiterbildunasausschust „Der Barbier von
Seoilla " in Szene ; !m Anschluß hieran : „Balltiäume " von Bernhard Herr-
«ann . Zu dieser Vorstellung gelangen eine beschränkte Anzahl non Platzen
«n der Kasse zum Verkauf

* Residenz-Theater . Unter persönlicher Leitung des Komponisten findet
am Dienstag die Erftaufführuntz der Schwank-Operette . Der Dorf -Caruso " .
Text von Karl Frey und Toni Thoms, Mustk von Toni Thoms . statt . Das
luftioe Werk ist bereits an einer Reibe von Buhnen mit großem Ersolg
gegeben worden. In den Hauptrollen find beschäftigt die Damen : Palik.
Pelery , Springer und Will und die Herren : Dätz, Bügler , Ehrhardt -Hardt,
Ludwig uyd Vogler . Die Spielleitung liegt in de» Händen des Herrn
«atz . Die humorvolle Operette wird Mittwoch und Samstag wiederholt.

* Kurhaus . In dem moroigen Sonderkcnzert !m Kurhause unter Mit¬
wirkung des Wiesbadener Lrhreraesanpvereins gelangt eine Ballade mit
Orchefterbegleitung „Das Tal des Epingo " von Rheinberger sowie eine An-f-hl Volkslieder zu Gehör. Das Kurorchester unter Leitung des Herrnoftat Prof . Hans Winderstein spielt die Beethoven -Ouvertüre von Lassen,

orspiel und Liebestod aus „Tristan und Isolde " und das M - isterstuger-Vc .-
M»iel von R. Wagner.

‘ Kue « Museum. Die Räume des „Rassauischen Kunstverein , und
Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst" bleiben vom 28. November
5*« 4- Dezember geschlosten. Eröffnung der Wsihnachts -Aus-
stellung Wiesbadener Künstler am S. Dezember. Die Ausstellung der Ent-
wurfe der Firm « Matheus Müller -Eltville bleibt bis einfchlielich
SV. November geöffnet.

— Wiesbadener Künstler auswärts . Die Sängerin Frau Mari , L o s -
8 1 a r , welche zu Beginn der Winters hier im Kurhaus einen so e solg-

re-'y»n ---d-i-ab-gdaob no^ yjEfem glänzenden flufiokt eine oröstere

_ Wissbadener TagblalL._
Konzerttournee unternommen und in Berlin . Hamburg , Bremen und
anderen Musikstädten Rorddeutschlands durch ihre vornehme Kunstausübung
bei Publikum und Kritik warme Anerkennung und reichen Beifall gefunden.

Wiesbadener BergnÄgirngsdLHnenund Lichtspiele.
* Sie Walhalla -Lichtg-icii o- rzeicynen diese Woche den neuesten Mia-

May -Film : „Die Schuld der Lavinia Mailand "/ ein Schauspiel in heben
Akten. Die Regie hat Joe May , Witwiikbnde sind neben Mia Map Albert
Steinruck , Alfred Gerasch, Rosa Baleiti und Albert Patry . Die Auf¬
nahmen sind zum größten Teil in Italien gedreht worden.

* In den Odeon-Lichtspielen orangen zwei vorzüglich: Schauspiele zur
Aufführung . Ellen Richter spielt die Hauptrolle in dem polnislyen Drama
„Die letzten Kolczags", während das zweite Schauspiel „Sumpshanne " ein
Sittenbild aus der Großstadt zeigt.

Nn» dem Bereinsieden.
* Der Eesangverein „SBi e s ü. M ä n n e r k l u b" halt heule Sonntag

ab 3 Uhr nachmittags , im Caolbau „Germania (Platter Straße 188) eine
Familienuntei Haltung mit Tanz ab.

* Der Mannergesangverein „Fried «" unternimmt heute , Sonntag-
nachmittag einen Ausflug nach Amöneburg (Caolbau „Moguulta "). Da¬
selbst Eesanasvorträge , Tanz usw.

* Die P .-G. „F i d e l i t a s" veranstaltet heute Sonntag einen Aus¬
flug nach Schierstein (Drei Kronen ) . Die regelmäßigen Geselffchafts-
abende finden jeden Dienstag !m Restaurant „Eaafeställche" , Faulbrunnen-
platz, statt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Aus dem Biebricher Stadtparlament.

WC. Biebrich, 26. Reo . Die Firma Kalle  plant die Errichiung von
l 4 Doppelwohnhänfern  auf dem Gelände zwischen Kurfürsten-
und Salzstraße . Die Ausführung dieses Planes wurde aber durch eine im
Bebauungsplan »orgesehene Straße behindert ; es wurde deshalb beschlossen,
davon abzusehen. Ein Nachtrag zu der Ordnung , betr . die Erhebung einer
Kanalbenutzungsgebühr,  ist bekanntlich deshalb vom Bezirks¬
ausschuß beanstandet worden weil er Progresstvsätze voisteht , die die In¬
haber besonders großer Wohnungen zu dem lövfachen von dem zu bezahlen
verpflichtet, was in der unteren Klllsle zu bezahlen wäre Gegen den Ent¬
scheid ist aus Beschluß der Stadtverordneten - Versammlung an den
Provinzialausschuß Rekurs erheben worden . Da aber nach den zurzeit
gültigen Sätzen eine Einnahme non nur 10 000 M . erzielt wird , während
der Aufwand für die Kanalreinigung sich auf 125 000 3H. belauft , hat der
Magistrat beschlossen, zur Verhütung eines Defizits für das letzte Viertel¬
jahr einen Zuschlag von 800 Proz , zu den alten Sätzen zu erheben. Währeno
der Haupiausschutz beantragte , dem zuzustimmen, wurde , nachoem sich die
Vertreter der Fraktionen der II. S . P . und der S . M . P . gegenteilig ge¬
äußert hatten , heute dem Beschluß die Zustimmung versagt . Der Bericht¬
erstatter stellte infolge besten fest, daß wieder einmal eine Fraktion sich zu
d«r Stellung ihres Vertreter » in der Kommission in Gegensatz gebracht habe,,
er werde sich daher die Frage vorlegen , ob er nicht in der Folge die Über¬
nahme der Berichterstattung abzulehnen habe Die Kominissic» wird sich
noch einmal mit der Angelegenheit zu beschäftigen haben . — Verschiedene
Beamte,  darunter der Polizei -Oberwachtmeister M ü n ch , haben teils
krankheitshalber , teils weil sie das 85. Lebensjahr überschritten haben , ihr-
Pensionierung zum 1. Januar n. Z. beantragt . Demgemäß wurde be¬
schlosten. — Bezüglich der Eparkastenbeamten , welche sämilich mit viertel¬
jähriger Kündigung angestellt werden , beschloß die Versammlung , für die
Folge grundsätzlich von einer Anstellung auf Probe abzufehen. — Im An¬
schluß an das Mietseinigungsamt ist lediglich für Schrebergärten
ein Pachteinigungsamt  gebildet worden Mit der Wahl des
Msgistratsfyndikus Dr . Bendel  als Vorsitzender, des Rechtsanwalts
Freundlich und des Oberbürgermeisters Geh. Rat Vogt als Stellvertreter,
sowie der Herren Lenz, Göbel, Dietz und Himmighofen als Beisitzer erklärte
das Kollegium sich einverstanden . — Mit dem Biebricher Verbaird für
Jugendfürsorge  ist ein Vertrag abgeschlossen, nach dem er seine
Tätigkeit einstellt , sein Vermögen in Höhe von 10 000 M . der Stadt über-
trögt und diese seine Angestellte Fräulein Engel unter Fortzahlung ihre»
Gehalts von 8000 M . übernimmt . Dos Abkommen wurde gutgehelßen. —
Im weiteren wurde für Rrehlftraßenschule sowohl wie für Lyzeum das
Schulgeld  für alle Klasten einheitlich aus 500 M . festgesetzt. Es ent¬
spricht das einer Bedingung , welche da: Ministerium für den Fall der
Leistung eines Zuschusses stellt. Sollte dem Ersuchen um einen Staatszu-
schutz für das Lyzeum nicht stattgegeben werden , so behält sich die Ver¬
sammlung eine Änderung dieses Beschlußes bezüglich des Lyzeums v»r. —
Die Gosgesellschaft  orbeiiet zurzeit mit eine », Aktienkapital von
nur 362 000 M . Das entspricht nichl mehr den heniixen Berhältniflan.
Dar Aktienkapital wurde daher aus 1 Million erhöht . Die neuen Aktien
werden »I pari ausgegeben, in erster Reihe an die Inhaber der alten
Aktien. — Der Verein „V o l k» w o h I" hat sich auf Grund oon mit ihm
gepsiogenen Berbandlungen bereit erklärt , sein Anwesen zu den Gestehungs¬
kosten nach Abzug des seinerzeit von der Stadt geleisteten Zuschusses von
50 000 M . oder für 251 600 M . ohne Inventar , an die Stadt zu übertragen
unter der Bedingung , daß dag Anwesen zu Schulzwecken Verwendung finde.
Da» Anerbieten wurde widerspruchslos angenommen Welche von den vor¬
handenen Schulen in das Gebäude verlegt werden soll, die Herzog-Adols-
schule oder das Lyzeum, darüber werden noch weitere Beiatungen gepflogen.
— Die Geschäfte des Sainmelvormundes sind derart gewachsen, daß sie wie
bisher ehrenhalber nicht wohl länger geführt werden können ; ist doch die
Zahl der Vormundschosten ans 260 angewachsen. Dem derzeitigen Ver.
walter des Amtes soll daher eine Entschädigung von 300 M. pro Monat
gezahlt werden. Mit der Zeit hofft man, das Amt einem Beainteii mit
übertragen zu können. — Außerhalb der Tagesordnung gab Stadtverord-
neten-Vorsteher S che f f l e r Kenntnis zunächst van einer Eingabe der
Anwohner der Sackgasse  aus Durchführung dieser Straße . Es liegt
nach einer Mitteilung von Baurat Thiel ein Plan aus Linsührung de,
Straße in die Kirchgasse bereits vor Das benötigte Gelände aber muß
enteignet werden. — Frau Stadtverordnete Riehl  fragt an, ob ver¬
heiratete Kinder  zur Unteiftützung ihrer Eltern herangezoge»
werden könnten. Prinzipiell wird die Frage bejaht soweit die Fürsorge für
die eigene Familie es zuläßt . — Fräulein Stadtv . Kraft  fragt an , ob
es wahr sei, daß die Verabreichung warmen Frühstücks  a » die Kinder

kamen die Schaumkämme angerollt, stießen mit leisem
Mucksen an den Strand und rollten dann zurück, zahm,

fromm. Die See lächelte, als könne von ihr kein
^ "ssfuck kommen. Weit hinaus war alles glatt und
ruhig. Nur in einiger Entfernung glitt ein Segelboot
langsam dahin, einen still schwimmenden weißen Fleck
bl-dend, während eines der flinken Motorboote, die hier
den Verkehr zwischen den Ostseebädern unterhielten,
rasH daran vorbeischoß.

Im Vordergründe tummelten sich Möven über der
Flut und belebten das sonst so stille, erhabene Bild.

_ (Fortsetzung folgt.»

Aurhaus.
Volkskonsert " fft verklungen und — klingt noch

fSf, wi * . £ ****« . « <% . *t 1l,icre  städtische Verwaltung hat
Nch durch die erteilte Erlaubnis zur Einrichtung dieser Kon-

oer gesMwa >rtl«en Form : mit vorangehenden Vor-
™92Vr -J "« dies Herr Musikdirektor Echuricht schon

öeamragte — ein bleibendes Verdienst erworben
twrßren Musik- und Volksfreunde ver-

t :,n 'ru, ci nackste Abend soll dem Andenken an Beethovens
Svweiht sein und zwei Standwerk « dieses

SÄ ma & ™tmeZt  U1Ü ) bk  Eroiea -Sinlonie.
^ u 11 <61 allzeit mit Feuereifer

i hingegeben iss. wissen wir . Auch das
? 3 V t "ebst vorangegangener ..Öffentlicher

lieb-" om ^ «ltag — zeigte ihn wieder voll jugend-

ian $ a,y  ein Werk, wie Mozarts „D-Dur -Sin-
rnbas das Eoetbewort gemünzt scheint : ..Nun
&I W? W L k ^ cIri  und froh sich fühlen jede
Ärä man über Mozarts unüber-
fS d° s . auf einen Zeitraum von

b̂ ckiränkt. einem fast Nachtwand¬
er ^ verschwenderischer Sand terlte
an LlM ^ r achtlos gebt di« Nachwelt
er über za vorüber . Wer ahnt auch nur . daß
Welt grdrunaen Nur 4 davon sind in all«
rn D -^ ur den vierzig sieben wabl em Dutzend
eetort « Ut^ v 15? ^ bk  diesmal , sonst nur selten
^ die Soh^ . der Meister zu einer Zeit,«o oi« vorsr« u«ei seinem Haupt püammenzuschlaaen droh¬

ten , Und nun stobt sie noch heute in unvergänglicher Friscke.
Frohheit und Jreudigleit ! Denn es lebte in Mozarts Seele

und darum auch in seiner Kunstweise — ein schönlieits-
volles . alles Geringe erbebendes , alles Trübe verklärendes,
alles Schmerzliche sänftigendes Prinziv . Und wo er noch io
wohlüberlegt und tiefschürfend walten mochte , bleibt seine
Arbeit — wie auch in die 'er Sinfonie — von klarster , durch¬
sichtiger Anlage , und jeder Gedanke — ist Nkelodie . Cei 's
in den seltstbewublen . glänzenden Allegrosötzen . oder dein
verbindlich -liebenswürdiscn Menuett oder dem kosend
girrenden Andante — : überall ein natürliches Sorießen und
Blühen ! Die Ausführung seitens der Kurkavelle  kam
dem Ideal !o nahe , als ihm irgend nahezukommen ist durch
liebevolles Eingehen jedes einzelnen auf jede Einzelheit , und
durch ein innigts . vom gleichen Funken der Belebung ent-
sündetes Zusammenwirken.

Welch vorzügliche Kräfte aber im einzelnen in ,unserem
städtischen Orchester tätig sind, davon überzeugte ein eben¬
falls von Mozart stammendes ..Quartett -Konzert " für Oboe
(Herr Brückner ) , Klarinette ( Herr E r i m m) , Fagott
(Herr P e t e r i c n) und Horn (Herr Bon a t h) . Es mag
wohl ein Gelegenbeitsstück gewesen sein , wie Mozart , immer
van Musikgedankcm überiließend . dergleichen allezeit für hohe
Gönner , gute Freunde oder bittende Kunstigenossen nur so
aus dem Ärmel schüttelte. Di « Mustk ist allerliebst : drei
Sätze , unter denen der lebte — ein Thema mit Variationen,
als der bedeutendste —, auch d-le 4 Solo -Instrument « von
der günlstigjslen Seite zeigt , — wenn anders vier so treffliche
Virtuosen wie hier ihre Kunst dafür einsetzen . Der seine,
nervös -prickelnde Ebarakter der Oboe , di« gleichfalls gesang-
reiche, quirlende , quellende Klarinette , das wunderlich-
gravitäti che. stcher-grundierende Fagott , die volle , weich-
romantißbe Natur des Horns — : das alles trat bei lo
virtuoser Bebandlung der Instrumente wohltuend und wohl¬
lautend zutage . Das Orchester begleitete mit kollegialischem
Eifer.

Im 2. Teil des Abends spielte Herr Edwin Fischer,
einer der interessantesten Klaviervirtuo > n neuerer Zeit , das
„Konzert B -Dur " von Ioh . Brahms . Prachtvoll war 's , wie
er da mit dem Kurorckester — die Klaviervartic ist mit dem
Onchsstei aufs innigste verwachsen — um die Palme rang:
wetteifernd , schmeichelnd, bescheiden zlirücktretend . siegreich
überflügelnd ! Das Piano dieses Kssnsslers Nt von äußerster
Zartheit , und dock weiß er es gleichsam in alle Ecken des
Swale -r hineinzuwielen : seine Kreszendos sind von atembe-
raubender Wirkung , iein Forte übt eine donnernde Gewalt.
Mit dem Ovchejterkluug verickmiegt sich sei» Xm  in «tna

M»vffev-N«, 8nSe. Erste» Wrtt kette ?. .
der Volksschule eingestellt werden solle. Beigeordneter Richter imtwortet,
es fei so weit gekommen, daß nahezu alle Kinder , seitdem Kakao usw.
verabfolgt würden , stch zu dem Freitisch einfände ». Das gehe nicht »n;
nur Minderbemittelte sollten teilnehmen . Im übrigen sei lediglich die
Ausgabe der Speisung mit Dörrgemüse geplant . Die Sache werde zu
teuer für die Stadt . Zurzeit trete die Speisung mit den Quäkerspenden
zu dieser Speisung hinzu. Stadtverordneten -Boifteher S che s s l e r macht
auf die allgemeine Unterernährung  aufmerksam die selbst bei den
Besuchern der höheren Schulen  Platz greise , und erjuiyt den
Magistrat , nach Möglichkeit liberal zu verfahren . — Einer Anregung des
Stadtverordneten Mainz gemäß soll )n einem Ausschuß Aufilärung über oit
Selbstkosten der Gasherstellung gigeben werden . — Eine weitere Emzade
oerlangt die Ermöglichung der Teilnahme an den Siedelungen in
der Röhe der Platte.  Es käme dabei für Biebrich ein
oon 1 000 000 M . in Frage . Der Vorsitzende des Vereins , welcher die Wab--
straßen-Kolonie seinerzeit ins Leben gerufen hat , wünscht, daß zu seinen
Ehren der Name „Bereinsstraße " in „Holsteinstratze" geändert we:de.^ „.er
Magistrat ist nicht abgeneigt , auf den Wunsch einzugehen Stadtverordneter
Rößler aber protestiert im Rainen von Anwohnern der Straße gegen dl- l-
Umbenennung,

Kartvfselnot i» Dotzheim.
- Dotzheim, 26. No». Hier herrscht Kartojfelnot ! Die Gemeinde hotte

in Rheinhesien Kartoffeln zum Linkellern ausgekaust . Trotz der «roßten
Bemühungen seitens der Gemeinde wurden die Kartoffeln aber iricht znr
Ansschr fteigegeben. Das Verbot ist jetzt sogar noch verscharst worden,
und es können nur kleinere Mengen für einzelne Familien ausgesuhrt
werden. Infolge dessen war für viele Familien eine Versorgung init Kar¬
toffeln nicht möglich und wird sich auch noch in die Länge ziehen. Lus anfcere
Weise lind aber hier keine Kartoffeln zu erhallen . Um »ua der dirugondsien
Rot einigermaßen zu steuern, hat die Gemeinde einige hundert
nicht ganz vollwertige Kartessrln ausgekaust , die zum Preise von 30
pro Zentner abgegeben werden.

Aus Provinz und NachHskWsP-
Einwerhung einer Ehrentafel.

Fe . Adokfseck, 26. No». Am Totensonntag fand in der hiesigen kleine»
Burgkapeüe eine Gedenkfeier für die im Kriege gefallenen Semeindeglieder
und die feierliche Einweihung einer Ehrentafel zur Erinnerung an die Ge-
falienen statt. •

- Höchst a. M. Es geht uns folgende Nachricht zur Derösfentlichung
zu: Infolge der F e n e r S b r u n st , die am 3. November in den Fard.
werken von Höchst  ausbrach , hat der Vorstand dieser Gesellschrst
folgenden Brief an den Kreisdelegterten geschickt: „Sehr geehrter Herr
Major ! Für die den Farbwerken seitens der französischen Truppen beim
Brande am Mittwoch, den 3 d. M .. bereitwilligst geleistete Hilf ! sprechen
wir Ihnen unsere» aufrichtigsten Dank aus und ertauben uns die Bitte an-
zufllgen, auch den beteiligten Offizieren , Unteroffizteren und Mannschaften
unseren lebhaften Dank gütigst übermttleln zu wollen ."
. — Laufenselden, 27. Rov Zu der Notiz , „Kurz vor der Hochzeit er¬
stochen", wird uns von beteiligter Seite mitgeleilt , daß die beiden Brüder 9t.
am vvrvergangenen Sonntag aus dem Nachhauseweg von drei Burschen
zwischen Holzheim und Flacht überfallen wurden , daß »der beide dank der
guten Pflege sich aus dem Wege der Besserung befinden

Ssort.
« Fußball . Die 1. und 2 Mannschaft der Spielrereiiiigung Wiesbaden

spielt am Sonntag gegen den an führender Stelle i » der O-Klasse stehen¬
den Fußball-Sportverein Winket . Beginn dee 2. Plannschajt 1 Uhr,
l . Mannschaft daran anschtießend. Die 3. Maniischast der Spielvereinighng
Wiesbaden spiel! morgens 0 Uhr gegen die 1. Iugendmannschllfl «es Fuß-
balloereins Germania . Sämtliche Spiele finden auf dem Sportplätze hinter
der Bettsedernsabiik statt Die 4. Mannschaft spielt auf dem Germania-
sportplatz gegen die 2. Iugendmannschast des Fußballvereins Germania.
- Das Wettspiel der Iugendvereinigung „Frischauf " gegen Hu,nan>stisches
Gymnasium am Sonntag findet bereits um 11 Uhr aus dem Sportplatz
hinter der Bettsedernsabrik statt.

Neues aus aller Welt.
Eln Erdbeben . Am 23. November , vormittags »erzeichnete der Erd¬

bebenapparat der Landesfernbebenwarle ein ziemlich heftiges Erdbeb« ,
das 8 Uhr 33 Min , 32 Sek begann . Der zweite Stoß erfelgte g Uhr
55 Min . 32 Sek. Die Bewegung dauerte bis 10 Uhr 3V Min . Die Ent¬
fernung des Erdbebens dürfte 1200 Kilometer belia ^ n

Die Trockenheit t» Süddeutschlan ». Das Ausbleiben jeglichen Regens
«der Schneefaües hat im ganzen südlichen badischen Schwarzwald eine große
Trockenheit zur Folge . Der Oberrhein har an einigen Stellen nur noch
eine Breite von wenigen Metern . Der Wasserstan» beträgt teitwelso noch
nicht einmal 25 Zentimeter . An vielen Stellen sin» die alten Rhe,vfmten
wieder zutage getreten Durch den starken Wassermangel ist die Elektrizi.
tätsversorgung zum leil völlig unterbunden , so daß viele Fabriken entweder
ganz stillgelegt' werden mußten cder nur in beschränktem Umsange Weiter¬
arbeiten können.

Der Brand de» Ech!«ssk» Burg . Roch der „Köln . Velkszttz." belauft sich
»er Eesamtmalerialschaden beim Brande des Schlosses Burg an der Wupper
aus 10 Will . SR. Nicht mitgerechnet ist der unersetzliche Wert der unersetz-
lichen Schätze des ausgebrannten Museums.

Gesäffchte Steuerdanderolen . Die Tuisbuiger Kriminalpolizei entdeckte
einen weitverzweigten Handel mit gcsSIschte» Zigarettenbanoerolen , wodurch
der Staat um noch nicht llberjehbare Beträtze , die aber in die Millionen
gehen, geschädigt wordeii ist. 8!achdem in Kol» eine Reihe von Banderolen,
schiebern verhaftet worden ist, wobei über 300 000 gesälschte Banderole !!
sestgestellt worden sind, beschlagnahml«. die Duicturger KriMinalp - tizei bei
einem Zigarettengroßhändler gefälschte Bauderolen für Huirderttausend«
Zigaretten.

«JE » » ,, » , >» Mi» , .. . U>»i> ' J.. .L . I .M

eigener Art . Sei nur erinnert , wie er im zweiten Theina
des Allesios jenes mystische Helldunkel im An chla« erzielte,
das hier für das Ee 'amckolorit io charakteristisch ist: oder in;
zarten Bittge 'ans das Andante den Ton des Colo -Cellos
(dies verdiente sich ein besonderes BravMmo !) nachabmetld
ausnalm und weiterspann : oder lein Eviel beim ziseuneri-
ichen Finale ganz in dem funkelnden Glanz des OrLesterv
autgeben lieg ! Mit der großzügigen Beherrschung aller tech¬
nischen Mittel gäbt bei Edwin Fischer eine hochentwickelte
Geistigkeit und GesüLlskrast des Ausdrucks . Sein Vortrag
sesselte von der ersten bis zur letzten Note — und darüber
hinaus : er wurde vom Publikum lebhaft Meiert und wird
unvergessen bleiben - O. v.

Alaine Lhrsnlk.
Theater «nd Literatur . Me aus Stuttgart  berichtet

wird , wird Walter Haien clever  bei der im Januar
ftattiindenden Stuttgarter Alfffübrung feines neuen Dramas
selbst die männliche Hauptrolle k- 'eken. — Der Redakteur
der Prager ..Bobemm " Dr . Georg Mannbeimer  bat drei
innerlich zwammenbängende und unter dem Titel ..Bank¬
rott"  zusammengeraßte Einakter gelsschrieben, die bei ihrer
Uraufführung an den Vereinigten StadttLeatern Barmen-
Elberfeld  lebhaften Beifall fanden . Man darf von
einem Erfolg nachhaltiger Wirkung sprechen. Der Autor
konnte sich wiederholt verneigen.

Neue Bücher.
* Hans Hoffman « : „Auswahl uns seinen Schriften ".

(Gebrüder Partei , Berlin .) Der Pommer Hans Hoffman » gehört zu der
Schule der großen Realisten des 19. Jahrhunderts ; Raabe . Keller und Storm
stnd ihm geistig verwandt . Hoffmann ist ausgezeichnet durch einen lieben»,
würdigen Humor, einen guten Sinn für bodenstöndig -beimisch? und volks¬
tümliche Art . Seine berühmten Zeitgenossen erreicht er fteilich »jchi ganz.
Dem Roman entspricht seine Begabung weniger als der R«,elle ; in der
kurzen Erzählung hat er V- tzügliche» geleistet . Eine Auswahl d«. Besten
liegt «er in zwei « önden , die der Verlag Gebr . Paetel herousgegebn und
denen Walter Baetke eine biographische Skizze des Dichter, beifügt hat.
In unsrer Zeit eines dekadenten , krampfigen Modeintsmus wirkt die
schlichte und ehrliche Art Hossmanu- wie ein Gan , durch stillen Wal»
zwischen Wipselrauschen und Gemurmel von Quellen.

' "Di ° Kunst des Vortrags ". Bvn Emil P - lleske. Reue
umgearbeltete und ergänzte 1. Auslage , besorgt oon Al - i,nder von Gleichen-Rutzrvurm.

* "N ° u e S Handbuch de , guten Tons ". Ein Ratgeber in

^ Leden- I-gen.̂ B. n Bert . Wegner -Zell . (Leipzi, , Kesse u. B« t«
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Handefsfeil.
Kreditnot und Reichsbank.

Ans der Denkschrift der Reichsbank zu dem
Kreditbedürfnis und üf er  Abhilfemaßn ah men wer¬
den jetzt Einzelheiten bekannt. Die Vorschläge von Dr.
Jordan und Staatssekretär Hirsch, die auf die Schaffung
einer Wirtschaftsbank  hinausliefen , werden in der
Denkschrift aus grundsätzlichen und praktischen Gründen
für undurchführbar erklärt . Das Reich könne nicht helfen,
denn es könnte die erforderlichen Mittel nur wieder durch
die Notenpresse beschaffen. Eine Reichsgarantie könnte
nur in allerletzter Lüne in Betracht kommen- Überhaupt
bleibe zu prüfen, ob nicht eine zu weitgehende Kreditliilfe
das Übel vergrößere, indem sie zu einer Scheinkoniunktur
führe, der dann um so schärfere Krisen folgen würden. Die
Reichsbank empfiehlt vor allem die Bedürfnisfrage zu
prüfen und den Ursachen und Wirkungen eines etwaigen
Kreditmangels nachzugehen. Jedenfalls muß vermieden
werden, zur Deckung von Kreditbedarf erst neue Mittel zu
schaffen: dessen bedürfe es auch vorerst kaum, da ge¬
hamstertes Papiergeld,  das aus Angst vor der
Steuer der Beschäftigung entzogen wird, in Höhe von etwa
10 MÜLM. vorhanden sei. Es gelte, die Gründe der
Hamsterei zu beseitigen: diese liegen in allererster Linie
in der scharfen Steuerfluchtgesetzgebung,  die
dazu geführt hat. selbst die bisher herrschende Wirkung
des Zinsertrages in großem Umfange einfach auszuscheiden.
W«„ jetzt eine Kredithilfe gefordert werde, so sei das in
weitem Maße die Folge einer Steuergesetzgebung, die der
Wirtschaft und dem steuerlichen Interesse des Reichs
gleichermaßen abträglich sei. nach Durchführung der großen
Kapitalabgaben sei die Steuergesetzgebung baldigst in dem
Sinne zu ändern, daß das Kapital sich wieder frei bewegen
kann, ohne auf Schritt und Tritt zu steuerlichen Zwecken
verfolgt zu werden. Die Reichsbank fordert dann die

stärkere Benutzung des Wechsels  als Zahlungsmittel,
insbesondere in Form des Dreimonatsakzeptes für die
Hauptbrancben. was der Geschäftswelt erleichterten und
billigeren Kredit und für die Finanzgebarung des Reichs
den Vorteil brächte, daß an Stelle eines Bestandes von
Reichsschatzanweisungenein regelrechter Wechselbestand,
trete, für den ungezählte selbständige Existenzen in zahl¬
losen Verknüpfungen solidarisch hafteten. Die Bearbeitung
der so gegebenen Aufgaben wäre einer kleinen Enauete-
kommission  zu übertragen, über deren Zusammen¬
setzung und Tätigkeit nähere Vorschläge zu machen die
Reichsbank sich laut „Berliner Politischen Nachrichten“ einst¬
weilen noch vorbehält

Sgdgstrte tmd HamflsL
—Steigende Förderung im Ruhrkohlenbergbau. Zu den

in letzter Zeit mehrfach aufgetretenen Gerüchten über einen
Rückgang der Ruhrkohlenförderung im Zusammenhangmit
einer Beunruhigung weiterer Arbeiterkreise erfährt der
Deutsche Handelsdienst von zuständiger Stelle, daß im
Gegenteil ein erfreuliches Anwachsen der Förderung in den
letzten Wochen und Tagen zu verzeichnen ist. Den Ge¬
rüchten scheint Lediglich die Tatsache zugrunde zu liegen,
daß von einer Reihe Gewerkschaftsführerdie Kündigung der
Überschichtabkommenin Erwägung gezogen ist. Die Ar¬
teiterschaft verhält sich jedoch diesen Plänen gegenüber
völlig ablehnend und es sind bisher noch keine Überschicht¬
abkommen gekündigt worden.

SH. Kapitalserhöhung im Sichelkonzem. Die Verwal¬
tung der Julius Sichel u. Co., Kom.-Ges. auf Aktien. Mainz,
beantragt eine weitere Erhöhung des Aktienkapitals um
34 Millionen auf 50 Millionen Mark. Die Aktien sollen in
Höhe von 12 Millionen Mark den alten .Aktionären im Ver¬
hältnis von 4 zu 3 zu 325 Proz. angeboten werden, für die
übrigen 22 Mill. M. bleibt das Bezugsrecht ausgeschlossen.
Das neue Kapital dient zur Finanzierung der in letzter Zeit

durchgeführten Beteiligungenund der noch weUerhin vorzu-
nehmenden Erweiterung des Konzernes. Die Gesellschaft
schlägt für das Geschäftsjahr 1919/20 eine Dividende von
8^ Proz. vor. _

Aus unserem Leserkreise.
a »«fcHMraww»tt . <»nlCTimnaen aenen neter  iurü<f«efoirtt ne* «tifUuUPHl

* Alltäglich erleben die Bewohner Sonnenbergs  daß die elek¬
tischen Bolnen zwischen 7 und 8 Uhr morgens betmagen überfüllt sind, dag
ein Mitkommen säst unmöglich erscheint. Die Schüler der höheren Lehr¬
anstalten hängen an den Magen unter gröhter Lebensgefahr , um recht¬
zeitig zur Schule zu gelangen . Größere rorbeisahrende Wagen können das
schwerste Unglück bringen . Di « Abhilfe dieser MMiinde liegt im dringende»
öffentlichen Interelle x -

Wettervoraussage für Sonntag 28 November 1920
von der Meteorolog. Abteilung d. s Phvs;ic*l. Vereins tu Frankfurt a. M.

Wo kig, trocken, zunehmend wärmer, Südwind.
— -

Die Morgen-Ausgabe nnrf atzt 20 Seiten,  _
Hauptschriftleiter: ©. Settlq.

Meran twortlkch für den politischenTeil: y . » tlnther ; für den Hit»«»,
luattmgMeU: B. o. Nauend er  i: für den totalen und provinziellen Deck,
t»wt» «Serrchtsiaal und Handel: W. Etz; für »re Anzeigen und SUaarntti

H. Darnaus.  sinnlich in Wiesbaden.
«. vertag der E. L che llen der g'schen Hofbuchdruckerei in Wr-sdadS»,

Sprachsrunde der Schrrfrlettung ir dt, , Ude.

Weihnachts -Angeb ot
zu außergewöhnlich billigen Preisen»

: Zeitiger Besuch empfiehlt sich, so lange Vorrat und reichste Auswahl vorhanden ist. =

Passende Weihnachtsgeschenke in hervorragender Auswahl

67“
65“
75“

Ofeertsemden . farbig, m. Kragen QC00
Ia Perkal sc öne Dess.ns . . C**

Oberhemden , iä big, m. Kragen QcOOvvaschrchte Zephyrstoffe . 125.—,
Oberhemden , farbig, elegant, jOC0>

mit steifem Kragen . . . 145.—,
Taghemden , m. 2 Se denfa.ten,

Ia Iletndentuch.
Flanell -Hemden,

gute Qualität . 85.—,
KackthmndeH , mod. Fassons,

volle Länge . . . 125—, 95.—,
Herren - Unf ervrär c ie , rein-

woll. u. halbwoik, in all. Preislagen.
Make - Hemden u. Hosen , enOO

vorzügliche Qua ität.
Einsatz -Hemden , sol. Qual., EtnOO

mit hübsch,-n Einsätzen . . . . *4«

leHebts Weihnachtsgeschenke
Schlafanzüge , eleg. Machart, QCOO

hervorrag. Auswahl 295.—. 575.—,
Elegaste farblg -e Garnl - OEM. .

finren Unterwäsche v. M 00 an
Kragen , Krawatten , Shawls,

Bcsenträger , Socken und
Seckenkalter

Elegante Maßanfertigung
in eigenen Ateliers

Tadelloser Sitz. Elegante Ausführung.
Von M 12800 an.

48 00
08°°
4B 00

Tagfhemden mit Stickerei,
Ia Hemdentuch . 65.

Batisth emden
eie. ant , mit Spitze.

Beinkleider mit Stickerei,
vorzügliche Qualitäten . . 65.—,

Nachthemden , elegante Ma b- 11 *»°°
art , handoestickt . . . . 125.—

Untertaillen mit St ckerei und 1Q75
Spitzen . 35.—, 22.50,

Tatllen röche lAR 00
elegante Ausfü' rung . I*fw

Schlafanzüge , eleg. Fassons, OTKOO
größte Auswaiil . . . . 450.—, “ fw

Einzelne elegante Batlsfwäsche
und seidene Wäschestücke

bfSond*rs preiswert.
Seidene Strümpfe to "5

besonders gute Qualität . . . ****
Strümpfe

in guter Qualität und allen Preislagen.

Taschentücher
Damentaschentücher

Batist , bestickt .
Damentaschentücher

Le nen-Batist .
Herrentaschentücher

Reinleinen, Ia Qualitäten . ,
Herrentaschentücher

Ia Batist.

1«

725
7 25

io5°

KI ssenbezüge , glatt,1
la Kr tonne.

Kissenbezüge , gebogt u. mit
Ho Is., vorzücl. Qualität . 65.—,

Bettücher , 160/2,0 cm,
Ia Madapolam.

Bettücher , 160 240 cm,
I > Hali l inen, sefaw re Qualität

Beckbeitbezüge , 139/189 cm, 1 JE 0
Ia Kretonne.

Oberbettücher mit Fältchen
u. Hohlsaum, Ia Qualität 225.—,

Steppdecken , la Satin,
in uni u. gemustert . . 450.

Daunendecken , viele Farben, fiefiOO
beste Daunenfüiu ’g 1675. 1250,

Wollene Decken , vorzügl Qual. ey50-legante Muster . 215.—, 1»5 —, ‘
Küchenhandfücher

rot □, 60 60 cm.
Küchenhandfücher

45 °°
49 50

125"
150"

215"
425"

Küche ihandtücher
42/110 cm . . . .

W1 «chtücher
60/60  cm . . . .

13.50, 12.7 ,

Tischwäsche

9T5
8 75

651
Q71

,00Ia reinlein . Tischtücher 7Ct . nvon .* an
Ia reinlein . Damasfüschtücher

u . Servietten
in großer Auswahl u. allen Preislagen.

lg"
23"
19“

Hemdentuche , gute Qualitäten4 *75
22.50, 19.50. 18.5),

Kretonne und Halbleinen ^ Q50
160 cm, f r Bettwäsche . 59.50,

Hemdenflane e
vorzügliche Quali.aten ,

Croise , gerauht
b s nd r̂s gut Qualität

Blusenflauelle
Halb- u. Reinwolle . 35.—, 23.—,

Reinwollene Lama OflOO
f. Unterkleidung in vielen Farben

Velour für Keider und Rö>ke, OR50
schöne Dessins, vo zügl. Qua itä

Flauschsfoffe in adn Farben OQ00
für Mo gen öcke, 140c n breit .

Beitkattune und Siamosen 1Q50
schöne Dessins Ia Qualität . 24.50,

Bettbarchent , federd cht,echt OQ00
türkischrot , 80 u 130 cm . von « 3

Bettdamast u . Satin -Stripe
schöne Dessins, Ia Qual. 65,—,

Schürzenstoffe , lii cm, beste
Qu l.tät , schöne D -s-ins . 9.—,

Halbleinen u . Rein einen
nurb 'steQ al., in all. Breiten u. Preisl.

Tischzeug ecOO
fa big, 125 cm für Kaffeedecken

Gerstenkornhandtücher
Ia Qual tä.t . .

Ger stenkornh andtücb er
reinl., beste Qualität . . . .

Tischdecken
in reicher Auswahl.

59 00
29 50

12 75

29 50

Außerdem gelangen große Posten in eigener Wischsfahrik angefertigter Wäsche aller Art
-■-■ aus nur bewährt guten Qualitäten besonders vorteilhaft zum Verkauf . == == =

!Anfertigung kompletter Brautausstattungen in eignen Ateliers, unter fachmännischer Leitung.
Bewährt gute Qualitäten. Tadellose Ausführung . Alle Preislagen.

Wir bitten um Besichtigung unsrer Schaufenster in der Kirchgasse und Friedrichstraße.

Beckhardt , Kaufmann &c0.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma Nassauische Leinen-Industrie J . M. BAUM

Ecke Kirchgasse u. Friedrichstraße . Telephon Nr . 854 . Ecke Kirchgasse u. Friedrichstraße,
1413
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Trotz Warenknappheit
große Auswahl
billige Preise!

Decken Sie aus diesen Gründen Ihren

Weihnachtsbedarf
schon jetzt.

Wir sind gerne bereit , festgekaufte
Ware Iris zum Feste aufzubewahren!

Als besonders ‘preiswert empfehen wir '.

Für Mädchen:
undBabypuppen %JlZt gr°ß: mü SctUafau^n

ca. 22 cm groß, mit Perücke, Scklaf-
FftlU yjJ UfJjJCIt äugen und Kleidchen ..

Puppenstuben zweiteilig.
Kochherd mit2Töpfen und Brenner. .
Perlwebapparate .
Bilderbaukasten .
Puppensportwagen .

Für Knaben:
Dampfmaschinen ™f Ch Mess! ngkessel’. ca\ 80  ™
77v>' onw h n h ryt owt »»*< rundem Schienenkreis , 1 Lokomo-

Jjj  loe >LUUilliltjfl five> Tender und Wagen .

Kaufladen mit 2 Schubkästen und Theke . . . . . .

Pferdestall mit Heuboden, 2 Pferden und Wagen . ..

Trompeten ( Weißblech), vernickelt ..

Werkzeugkasten..
Schaffner■Garnituren mu Buietzange«.pfeife
Kegelspiele ..

Taschenkinos . . .

Tf ' ag en mit Pferden . . .

9. 50

12.5°
8 93

Für die reifere Jugend:
Meceanobaukasten — Kinos — Schlitten

Beschäftigungsspiele.

Ergänzungstei le
für Eisenbahnen und Metallbaukästen.

K18

BLOHEHTHAL

17. so
29 .°°

8™
2. 75

21. S0
6 3°
3. 93

36 .°°
7. 73

2 73

12 30
1 7S
4 73
Yso

Dienstag,Den 30.w.D.I
durchgehend von vormittags 9!4 Uhr

bis nachmittags 6 Uhr.
versteigern wir zufolge Auftrags wegen Veränderung
n einer erstk.assigen Pension im großen Saale des

15
!Sonnenberger Straße 8, folgendes in fast neuem
jZustand befindl che Mobiliar , als:

1 Schlafzimmer
(Kirsch.aum ), hochmodern, mit 2 Schränken;

1 SchlaNmmer
(Sitte ), dochseiil, moderne Ausführung:

1 Schlafzimmer
(Dlahago i), elegante moderne Form;

1 Schlafzimmer
(weiß) modern mit Spiegelschrank;

1 Schlafzimmer
(P tsch) 1 Bett , modern mit Spiegelschrank;

4 Schlafzimmer
(Eiche), modern, mit rtür . u. 3tür . Schränken;

1 Herrenzimmer
(d. Eichen), geichnitzt, modern mit Standuhr;

1 Herrenzimmer
(tu. Eicken), mooern, gewölbter Schrank;

1 Wohnzimmer
(Nußb.), .ehr gut erhalten , Friedensware;

1 Speisezimmer
(d. Eichen), mod-rn, mit Schnitzerei, hochelegant;

1 Speisezimmer
(d. Eichen), modern, mit Sofa und Umbau;

1 Speisezimmer
(d. E-chen), solid und gut gearbeitet;

1 Salon
(Nußb.s, hochfein mit Facettspiegelumbaü;

1 Biedermeier -Salon
(Kirschbaum), hochelegant, fast neu;

I Küche
(weiß), modern, gewölbter Schrank, Buntverglasang;

1 Pianino
(schwarz), pr ma kreuzsaitigeS Instrument;

1 Bade Einrichtung
(we ß email iert), modern mit Ga^wandbadeofen;

2 Diplomat .-Schreibtrsche
(Nußbaum und Eichen), modern mit Stuhl;
3 Klubsessel , l Standuhr , I gr . Goldspiegel, für
Saa . pajfeno, I Wäscheschrank, für Hotel passend,
4 ,Blatt ech.e Kelims , 2 D elensofas, Ottomanen
mit Decken, eleganter Toilettentinh mit 3 Spiegeln,
fahrbarer Teewagen, Damenschreibtisch, Solas,
Sessel, Tz eroice sür 12 Personen, prima Feder¬
betten und Kufen, 2 eine Sleppoecken, Tisch- und
Chaiielonquexcken, Bro ze iqur , ca. 30 M ter
Treppenläufer , T--pp che, Regulitor , Portieren,
Tische S -ühle, Prravent , l F , ur mit Spiegel und
elektr Belerchtung , Wien ' r Schaukelstuhl, kl. Eis¬
schrank, Nachttische, 2 Metal betten, hechele ante
Seiden- und Metallüster, Ofenschirm, Marmorsäule
mit Figur . Jegdbilver und Oelgemä.de, Rauch- und
Shreibtischaornituv -n, Blumennänder , Hausavo-
theke, Etageren , elektr. Stehlampen , kl. Marmor-
stai d h en, Wajchgarnituren , Garnimr Korbmöbel,
Flurgarderobe , Domenhutschrank mit Handschuh-
kasten led. Schreibmappe. Bettvorlagen, Sofakissen,
Meyers Lexikon, dive.fe Bücher, Schlier- und
Goethewerke usw.. diverse Basen, chinesische usw.,
alle Arten Kistallsachen, wie Schalen, Karaffen,
Tabletts. Bowlen, Gläier usw., Bestecke, diverse ge¬
malte TeNer, silberner Becher, Wein-, C lainpaqner-.
Li örgläser, Nickeliervice, Kaffeeservice, Wüßzeug,
Tischtücher, Servietten , echt chinesische Teeservice
mit Tablett , Nipp- und Aufstellsgchen, Küchen-
ge chirr, I Herrenpel m̂antel u. sehr vieles andere

| freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung Montog , den 29. November , von

9—6 Uhr.

Auktionatoren und Taratoren . Wiesbaden.
^ ^ st ' lvlal u. Büro Oranienstr. 12.

woselbst nerie Aufträge stets entge -engenommm werden.
auch von auswärts.

IM . Der Saal de« Paulinenfchlößchcns ist geheizt.
Tie Zimmereinrichtuogen Ummm  vou IZ  Uhr ab zumAusgevot.
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Grösstes
Niederltssouflen der Firma In

MüfKhen, Nürnberg, Augsburg,
WQrzburg, Frankfurt,

Wiesbaden, KUn, Düsseidorf.
Duisburg.

Purch zentralisierten Einkauf

grösste Leistungsfähigkeit

-/iaüS für  Pamen - Konfektion
iiinnniauiwinüiiu LlDCl[\ j01CJ0P3̂0if0 !

Grosse Sonderabteilung für feine Prauen - Atantel.
trauen - häntel in Astrachan
Frauen - Mäntel m ran Chiffon

frauen - Mäntel in Seal - Plüsch «
Trauen - Mäntel in Uelour du Mord J
Fraueo - Mäntel In schwarz Tuch ®

Saubere gediegene Ausführung, solide Qualitäten.

GUT TMANN
' _ _ _gl 60]

fiir die Loche vom 29 . Novbr . bis 5 . Dezbr . 1920.
100g nordamerit. Schweineschmalz

sum Pre , e v. 410 Pf . je 100 g
250 g holländische braune Bohnen

* ?um Preise v. 128 Pf . je 280 g
1 Briefchen Saccharin z. Preise v. 85 Pf . je Briesch.

Londerverteilung
für Kinder >m 1. u. 2 Lebensjahre u. werdende Mütter:
250 g Weizengrieß . zum Preise v. 100 Pf . je 250 g
250 g Zucker . . . zum Preise v. 20 Pf . je 250 g

von Donnerstag bis Samstag in den Milch ier-
teilungsstellen gegen Vorzeigung der Milchkarte
uni. des Hausbaltsausweises.

N iesbaden , den 28 November 1920. F268
Der Magistrat.

Die Viehzählung
am 1. Dezember 1929

erstreckt sich auf Pferd « (ohne Militärvserüe ) . Rind¬
vieh (Kälber . Jungvieh , Bullen , Stiere . Ochsen.
Milch - u. Zugkühe ) . Schafe . Schweme . Ziegen.
“ - - . - - /K- i — Hü

Tritt - und Perlhühner)

Enten , Hübner.

vor ffi5 in der

Kaninchen und Federvieh (Gänse.
Ihubner ) .

30 . November bi
n.  Fuhren usw.) o
iliung . zu der e_ _

_ _ _ werden nickt ausaegeben.
Durch die Zähler sind die Angaben der viehhallen

... _ vom 30 . November bis 1. Der.
. vergehend (auf Reifen Fuhren ufw .) abwesende

Vieh ist bei der Haushaltung , zu der es gehört.
mitzuzählen

den Hausbaltuneeu in die Zäkttbczirkslisten einzu¬
tragen . Das Ergebnis des Eintrags ist von dem
Saushaltungsvorstand mündlich zu bestätigen.

Die Angaben über den Viehbestand dürfen nur
ru amtlichen statistischen Arbeiten , nicht zu Steuer¬
swecken. benutzt werden.

Wer wissentlich usricktiae oder unvollständige

oeitratt : auch kam, l ._, . . . .
schmiege» worden ist . im Urteil für dem Staat ver¬
fallen erklärt werden . . . „

Auskunft über die Viehzählung wird im Rat¬
haus . Zimmer 47, vormittags erteilt

Es wird ersucht , die Herren Zähler bei der Zäh-
luna zu unterstützen . F267

WresLaden . den 15. November 1920.
_ Der Magistrat.

Küchen-Kommission
des167.Inf .-Rgts.

Vergebung
der Knochen u. KüchenabfSlle.

Am IS. Dezember 1025 wird . . .
Mission des 167. Jm .-Reats . die Vergebung

ipeisenabfälle abbalten . welche

die Küchen -Kom
. . . . . . . . Vergebung der
Knocken und Sveisenabfäue abbalten . welche von
den Körverteilen dieses Regiments , zu Wiesbaden
in Garnison , berstammen . für den Zeitraum vom
1. Januar bis 31. Dezember 1921.

Zur Vergebung werden zugelassen dieienigen
Submittenten , die auf dem Bureau des Leutnants
Schriftführer der Kuchen -Kommission , bis sum 15.
Dezember . 10 Uhr vormittags , abgeltefert haben:

1. ein Zulajsu ' igsgesuch zur Vergebung:
Auszug aus dem Strafregister:ein

wer
. . . . . . _u heiche .

Die Vergebung findet den " 16. Dezember um
9 Ubr in der Betain -Kaierne statt , wo die Sub¬
mittenten um 8.15 Uhr zu erscheinen haben , ver¬
sehen mit der Submikiionsformel unter verschlossenem
Kuvert.

Die Interesseitten können das Lastenheft einseben
tägttch von 9 —11.30 Ubr vorm , und von 3—5 Ubr
nachm . (Sonntags von -10—1J Ubr ) im Bureau des
Leutnants . Schriitfübrer der Küchen -Kommiffion.

Der Regiments -Kommandeur des 187. 3L*K.:
Oberst Lenrand.

»» Citat* .Citaf

An die Bewohner des Westends!
Vielfachen Wünschen entsprechend , eröffne ich am 1. De¬

zember in der früher . Metzgerei Georg Werner , See >ob <nstr . IS,
gegenüber dem Bülourplatz , eine Zieeigniedertassung.

Ich führe nur Zigarren , Zigaretten und Tabake von ersten,
bekannten Fri cdensfirm .en und bitte die Auslagen in meinen
Schaufenstern zu beachten.

Firma Ludwig - Wies - Zoller
Uauptg .Herreng nrtenstr . 6, Tel. 4000 —Zweignied.Seerobenstr . IS, Tel. 2669

„Citaf* »» ciwt

Für

Wetfjnadjtegefdfjenfe
empfehlen wir

J gzoj&e floftett *
elegante ßamenlemden

Serie I

beste Verarbeitung , Ia Stoffe,
neueste Formen mit reicher

Stickerei .»

Serie II Serie UE

56.- 65*- 6p . -
Flock -Köper , weiß , weich gerauht . , 23.50 , 19 . 75
Hemdentuch , gute Qualität . . 18.50 , 16.60 , 14 . 50
Hemd -npagsen , hübsche Ausführung . . von 15 .50 an
Wäsclie - Stickerei u . - Einsätze . von 2 . 85 au

fyambutgez&Weyl
Spezialhaus für Wäsche -Ausstattungen . 1408

Markistraße : : Ecke Neugasse.

Echte Casino
25 Pfg.

ü. V. D.
30 Pfg.

murisj
IZigareStenJ40 Pfg.

Eja-Meia
wieder in Friedensqualität erhältlich.

50 Pfg.Selas

ff « ™« *.

I Jmhzm KauX?
behandelt man am besien mit

3Ccem„Gccftktee-Cäctea“
Su*e m.  9 .— , Tops M . 18 —

Krem Orchidee -6x )ra Ist fetthaltig , trotzdem
auf der Raul nicht sichtbar , oerleiht ihr aber

einen zarten , sammeireeichen Rauch.

Kautgkursa. Mauirök
beseitigt XCm

Stift« M . 3.75 a. Jlfe. 6.50
UCrem 9eri wirkt audi besonders angenehm
gegen das läs 'ige 'Brennen und Spannen

der Raul nach dem (Rasieren.

Dk.M.(Ukrshdm
w

UWftefttt&frajJe 38.| « TiflU

Iv 169

5em&pr. 3007.

Mech . -optische

EBefctr. u. Uhrwerk - Eisenbahnen , Dampf¬
maschinen , RSolore , Modelle , Influenz¬
maschinen , TeSegr . - Apparate , Laterna
magicas , Kinos , Filme , Meccanometal !«

Baukasten , sowie alle Zubehörteile.
Beachten Sie meine Ausstellung.

Heinr. Kneipp Kachf.
Goldgasse 8 . Telephon 6090.g _

Erstes und ältestes Haus der Branche
a» >  Reparaturen •<—*

werden sachgemäß und schnellstens

am Platze.
1. 15

ausgeführt.

rthold lacoby
Hamburg —Paris — London — New -York

Zweigniederlassung WIESBADEN
Büro : Dotzheimer Straße 57 (Am Bismarckring ). Telephone : 550 — 4010 — 1256.

Umzüge
von und nach allen Teilen der Welt . £J

Automobil -Verkauf.
Dienstag , den 30 . November 1920, vormittags

11 Uhr , werde ich auf Grund des 8 383 H. G . B.
<Abnah meverzug ) in der Garage , Gutenbergplatz 3

1 Opel -Puppchen
6/14 PS ., Friedens wäre , in Ester Aeschafsenbeit , fe ' ler-
los, gar . brach- und rißsrei , öffentlich meistbieten » gegen
Barzahlung versteigern . Besichtigung -o:i 10 Uhr vor-
mittaas an . Probesa rten können ansgeführt werden.

Wiesbaden , den 25. November 1920.
Richter , Gerichts ollzieher inWre -bad--^ , Oranienstr . <8.

I

HinI|IWIIIII-11.11.1
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15.
Dezember

inklusive

Preisermäßioimg
in sämtlichen Abteilungen der

Damen ^Konfeldioa
Warme Mäntel
aus guten haltbaren
Stoffen, mod . Machart

von Mk. 295.— Ns a-
Warme Mäntel
uni und kariert , gute a j b»
Flauschstoffe 4 JK __

von Mk. 850.— Ms «JiV«

Astrachanmäntel
gute Stoffe, moderne Lftff
Formen MIH mmm

von Mk. 850.— bis * 1 dU

Taillen-Kleider
plissiert aus uni und
gestreiften Stoffen,
fesche Form X (| _ _
245.— 225— 189.— Vtl.

Morgen-Röcke
aus guten warmen
Flausch - und La mm- JAd
fellstoff . 395.- , 325.- , 1 4 | § ,
275.- , 246.- , 225.- , ItlaP«

Jackenkleider
aus gut . haltb . Stoffen , aa
zum Teil mit Tressen _ _

von Mk. 475.— bis 3v«

Jacken-Kleider
a. rein Wolle, a. Seide pap
gearb . fesche Machart

von Mk. 775.— bis VwlP«

Ticli-,Samt-u.Plösclimäntel
395-in Frauen -Größen

von Mk. 1250.— bis

Kostüm-Röcke
moderne Fasson

i69, SS. 39 50, 10*5f|
mit Plissee

1475, 375, 245, 1691

K170

Winter-Blusen
aus warmen

Stoffen

Orsfltes Sp̂ztalhaus für Damsnkonfekfion am Platze. B93’ 89, 58, 4950

S « Ein neues Kunstbein

Eck

84 kat ». Gold 585

18  kar. Eold 333  psiemgi130.—an
imoiwo Auswaji, steui utu i-dger.

70 Kirchgasse 70
gegenüb. JUauritiuspi. Wiesbaden.
_ Tel . 6138 . 1392

Kuhi*Lads-Atelier
Telephon 2577 Wiesbaden «Telephon 2577
5chn»atbocher Straß « 52, Scke Smser Straße.

Sprechstunden oon 0—5 «llhr.
Sonntags oon 9—11 ‘Uhr.

Persönliche und schonendste Behandlung
wird zugesichert . x  9TTdßlge Preise.

Gasgefüllte Lampen
FlffSfilff Luisenstr . 25 , gegenüber
■ dem Realgymnasium . Telephon 747

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle.
Trinkkur * im Hause . 1107

Zahnpulver Zahnpasta.23 “
Blendend weiße
gesunde Zähne.
Hauptverkaufsstellen:
/ Drogerien Brecher
L. Kimme!
R. Petermann
Willi. Mackenhehner
O. ledert
H. Kräh.

» Mmsnatn.
AWÄ
Sllum.fS & l StJomim Auftrag an Wieder-

KPfraL

Brstattun,
Anstalt

u. Eargmasazin

ömff Silier
j Gegr 1860. Fern. 57«.
! L aUnfer Stt . 8.
Erd » und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts.
Bestattungsordn« de«

Vereins für Feuer,
bestattung. E. B.

UMs

Korbmöbel
u. Weide, mir eig.

ertiminz . empfiehlt
sbren. Römerberg 8.
leibnachts-BettellungenWeibna

frühzeitig erbeten.

SWUlNtzN
alle Größen nach Maß.

Seegras -Matratze «.
K-rbok-Matretzr « .

Gustav MottatH»
4S rie richftroße 46.

laaötUlm
gegen

Heiserkeit.
Hast » n

»urioirn , u ' iyen
■l Befreiung

1-..»--uulli sofort,Alter u. Geschlecht an-
üeben. Ausk. umsonst.
I)r. med . Lauterbaeb,

München Z 10
Thorwaldsenstraße 9.

ßm&nSie?̂
Ittbdibmanenjhstiäea

gegen Katarrhe
überall erhältlich oder_ü>rynr >en -Kontortia,bAd «n . "

(System Maxeiner)
m ;t selbsttätiger mechanischer Streckvorrioiitundos Unterschenkels

am Oberschenkelbein . v . ß . G. M. Nr. 706 742.
Die Streckvorrichtung hat sich seit IV, Jahr praktisch bewährt
und ist im Innen des Kunstbeines eingebaut , d iher keine äußer-
lieh hervortretende , die Beinkleder stark beschädigende Teile, wie
Riemen , Schlaufen , Gummizüge und dergl . — Aeusserst elastischer
leichter und geräuschloser Gang . Die ganze Vorrichtung wiegt
nur 125 gr und eignet sich zum Einbauen in jedes Kunstbein.

fritz UCaxeitier, BÄÄT
Wiesbaden. TriedrtehsfraJSs 27. TeL§087.

Spezial- Werkstätte für individuelle Anfertigung künstlicher Glieder,
orthopädische Geh- u. Stütz- Apparate, Korsetts (System Hessin ) usw.
Maßanfertigung sämtlicher Bandagen , Bruchbänder , Leibbinden a. Fußeinlagen

Reparaturen in solider und sorgfältigster Ausführung.

P ? *

färbe zu Hause
nur mit

Heitaann’s-?arbeu.
Erhältlich in Drogerienu. Apotheken

und einschlägigen Geschäften.
Vertretung und Lager bei:

Quirin Hauth , Mainz . Fernsprecher 2348.

Haut - , Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ).

Blut -,
Urin - Untersuchungen
Aufklär . Broschüre No"

Syphilis-
Behandlung naeh den
neuest . Wissenschaft’.

Methoden
ohne Berufsstdrnng
5 a dhkret verseht

Mk . 3 . — (Nachnahme ). Fl33
Spezialarzf ßr. med. HoHaender

Frankfurt a. M., Betbmaimstrasse 5 », gegen¬
über Frankfurter Hot Tel. „ Hansa “ 6953.

Täglich 11-1, 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

m fr  ♦ *,

* zk:&
1363

Linchen Wintermeyer
Otto Schäfer

Verlobte.
Dotzheim
Neugaste

November 1920.
Westerburg

Marktplatz 14

Die Verlobung ihrer Tochter
OlgCl mit Herrn Emst
Maurer beehren sich anzur
zeigen

August Becker u. Frau
Anna, geb. Eberbach.

WIESBADEN
Rheinstrasse 117

MeineVerlobung mit Fräulein
Olga Becker beehre ich
mich ergebenst anzuzeigen

Emst Maurer.

BAD-HOMBURG
Kirdorfcr Strasse 13

im November 1920.

Amanda Schloss
Roberf Blumenrafh

Verlobte.
Wiesbaden

Lulsensfraße 44.
Berlln »Friedenau

Sieglindesfraße 10.

ßMl
»71 Mg i

I*  ich . Qi

_ . - los u. wieder arbeits-
fähig werd., teile ich aus Dankbarkeit unentgeltl.
ied. Zuckerkrank, mit. Fr . Hessel, Rheinboe len tz. 68

Grabüsnkmal u<
Zki eöhofs- Ruast

WiesbsKenI
SlSnSiF» fiu«steüi-ug : McolnastraK» Z p.

Räumung der Grabdenkmäler
ans dem Nordfrledhof.

Empfehle mich im so gsätigen Abnehmen, sowie Auf¬
bewahren und Umarbeiten derselben. N hme gut er¬
haltene bessere Denkmäler in Kauf. Ferner empfehle
ich mein Lager in fertigen Denkmälern, Was'ersteinen,
Treppenftemen, Kamindeckeln, in Ratur - und Kumt'' ein.
Reparaturen werden prompt und eewiiienhast cmsgeiührt.
Svez.: Treppenbelag a. Granitinaise f. ausgel. Treppensts.

KteiMetz- u. MststemgesWW. CimuiersW
Wohnung : Dotzhemer Str . 75, Mtb. P.
Lagerplatz u. Weckstätte : Elsässer Platz.

»4»Magerkeit■§■
schone volle Äorpertorm.
d. unsere oriental . Kraft-
Pillen, a. für RetonvaleSz.
u Schwache. vreisaelrvnt.
»old. Medaillen u. Ellren-
viol. in 6-- S Wochen bis
30 Pfd Zun ., aarant . un-
schädl Aerztl . eurpf. Str.
reell ' Biele Dankickr. Pr.
Dose 100 St . 6 Mk. Post-
anweis. od. Nachn. Fabrik

Kran « Steiner u. 6 »..
m b.H.. Berlin « . 30/79

(SMeAvtAkÄ - S« !

Sterbefälle.
Am 28. Novbr. ; Phttippin«

Frankenberger, ohne Beruf,
72I . ,- PrivatierePaulineHeuze>
roth. 7» I .; Architekt « »ul
Jacobi , 82 I . — 24. : Arb üer
Josef Hohmann, öS I . ; Smbaofef Ernst, 10 Tagei Kind

lfriede Rücker, 11 Tage; Kind
Karhartne Diefenbach, 1Monate.
— 25. : Zollbeamter Heinrich
Otto, 52 I . : Witwe Maria
Wagner geb. Schipper, 78 I.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,
meinen mnigstgeliebien Mann , unsren lieben,
treujorgenden Kater und Großvater

im fast vollendeten 74. Lebensjahre in t '.c
Ewigkeit abzurusen-

Fn tiefer Traue^
Fra» L» ifo Maus nebfnptitibent.

Wiesbaden, Rümccbcrg 18.

Die Beerdigung findet Dienstag, den
30. ds. Mts ., nachmittags 3'/« Uhr, auf dem
Südfriedhof statt.

Gestern abend verschied sanft nach kurzem,
schweren Leiden mein treuer Mitarbeiter und
Freund, unser lieber Onkel

Hm WM WM
im Alter von 84 Jahren.

Wir alle werden ihm ein treues Andenken
bewahren.

Familie Friedrich Neuschaeser.

„Di-  Veerdigung findet am Dienstag,
fUhr  nachmittag , von der Leichenhalle
des Suofriedhofes aus statt.



V

Weihnadits - Angebote
von

ganz besonderer Preiswürdigkeit!
Hemdenbiber, darunter gute

Köperware, 1 (j 75
Meter 18.75, 17.75, AI»*

Blusenfianelle, mol'ige Qualität,
schöne Streifen, Iß 7ä

Meter 19.75, 17.75, JLU«
Kleidervciouline, in vielen

Mustern, Iß 75
Meter 25.50, 23.50, Ls.

Sehürzensiamosen, 120 cm breit,
bewährte Qualitäten , 75

Meter 28.50, 26.50, 6 «?»
Bettkattune, solide und 10 5018.°waschecht , Mtr. 22.-
Blaudruck, für Kleider Iß 76

u. Schürzen . . Meter Ls.
Bettbarchent, 82 cm breit 11 50

Meter 34,50, £ i«
Handtuchstoffc, weiß u.

grau, 7
Meter 11.75, 10.75, *«

Handtuchstofle, 50 cm breit,
halb- u. reinleinen, 75

Meter 16.75,
Nessel, 90 cm breit, VMeter Li. «
Bettuch-Nessel, 160 cm

Ware,
Meter

50

breit, schwere Ware, 50

Halbleinen, Kissenbreite, 71 ö0
Meter 26.50, £ 1«

Bettuehstoffc, Halblei ien und
Haustuch, 150cm breit, 2ß 00

Meter 49.—, «J3.
Flockbarchent, weiß,

griffige Ware, 71 75
Meter 24.50, 23.50, £ 1*

Bett-Damast, 130 cm breit,
solide Qualität, iß 50

Meter 54.—, 4s«
Hemdentuche, stark- u. fein-

fädige Qualität , 1 7 75
Mtr. 18.75,16 .75,14 .75, L£ .

Meine Spezialmarken:
Hemdentneh, starkfädig dL 75

16.75, feinfädig Mtr. L^ .

90
Küchen-Handtücher und

Qiäsertücher, ß 1
Stück 10.75, 8.25, U.

Zimmer-Handtücher, Ia. weiß
Gerstenkorn, 1 Z 75

Stück 21.50, 10.
Tischtücher u. Servietten, ?ute

Qualitäten, sehr preiswert!
Kissenbezüge aus guten Stoffen

mit Einsätzen u. aus- 21 59
festoniert , 43.50, 39.50, «14»

Frottier-Handtücher 12 50
Stück 23.50, 17.50, JLJ,

Damenhemden,Rum pfgestickt
mit Fältchen und ' A
Feston . . . Stück

estickt I I Covi

39 Ijenorrn
Covercoat, 100 cm breit , *

preiswert, 72
Meter £ 3.

65.
50

Damenhemden m. Stick .- 12 50
Garnierung, St. 45.—, 46.

Damenhemden, weiß
Barchent . . . . von

Damen-Beinkleider mit
Stickereigarnierung , 2?

Stück 49.—, 45.—, w *.
Naehtiacken,weißBarch ., C2 00

Stück 62.59, 59.50, tf£ .

Damen-Nachthemden in Cß 50
eleg. Ausführung von vs . an

Stickerei-Röcke 2ß 50
Stück 65.—, 52.—, JU«

Taillen-Röcke, reich Ißß 00
garniert , St 127.—, Los

Untertaillen, elegante
Stickereiausführung , Iß

Stück 29.50, 22.50, L!S.
Mädchen-Hemdchen u. -Höschen

sehr preiswert 1

75

Großer Posten Plauener
und Schweizer

jStickereien 1 95
Meter 3.75, 2.50, 1 . '

Kostümstoffe, 140 cm breit,
englisch gemustert , 2ß 0®

Meter 54.—, «IW»
Ulster-Mantelstoff, 135 cm

breit, mit □ Abseite , ßO 00
Meter SO.

Einfarb. Popeline, reine
ppeltbreit,
Meter 78.—

Wolfe , doppeltbreit , 00

Schotten,f . Kinderkleider 7ß 50
doppeltbreit . Meter £s»

Damen-Strümpfe, gewebt
Paar 13.75,11 .50, 9.75,

Herren-Soeken, gestrickt
und gewebt,

12.75, 9.75, 8.75,
Kin der- Strümpfe, woll-

plattiert , v. 20.95 bis
Leib- und Senlhösehen,

von 33.50 bis
Untertaillen , gestrickt,

20,50, 18.50,
Reformhosen f. Damen,

warm, Trikot , blau .

Eolienne, doppeltbreit , in
verschiedenen Farben, 2K

Meter
Cheviot, 105 u. 108 cm CO 75

UreiC . Meter 59.
M ssaline-Seide, 84 cm breit,

in verschied. Farben 00 00
Meter OO»

Jackettfutter, Dammasse , | | 00100cm breit,Mtr.54.—,
ialbseidenserge-Jackett-
futter, 50cm br., Meter

Zephir, für Oberhemden |
und Blusen , 15 751

Meter 16,75, 13.

Reformhosen f. Kin¬
der, warm, Trikot, 4 *1 76
blau, von 31.75 bis LI«

Knaben-Sweaters ß 75
23.50, 19.75, 17.25, S.

Trikot-Herrenhemden,
mit und ohne Einsatz , M _

65.—, 58.—, J £ .
Trikot-Herrenhosen,

wollgemischt und ge¬
füttert , Iß 5S

37.50, 35.—, 25.—, 13«
Selbstbinder 7 60

19.75, 17.50, 11.50, t.

JOSEPH WOLF
Kirdsgasse 62 gegenüber den Maurifiusplafz* K151

Blut - Umpresserei
für Damen und Heppenhüten

Hodistfifttenstr . 18
Rjtlle Bedien, am Hlichelsberg Billige Preise.

Große Auswahl in modernen Formen.
Passende

Wiitanachtsgesshenke
zu äußerst vorteilhaften-
Preisen linden Sie im

Fahrradhaus Liifeke
Wellritzstraße 39.

- Telephon 1834.

Pelze
werden nach den neuesten Modellen umgearbeitet,
!, r tadellose fachmänn. Ausführung wird garantiert.

Jeiiwy Heiter » Bieichstr. 9.
Telephon B83.

Jävb?n&Rem«i?naÜpr1)ainen&Hprreti
S - ßardfrobenJobeUDecorahonsstoffen, ^

Isi G
Erstklassige Ausführung-Solide Preise /

• Prompte Bedienung

Ein Transport

Läuferschweine
eingetroffen.

Heinrich Herziger , Schierstein.

Mauritiusstr. 5.
Telephon 5265.

Sinotenmteppiehe
bedruckt u. durchgemustert,
Wachstuche in all .Breiten
Kokoslaüfer u. Vorlagen.

«

schwarz
emaitl. und

Majolika.
Wasch- und
Obstkessel.

Herdreparaturen

für Porzellan. Steingut.
Marmor. Glas ufw. en
gr 08- u. 6L - Der-
lauf. Kittfabrikotion Hcki.
Rinke. Nerostraße 39. u.
MiÄefsberg 15. Zrg.-Lad.

Heinr . Wey and , Lothringer Str.28
. - M-i —— —

Schnittmuster nach Matz!
S. Müller, Kapellenstraße3, Pt.
Stoffe f. Damen-Jadetts «. Mäntel werden zngeschnitten

Ern Waggon Steingut eingetroffen.

Teller , tief und stach. .
OÄsrtQssen » gwß . .
TklsseN m't Untertassen.
Äinderbecher , weiß.

. 2.25

. 1.85

. 2.50

. 1.45

Schüsseln , 6 Stück im Satz . 21.—
Stch -Schüsseln , 6©td,bunt 28.50
Nachttöpfe . 8.75
Kinderbecher»bunt . . . 2.40

!Waschgarniturenä 48.- Ä 300.
be anders große Auswahl

Ein WaggonPorzellan eingetroffen.

Speise-Service N ^ L.S .7» '"L185 .- » 2908 .-

Kaffee-Servtce

Küchengarnituren

85 .—bi. 640 .—~|

«— bis

Wir machen die Kundschaft darauf aufmerksam, daß wir Spielwaren nicht mehr führen . Dagegen ift
Steingut bedeutend erweitert worden und bringen wir bei billigen Preise » em grobes Sortiment in einfachen un besseren Ansführrrnge-..

Wiesbaden Würtenberg
G.
m.
b.
H.

1417

Neugaffe.



ilt 557. 6mm 28.mm  1« Witslmhellkr Tsgölslt . MSM-MBe. KM M.
Hoff man ns Schuhklinik
f Gelegenheitskäufe in Schuhwaren:

Großer Posten Herrenstiefel und Arbeitsschuhe , 10 Paar neue Militär-Schnürschuhe preiswert,
Schaftstiefel von Mk. 50.— an. Halbschuhe , Abendschuhe, Tanzschuhe, weiße Schuhe billig'.

. Zugstiefel, z. T. neue Züge, tadellose Gummischuhe, Damenstiefel, Sandalen, Pantoffeln
| Kamelhaarschuhe , Kinderstiefel , zt > Außerdem : Neue Schuhwaren sehr vorteilhaft.

Snternationale frauentiga
für Triede und freihei

Ortsgruppe Wiesbaden.

öffentliche Versammlung
^ am 28. Nov. 1920, abends1/28 Uhr, Lyzeum I,
£ am Schloßplatz.
♦ Rednerinnen: Dr. Anita Augspurz ,
♦ Lyda Gustava HeymaHn/ Munchen

| Thema: Völkerverständigung.
♦ Eintritt frei! Freie AusspracheI

Empfehle bei schnellster Lieferung und prompter Bedienung:Damensohlen 26.— Herrensohlen 34 .— la Kernleder .
Spezialität : Gummibesohlung im Ausschnitt: Damen Mk. 20.—, Herren 24.— i
mit Absätzen (Ledereinlage). Auf Wunsch Anhydatleder, wasserdicht, sehr halt- I
bar . Anfertigung von Herren-, Straßen -u. Arbeitsschuhen i. jed . Gr. Mk. 150.—. i
Umänderung spitzer Schuhe, vorschuhen . Ansetzen niedriger Damenstiefel von §
Mk. 30.— an. » > Annahme aller Schuhreparaturen. 4

Wiesbaden , Goldgasse 15

Passende

m

la Mdier Lederwaren
Spezialität:

DamenT̂aschen
und Brieftaschen

zu Fabrikpreisen.

SchubhausW.Ernst
Marktstrasse 23. „

|PM |||||H ||||)>ii|||j||M||| |
j . Preisabbau!  L

Broker Posten Tabletts«
in verschiedenen Ausführungen ST

von 7, 9, 10, 12, 14 Mk. usw. bis SL
•SSL.  80 Mk. •
——' Hotel Grüner Wald

— Eingang Mauergasse 13. — ST
Angerer& Rnuter. SL.

Restaurant
Mutter Engel

Langgasse 52. Telephon 466.

Mittwoch, den 1. Dez . JQ20:

Grosses

Scljlaclitfest
Sonntag , den 28. November:

Schlachtfest!
Wellfleisch — Schweinepfeffer

Bratwurst.
Es ladet freund!, ein Adolf Heu«. Z. Anker. Bierkadt.

WhW „3111  Mtnftof
Heute:

Trotzes Schlachtfest
verbunden mit Tanzmusik.

Zum Besuch ladet höflichst ein : W. H Schier.

Linicnuk von Pelzwaren
ist Vertrauenssache!

Nur der Kürschner bietet Ihnen Gewähr für
wirklich gutes und solides Pelzwerk. Mein reich¬
haltiges Lager gibt Ihnen Gelegenheit, sich zu
wirklich billigem Preise einen Pelz •anzuschaffen.
Sämtliche bei mir gekauften Pelzwaren sind in
eigener Werkstätte hergestellt , unter Verwendung
von erstklassigen Qualitäten , prima Zutaten bei
sauberer Arbeit. Neuanfertigung, Umänderung
und Reparaturen werden in Kürze erledigt.
Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet.

Franz Wagner , Kürschnerei, Albrechtstr. 25,J
Nervenschwäche!gebraucht

Bl & man mit bestem Erfolg
gegen Nervenschwäche, Ermüdung unc
Angstgefühl. Preis 16.—Mk.Alleinverkauf:

Schützenhof-Apotheke, Langgasse 11.

Diese Wocbe preiswerte Angebote
in DSSIMGIS- sassci Kinder«

Konfektion
Wintermantel aus modernen einfarbigen

und gemusterten Stoffen . . Mk. 375 .— u. 2175 .—
Jackenkleider

in modernen Uni-Farben . . Mk. 305 .— u. 1Q5 . —
Morgenröcke

aus farbigen Lammfellstollen Mk. 1© 5 . — u. 1 -45 . _
Kindermäntel K100

verschiedene Größen Mk. G5 . —, 55 . —, 35 . —
Sämtliche Mode-Artikel, wie Kleiderstoffe , Seidenwaren

Damenputz , Pelze usw. in großer Auswahl.

Bormass

SlMIWhM.
Reparat. u.sämtl. Ersatzt.
stets auf Lager. Tr . Klautz,
Bl ichstr. 15, Tel. 4806.

Klavier
zu leiben gesucht. Off.
S . 737 Tagbl.-Berlag.

u.

Elektrische, technische, optische
Spielwaren und Lehrmittel

wie Dampfmaschinen liegend und stehend mit und ohne Manometer,
Eisenbahnen m. Uhrwerk, Dampf, Stark - und Schwachstrom ; elektr.
Motore und Dynamos, Gas- und Heißluftmotore , Dampf- und Wasser¬
turbinen mit gekupp. Dynamos, Metalle, Baukasten , Steinbaukasten,
Transmissionen, alle Art von Modellen, Kinomatographen mit Hand¬
elnd elektr. Antrieb, Laternamagica , Perioscope, Influenzmaschinen,
Elektrisierapparate , Induktionsspulen , sowie alle elektrische und
mechanische Artikel, kaufen Sie am Besten in dem einzigsten Spezial¬
geschäft, verbunden mit großer Reparaturwerkstätte für Fein-
mechamk und Elektrotechnik , wo alle Reparaturen an Lehrmitteln,
Spielwaren, Grammophonen, u. Musikwerken prompt ausgef.werden.”

Sämtliche Ersatzteile und Federn auf Lager.
Reparaturen an Accumulatoren und eigene Ladestation, sowie

Präzisionsdreherei.

Mauritiusstr. 9 fj , SCHULZ Mauritiusstr. 9
I?leph0113275  Feinmechaniker̂ °"3275

Kunsthandlung
R. BANGER

Luisensfr . 6 , neben Hofei Metropole.
Passende

Weihnachtsgeschenke
in

Original -Radierungen
Apartem ,Kunstgewerbe
Reproduktionen alter und

neuer Meister.
-— — Einrahmungen . =====

Man beachte , bitte , meine Schaufenster.

— Antike Möbel —
Kompl . Einrichf urigen

in Biedermeier und anderen
Stilarten . 1407

Taschenlampen, Batterien, Feuerzeuge, Rasierklingen,
Nähm.-Radetn billig. Bind, Goethestr. 2. Kein Laden.

Elektrische Handlampenfiir feuergefährliche Räume
nt ;«'Robert Blumer

Michelsberg 28 . Telephon 3734.

. . ||||il»<t|| M|U|
L Preisalihau! ä
SSS Korbmöbeln '=
"tt" (Peddig , Boondot und Weide)
SL.  Groß - u . Einzelverkauf ‘~ -
SSS im «SSS.SST Hotel Grüner Wald —

Eingang Mauergasse 13.
^  Angerer «L Kauter . »

lIlM ||||M |||||Ml|||||IH|p
Geschmackvolle

Speisezimmer
in dunkel Eiche, durch günstigen Einkauf

sehr vorteilhaft bei 1374
Gebrüder Leicher , Oranienstr. 6.

Else Vogler
Taunusstraße 16

empfiehlt sich zur Anfertigung
eieg. u. sink. Damen - u. Kindergarderobe.

Lager aparter Weibnachts-GeschenkartikeL

Wiederverkäufer kaufen

Schuhe
Bloch, Kaiser-Friede.-Ring 44, 2.

aller Art
zu billigstem
Engrospreis

bei

Billiges Weihnachtsangebot!
Großer Posten pr. frz. Toilettenseife, sofort
greifbar, sehr preiswert abzugeben.

Hoffman«, Wiesbaden, Oranienstr. 8»2.
Aus neu cingetroffene« Waggons offeriere:

Wna Rotkraut, ff
WM Wirsing, ff

Verkauf von morgens 9—1 Uhr, nachmittags2—« Uhr.
Ludwig Lenz, Msrstrchö 25M

Für Wiederverhäufer!
Ia Wagen- u. Lederfett, Schuh-Creme

in den gangbarsten Packungen
zu billigsten Preisen. 140a

Pb . Hob . Marx , Moritzatr. 21. Telephon 800.

iarhih -Ĥ uslainpen. alles Fahrradzubehör Bind.lUioiU' Fahrradiampen Goetbekir9 o . a»,.Goethestr. 2, kein Laden.

Sichere Kapitalanlage
bietet sich durch Teilnahne an der

«rllW SleiMetz-ruk-S.a.».s.
Tagblatt'Verla" Näheres mtt« Ä, 736 an bin
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[ fUafmlinwlft»e» Personal )

Buchhalterin
(ametikan , Buchführung)
mlanzsicher. sofort gesucht.O« . u. L 733 TagSl .-V

» «HimschrM«
welche perfekt stenograoh.
kann, per sofort gesucht.
Oft , u. H.  721 Ta abl .-B

Tarne
für einige Std . Bureau-
arbeit gesucht (Telephon
u Schreibmaschine) . Ver¬
trauensstellung . F322
_Nitolg rst raße 17,.,

aus achtbar . Familie m
guten Schutzeu-'n su^ en
Kästner u . Jocobi . Fris .,
Hotel Rose.
^GeA -erM HesHerlsiÄ ^

I . MeviOMism
ort ««sucht.

»str. 13.

MH
für Hiindarbeiten gesucht.

Kümme» & Treusch,
Schwaloacher Strotze 4S.

AU De !smt .-NWlili
sofort gesucht. Dekorateur
Zerbe FriedriMrabe 43.
Borktellen Montag voii
10—-12 llbr oder briefl.

Vers, MMriBtffl
»üben u. Flicken erlernen
Bülowstrahe 4. Bdh . P.

Mehrere tücht . Arbeit,
ür sofort oä . spat,

ln öahressteitung ges.

Loire Kleinofes
Langgasse 39.

Modes!
Erste Arbeiterin ««»,
sowie Zuarbeüerinnen

für besseren Genre rnr
sofort ob« spät , gesucht.

Sckrader
angj^ üe 5.

^utz!
Ml Sattn
uckt Karbe Huck. Tauuu »-

H
Putz!
L. ?:i4

ertn a«s.
aabl .-B-

Ätzt.Mgiklin
für Hemden und Leib-

äschewüsche sofort gesucht.
Dampswaschanstalt

.Sckonia ".
Ertbalstraße 8.

..Sckonia'
, lallt - ' .

direkt am Hauvtbabnbof.
Mainz . , Fön

Jänsbältrrm
ohne Änbana . die auch
kl. landw . Arbeiten über¬
nimmt . von e. ölt . Förster
aufs Land (Dorf ) ge¬
sucht. Meid , u D. 73« an
den Tagbl -Verlag.

tu
und HausMchen

mit nur guten Referenz,
für nach Holland gesucht.
Zu melden zwischen 2 u
4 llbr beim Bortier
_ Quistiana.

AelteveS zuverlässige»

MiMörtze»
für Küche und Hans in
kleinen hrrrichaftliäen
Etagenhanshalt geoei
hohen Lohn p. 1. Dez.
oder später gesucht
Monatssrau vorhanden.
Referenzen erwünscht

Angebote u. H. 727
an den Tagbl.«Berlag.

Dauerstellung.
Fleib zuoerl . Allein

nädckcn oder Stütze, oer-
ekt im Kochen und allen
musarb .. stir rub . feinen
>aush.. nabe b. d. Stadt,
u ält kinderl . Ehepaar.

wo Sausfrau schonung.
bed . gesucht. Hilfe für
Wäsche u grobe Arbeit
vorn. Off- ö. nur gedieg.

an de» TaDbll-Bertag.

Znveriäsiiaes
Allein Mädchen
mit Zeugnissen beilauter
Verntleg uns «es. Moritz-
strabe 37. 2 rechts.

im  fit lotet!
ein Hausmädchen und ein
Mädchen, welches kamen
kann Waaemann Hum-
bolbtstrake 17

Suche bald. ?. Hausb.e va
von 2 Per !, zuverlässigesWiMÄtzM
das kochenk. Monatsfrau

Gutes Gebalt . Gr.
wird ausgeaeben

vork
Was . .. . _ „
Borst , bis 10 u. 2—5.

Dr . Eelia . Rb ein str. SS.

MW %m%
welches kochen kann. gef.
Wilbelminenst rahe 54.

Sauberes Mädchen. .
w. schon in best. Hause
war u. in der Küche be¬
hilflich ist. bis 1. Dezbr.
gesucht Emier Str . 32. B.

Wer!. RleimuRHen
mit nur gut. Zeugn. in
kl. Hausb .. 3 Vers., gute
Behandl .. bob. Lohn, für
sofort oder später gesucht.

Frau Steilberaer.
..Franz -ALt-Str abe 5. 1,_

Wegen Erkrankung des
jetzigen erfahrenes

Hausmädchen gei.,
event - auch nur tagsüber

Alwinenstrast« 6.

MnZeres MMm
für Hausarbeit u. Kind
ieiucht. evt. für ein
tnnden Näh . im T«

gestr,
Still . .
hIntt .Nerlw!

ige

Eauberes ^ Mdchent
welches kochen kann, oder
einf. Stütze für sofort ge¬
su cht HvMtoldt sftaße 21

klein W 'illenbaus-WiÜettt . - . .
halt wird ein zuversä
ErDädche»m '
aus guter Familie , w.
Erfahrung in Küche Mio
Hausarb . bat . gesucht

fte 1.
ien k.,

Mleinmädchen.
w. gutbürger !, kochi...
in kl- Fam . (3 Pers .) ges
Kavellenstratze 6. 2.

Werl. WnstMHen
für sof. zu inng . Ehepaar
ges. Vorzustell. von 9 b,S
5 llbr bei M . Robert.
Marktstrsße 9. 2.

Bester es Alleinmäbchen
tür kleinen ruh . Villen-
haUsbalt gesucht. Zu ersr
im Taabl .-Verlaa  Po

später gesucht.
Mar ck

Suche kiir sofort .
ein braves Mädchen . m
kleinen Hgusbalt Villa
' llnrn . Le berberg 8

ach answ . folldes fleis.
AlleinmädÄen

aeii' cht. Diimür . Taunus-
strane 4. 1

M  NSW»
bei hohem Lohn u. gut.
Kost tagsüber lof. ges.

Auktionator Kramer.
_Neuga ste 14.
Fleth . Mädchen tagsüber

f . Sausarb . gei. Neroberg-
ftto ne 22. Tel . 3862._

Frau oder Fräulein
für -4 Taae ^ , Beschäftig.
gesucht - Möbl . Zimm
zur Verfügung - Näh . im
ka abl -V erlag. Ph
Ei »? tili Hille gesucht

gtfmffl - Off. Weilltr . 3. 1
Monatsfrau

wöchentlich 3mal einige
Stunden vorm, gesucht
Adoltsallee 33 2.
Sanb . braves Monats-

mädchcn von sväteftens
KJO Uhr früh bis abends
gesucht Frau Tollenbusch.
Tcr

Tavrusstrahs 85. B art.
Monatskrau ad. Mädcy.
tägl . 2 Std . vorm , gefumi
Dambech tal 8 1 . Et.

tägl . v. 6—7 nachm, ges
Ma rck. Taimu Mra tzO^

MßMMghlhöU
i.  Putzen u. f. Magazin¬
arbeit gesucht
ISaaemannstr 13 Laden.

WßöS« W
aus ordentl. FuMille

für Botengänge
und andere leichte Be¬
schast gung of. gesucht.

Gesellschaft
für K ufma '-ns-

«rhounngvhrime.
Wbhelmstrahe 1.

C Männliche Personen ^ )

^ KaufmSnnstche» Personal )

3g.Aontorift(in)
mit guter Schulbild , und
flotter schöner Handschr..
i.ewandt in Stenogr . u.
Maschinenschreiben. . von
Chemischer Fabrik sofort
gesucht. Off. u. F. 737
an den Taabl .-Ber la».

Eritklast. chem. FaM?
suckt für Wiesbaden
Mainz Köln am Rhein
aut eingefiihrten
für den Verlauf " en gros
Varfümerien . Offerten u
F . 735 an den Tacbl .-D.

Prss.-M!Mk
fleihig. interestrert rr. be¬
fähigt für den Berk, von
Gewürzen an Stadt - u.
Landmetzger, v. leistunas-
fäh. Firma sofort gesucht.
Spät , feste Anstell, nickt
ausgesckl. Off. u S . 728
an den Tagbt -Nerlag-

Durckaus tüchtiger
Reisender

zum Besuch von Städte
kundickaft gesucht.

Will » Henne.
Blückerstrake 46. Burea u.

Wir such. M den Bezirken
Mainz und Wiesbaden se
einen süchtiaen fleißigenMrsre»-rkiMn
für das hessische Branche«,
exiko» bei hoh. Bi-züg. E n-
a'bct. durch den Be -irksleit.
Küdb. Familien - Chronik,
VerlagS-Gesellsch. Borzust.
Montag , 29. Nov.» vorm.
10—12 Wir, Kronenhalle
Wiesbaden Kirchqasie.

WZrr SlkuzeichuK
oder Volontär Jef. ges..evt. in Dauerstellung.
Architekt Scheuermann.Bismarckring 22.
Zahntechniker

zeiucht. firm in Echd. u.
irzellan Betbel.

baden.
«arte?

es-
Tbelemannttr 7.

nsigcr

Seifensieder
gesucht.

Stadt. Arbeitsamt
Zimmer 5. F 201

für Zentralheiz , gesucht,
event. mit freiem Zim.
Varkstrahe  3 , 3,

wird eingestellt
FabrbatterelF. Wmk.
Dotzbeimer Strahe 18.

( Nallfmünnische» Personal )

Ä » . D« .
arbeitsireudia u. durchaus
zuverlässig, sucht , Ver-
trauensvosten in feinem
Privathaushalt . erstem
Hotel, auf Bureau oder
in sonstigem Betrieb , für
ganze oder auch b. Tag ?.
Offerten unter I . 735 an

laM ^ erlqg ^ ^ ,

rvrachkenntniste) . Ma-
uänenschreiben. mit gut.
kmvfeblunaen . sucht eni-

spreckende Tätigkeit . Oft.
u- G 737 Tagdl .-Berlgg.

FrSulein,
bew. t. Maschtnenschreib.
sucht Stelle auf Bureau,
evt, auch für halbe Tage.Oft, u. 3 . 734 TagblM.

XelfpMn,
seither in großem Betrieb
tiitig . sucht zum baldige«
Antritt Stellung , Off. ».

d. S fli
_ete Dame

mit einigen stanz, sprach
kenntnisten. tüchtig im
Verkauf, im Nähen bew.,
sucht vassendc Stell . Oft.
u. K. 731 T.rgbl .-Berlag .
[ GewerbliHes Personal )

Fräulein
aus ehrenhafter Familie,
mit böh. Schulbifd -, ivr.franz. u. engl., wünscht b.

i« Z

an den Ta -bl -Verlag
Fränl aus aut. ^ am.

lucht Stellung an
Vüiett oder MWmü
vsi «. E. 73? Taabl .-B,

Fräulein
in Zimmer - u. Weinrest,
seither tätig , sucht vast-
äbnkiche Stelle , evt. auch
nach auswärts . ^ Oft. u.
O , 737 an den Taabl .-D.

Eebild . jg. Frau
s. St . als Gesettschafterin,
auch z. Kranken od. Kind,
ev. auf Stunden , spricht
französisch. Offerten unter
O. 735 an den Taabl .-Bl,

AM (M .)
mit eig. schönem Heim,
sucht vastenden Wirkungs¬
kreis . am liebsten bei
älterem Herrn oder in
frauenlosem Hausb . Off.
n . M . 739 Taabl .-Nerlag.

durchaus perfekt, fleißig,
sucht selbständ. Stell , Zu
erftagen Pension Leih.
Bahnho fstraße 22. 2 St.

Köchin
kuckt für einen Tag in
der Woche Aushilfe . Ans.
u . Z. 738 Tagb l.-Berla»

Braves flsiß . Mädchen
sucht Stellung bei einer
bestercn Herrschaft. Off.
u. F 734 Ta gbl.-Bcrlag.

Fräulein
22 Jahre alt . Waise, sucht
bei Familienanschluß z.
Erlernen des Kochens u.
bester. Hausarbeiten auf
Gut Stell , gegen Taschen-
aeld. Off. u. L. 13393

0£ tni ^Jf ^ S

sucht Stell , in Haushalt,
in Kinderpflege und Er¬
ziehung erfahren . Oft. u.

Wns gtcileii
aus guter Familie , vom
Lande , sucht in e. Fam.
(Beamten - oder Lehrer-
ramilie ) Stell ., wo es
Kochen u. Hausakbeft er¬
lernen kann. Familien¬
anschluß und kleine Ber-
§üt,ing sehr erw, Off. u.i. 738 Tagbl .-Berlag.

Asseres Mchen
vom Lande ^ sucht Stell
bei besterer Familie ohne
Kinder . Off. u. W. 736
an den Tagb l .-Berl ag.

Ebrlicke ält . Frau,
selbst, im Kochen, tüchtig
im Haushalt , sucht über
Mittag Beickäft. Oft . n.
S . 735 an v, Täobl -Berl,
Turchaus ebrl . gswisten-

hafte Frau sucht einen
Bertrauensvost . für cimsü
Stunden des Tages . Off.
u. S . 734  Toabl,- Verlag.

stäuleFräulein.
im Nähen , Bügeln und
allen Zweigen der, Haus¬
arb . erf.. sucht Beschaft..
wo es frei hat . nawm.
einen Zuschneide- Kursus
mitzumachen. Off. unter
B. 737 an den Ta«bl .-Ll

Anstand jg. Müdchen
' t per sofort Mcnats-

, e ad . sonstige Beschaft
Näheres unter B. 734 an
den Tagbl .-Berlag.

Gut emsk. ehrl . Frs«
ücht für ganze Tage Be-

("  Männliche Personen 1

^ Kauf mänEschr« Person«1
Junger Mann

sucht von nach 3 llbr ab
Beschäftigung auf Bureau
oder dergleichen- Oft . u.
I . 732 Tagbl .-Berlag.
(  Gewerbliches Personal )

Obligat-Geiger
sucht sofort Engagement.
Off u. F. 728 Tag »l.«B.

sucht Beschäftig., auch zur
Aushilfe . Sonntags und
Werktagsabends . Für d.
Ändreasmarkt noch frei!
Ang . u. G. 72« Tagbl .,V.

WZ « MW
23 Jahre , gut franz , Ivr.,
sucht Stell ., evt . auch als

Aeüeee8 ang selienes Fabrikunternehmen
Isucht per sofort oder später

flotffe SteHiofypistisj
gegen  hohe Bezahlung . Off. unter Beifügung j
von Zeugnisabschr ., mSgl. auch mit Lichtbild,
unter F. 729 an den Tagbl .-Verlag.

Stenotypistin
für Anwaltsbüro sofort gesucht.

Dr. Berss&Dr. iilüsr, Rechtsanwalts
Wihelmstraße 1.

J .BACHAEACH
I. Verkaufsdirektrice für Maßo o o
I. Verkäuferin für fertige Gonfection
I. Verkaufsdirektrice für Putzo o o

--- --- Spracükenntniss a erwünscht . — ----
Selbständiger , angenehmer Wirkungskreis

mit hohem 3Smkommen!

Wegen Verheiratung bisheriger Kräfte sind
die Stellen per bald zu besetzen.

Junge Oerkäuferin
für Januar 1921 oder früher gesucht

fach- und sprachkundige
bevorzugt.

Dr. M. AlbersheiSn
Parfümerien und Toilette -Gegenstände
Wiesbaden , Wilbelmsfr . SK.

Zum Eintritt per Januar/Kebkuar 1921 suchen
wir sür unsre

Damen-Putz-Abteilung
tücht. Berkäuserin

für mittlere und bessere Genres.
Damen, die mit Erfolg ähn iche Stellungen bekleidet
haben, werden um r'!Ng-»ote mit Z-ugnisabschristen

und Gehaltsausprüchengebeten.

Lotz & Soherr
Mainz. F 95

Feinmechaniker
für elektro-medizinische Apparate sucht

Rob. Blumer, Michelsberg 28.

Für unsre Spezial -Abteilung

Samen s
suchen rir zurö möglichst sofortigen
Eintritt evtl, später

dkvmU
'Üedaufs&tufii,

w l he Geschmack und Routine im
Verkauf für vornehme Dam ^n-Moden
besitzt . S racnkenntnisse erwünscht,
doch nicht Bed ngung.

Damen , welche ähnliche Posten in
ersten Häusern der Brauche inne
hatten , werden um Offerten unter Bei¬
fügung von Photographie Z »ugnis-
abschriPen , Angabe bisheriger Tätig¬
keit und Gehaltsansprüche gebeten
unter O . 75%  an den TagbL-Verlag.

»sswa

Maschinenstrickeriimen
Näherinnen und Spulerinnen

für dauernde Beschäftigung bei guter Bezahlung
gösucht- Nassauische Wollwarenfabrlk

Mainzer 9trabe 116.
mm

M Ns« WWt»

Lehrmädchen
fll hl»iWW « W

bei sofortiger Vergütung per sofort gesucht.

NOM.WsKM& So.

Zur Niederlassung als Anwalt

gesucht
für sofort oder später . Wenn Anfänger , Maschinen¬
schreiben Bed. , Stenogr . (St.-Schrey ) erw. Auch
Bürolebrlins » sowie 2 Zim . als Süre
Jeu mä efen gesucht.

Zuschriften unt r 8. 730 an den Tagbl .-Verl.

Volontär oder Lehrling!
für unsere Dekorations - Abteilung

per sofort gesucht.

Bsckhardt, Kaufmann& Co.

Chemische Fabrik in Biebrich sucht sür die Beairf-
sschtigung von Betriebsarbeiten jüngeren, um-
sichtigen, in seinem Fach ourchaus bewanderten

Schreinermeister.
Angebote unter SU  729 an d. Lagbl.^Lerl. F200p
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WMWMÄM
sprachkundig, für Wiesbaden und Mainz zum Besuch der
Engros-. Detail - und Erp ortkundschaft für die elegante
Westentaschen-Lampe. Pa ent. TabakÄssen. Taschemverk-

zeuge usw. gesucht.

Nur eminent tüchtige Herren
mit prima Referenzen wollen sich melden. Offerten unter

J. 737 an den Tagbl.-Verl.

MesvaDensr TagSlcM. Morgen-Slusgabe. Zweites Blatt . Seite 11.

OFFIZIEREN
KAUFLEUTEN
BEAMTEN und
ALLEN

BIETEN WIR

! S
Angeseh . Gesellschaft , welche

ihre Fabrikate im ganzen
Reic e, sowie im Auslande
bestens bekannt ist , beab¬
sichtigt infolge der eingetre¬
tenen Reiseschwierigkeiten
in sämtl . Provinzen resp.
Regierungsbezirken eine

zu eröffnen.
Zum Vertrieb gelangen Fa¬

brikate , welche bei der Land¬
wirtschaft , der Großindustrie,
Apotheken , Drogerien , bei
Behörden , einem großen Teil
der Bevölkerung , sowie im
Auslande eingeiührt und
glänzend begutachtet sind.

Branche - Kenntnisse sind
nicht erforderlich , da genaue
Einarbeitung der Zentrale
erfolgt . Hohe laufende Zu¬
schüsse werden gicich mit
Beginn der Tätigkeit gezahlt.

welche sich berufen fühlen,
eine großzügige Organisation
durchzuführen und welche an
energisches zielbewußtes Ar¬
beiten gewöhnt sind,

angenehme LebensteOnug
mit dauernd steigendem Ein¬
kommen.

Zur erfolgreichen Durch¬
führung ist ein Kapital von
ca. 6- bis 15000 Mk., je nach
Größe des Bezirks , unbedingt
erforderlich . F86

Keine Lizenz!
Offerten mit Angabe des

Bezirks befördert unter
„Romlnew 186“ Aia-Haasen-
stein & Vogler , Augsburg.

WM .es WM
mit voller Verpflegung
sofort abzugeöen

_ ffl- Z ■
Elegantes Herren- und
SKlas,immer . hiptere
Barkstratze. mit Herz, a
elektr Licht 309 Mk.. m
matteten . Offert unt.

JSbZgTfflgUEMljtAwoSl. Mansarden - Zim¬
mer in gutem Sause zu
vermieten gegen mehrere
Stunden Bescköf N8k>.
im a o.gbl.-Berlag . Pg

[ K«MchÄ« )
Pension

Jfonfttpss
^tanffutter Strotz« 6.Mhi

Feinere
Prival-Pension

Villa Baulknenstratze 1.
von A Ethers

Elen Zimmer Beste Ber-
pfleanna . Warmwallerhz.
Bäder . Telephon usw.—

2 Bill . WM
nur in gutem Hauke and
«ater Lage, von feinem
deutschen ESevaar (W .)
für dauernd erwünscht.
Enter Breis be» illigt.
besonders bei Etsnen-
Wskmung und Kiicken-
henu^una. Offerten unt
L _7SZ_- 8_,den , T -.gbl.-B.
2—1 elcg möbl. Zimmer
mit 8 Betten , mit Früh¬
stück. , Heizung. elektr L..
moglimll Kurlage , auf 2
bis 8 Monate ver sofort
gesucht Osf. mit Preis¬
angaben unter S . 736 an
den TagblMexlag ._
(5>ei«i.=WtL S. eins. möbl.

Zimmer , nahe RcrostratzeOrr, u. W. 735 Toabl .-BI.

Gesucht sofort
möbl Schlafzim .. mit 2
Betten u. Küche, in ruh.
Sause Offerten an

Hotel Znm Bären.
Bärenstrcche.
Zimmer ly,_

Anhand , in. Mädchen
scher fremd), sucht ver
sofort oder 1. Dez. einfach
möbl. Zimmer od. Schlaf¬
stelle. Offert , u. Z. 733
un den Taabl .-Berlag.mm. Zimmer
u. Schlafzim-, ungen .. für
2 Herren gesucht. Nähe
Sedanvlatz,devorz . Off.

aM .-Berlas.

Ausländ , sucht ungeft.
möbl. Zimmer
Offerten unter F. 738 an
den Togbl -Berlaa.

Büro
<2—3 Zim.). Mittelpunkt
der Stadt , gesucht. Ang.
u. T . I 37 an Jnvaliden-
dank.—Wesbaden

Für Anwaltsbiiro
2 Zimmer zu mieten gef.
Oft , u. O. 738 Taabl . Bl.

Ladenlokal
nass, für Kondit .. nur im
Zentrum . !of. ges. Off.
u. F . 731 Tagbl .-Verlag.

W tän  AchkUUt
zu mieten oder kaufen ge-
lucht, Kapital vorh. Off.

'Li » .

3—ö-Z.-Wobn. von jg.
kinderlosem Ehepaar ge¬
sucht. Airgeb. u. Z. 728
an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht
für sich abgeschloss. schön
möbl. Wohnung

von 8—4 zimmern.
Mö l. Nähe Hauptbahn¬
hof. O ferten an Post¬
fach 192 Mainz.

Sei». sucht

15 Jahren tätig,
Buchhalterin

selbständig, inteltig. Kraft , seit ca. L
sucht für sofort oder später

Vertrauensposten
evtl, als Priva sekretärin. Angebote unter W. 731 auch .eine kl. .möbl. Villa,
an den Tagbl.-Berl . _

oder 2 Schlafzimmer mit
Küchebenutzung, lof.. Um-
geg. Ringkirche-Kaserne,
festeJBMnL *J |2, hier.

Gesucht für gebildete
Franzosen mehrere gut

«Ä. Mm« «

SMMM
Läden u , Geschäftsräume.
Niedrrwaldstr . 8 Werkst.

M verm. Klarenibaler
Stratze 4.__Laden

in bester Lage Lannen-
!Lwal ('üSo Nähe Knr-
anlane . bekoud. geeignet
kur Butz» ober Zigarren-
stieschäft. auf gleich oder
,s»ter zu verm Mb . bei

Andr . Petr «.
Lnngrnschwalbach.

Möbl . Zimmer mit Pens,
u verm. Näh . Albrecht-

" 38. Bart. _immer
mit und ohne Pension.
Dampsheiz ., elektr . Licht,
zu vermieten

lefefei
Jut möbl. Wohn - uni.
Schlafzim. mit Küchenb.
an b. französishes Ehe¬
paar sofort zu verm.

Devarade . Blücher-
stratze 11. 2 St . r.

Möblierte Wohnungen.
Mderktr . 2V. P .. 2 möbl.
Zimmer u. Köche sofort.

Möbl . Zimmer . Maus. re.
Ldolillr . 3, 1. put möbl.
Zimmer , elektr. Licht, an
Her rn zu vermieten .

Dotztzeriner Str . 44, 2 St ..
mobl. Zim. mit elektr.
Lnot u. Tel , frei

Wi tiii !soerg 15, 3, schon
N!0l' l . Zimmep z» rterm

Eins . möbl. Situ . m. Dens

»fl* 3|m. mit
elektr. Licht, n. Bahn , an
anit . Herrn zu vermieten
Wielandstrahe 5. 4 St . r.

ln ig. Ehevaar sckön. s.
mohl. Zimmer m. Kuch.-
Benutzung zu vermieten.
Bülowstratze 1. 3 rechts,

»st wrSck. möbL Eikz. zu verm.
Fronkenit r . 10 3.

Schon möbL Zim . an be-
ruf ; tat . Herrn 1. 18. zu
verm. Rerostratze 6. 2.

Zimmer
neu möblierte . Zentralb ..

ohne Penston . zu verm.
Sonnenberger Str . 24.
dem Kur haus _ grg« nüb.

2 schön möbL Zimmer m.
8 Betten u. Kückenben.
sofort zu verm . Wieland-
i ratze 4. 2 l

2 eleg. Ml. Mm
(Wohn- u. Schlafzim .).
Advlfsallee . an du^ iaus
soliden Herrn o. Dame
mit besten Referenzen
zu verm . Offerten unt,
6 . 736 Tagbl -Verlag.

Trostes elegantes g. heizbares68«)
" it vo ler Verpflegung zu vermieten. Mätziger' Preis.
Daselbst Mütagstijch, TannuSstrahe 22, 2.

_yoosli , ,RömerSad .̂ ,
Schlafzimmer

2 Betten , fom Wohmim.
mit Kückenbenutz.. gegen
gute VezaAnng von
Deutschen sofort gesucht.
LL _Z_ Z ^ 73S,Taahl .-L

Inuarr ledia. Beamter
sucht sofort oder bis zum
1h. n. Mts . schön möbl.
heizb. Zimmer.
Mögl . Zentr . oder Südv.

ikß. UM. 3®.
in nur guter Lage von
einzelner Dame ver sofort
gesucht. Ang. u. G. 733
an den Taabl .-Berlag,

fl ml  Ssflisr
in der Gegend von Dotz-
beimer Str . bis S « ier-
steiner Stratze von einz.
Dame , die tagsüber be
schäktigt ist gesucht. Ofs.
u. D. 730 Ta aül --Ber !ag.

mit Pension für 2 Vers,
gesucht, im Zentrum der
Stadt . Oll , mit Preis
■U_ & J27 Tat> bl,.-Verlao,Aelterer Herr,
mittl . Staatsbeamter , s.
Zim ., möbl . od unmöbl ..
mit Frübstück u. Mittags
t' lch zum 1. Januar.
Offerten unter I . 724 an
den Tagbl .-Berla q.

sucht ver 1. Dezember
gut mi $Mmx

mit oder ohne Pension.
Offerten mit Preisangabe
unter M. 737 an den
Tagbl .-Ve rlag
Äelt . D«me sucht sauber

möbl. Zim. ohne Bedien.
Eig . Bettzeug u. Wäsche
verbanden . Auch Mans.
Off. mit Breis u. 8 . 736
an den Tagbl .-Verlag.

Junger Herr lucht
Mgl.MI.Mser
Preisofferten u. S . 737
an den Taabl .-Verlas.

UÜeinstel»euder
Geschäftsmann
llickt einfach möbt Zim ..
evt. auch ohne Möbel,
oder fauh. beizb. Man !..
sofort. Off u. E 738
an den Tagbl .-Verlag.

Geschlossener Raum
für 1 oder 2 Autos unter¬
zustellen sofort gesucht.
Torfabrt od sonst. Gesl
Offerten unter S . 718 an
den Tagbl .-Verlag.

c Wohnungen
S»  sevt «« ;chsn ]

SymzilW!
WiesNhöfl- Lchzig

Herrsch, 6-Z.-Wohn., mit
gr . hell. Diele . Veranda.
Gas u. Elektr .. in bester
Lage , am Jobannavark
in Leimig , gegen eine
mod. 4—6-Z.-Wobn. in
Wiesbaden zu tauschen
gesucht. Beschr. u. Näh . d.
Herrn Äng Cramer . Elt-
ville . Walluferktrane 7a.

R.
in schöner Lage, inmitten
der Stadt , gegen Drei-
zimmer-Wobn. zu tausch,
gekuckt. Offerten unter
W. 733 an den Tagbl .-V.

3-ZiMMl-UshWU
gegen meine 8-Z.-Wsbn ..
1. Stock. Sonnenseite , zu

W feaiL
Roma !. Lotbrina . Str . 25.

Wohnungs-Tausch
TMw  NesMen.
Komfort , schöne 4-Zim .-

Wobn .. in schönster Lage
Münchens gegen ebsns.
in Wiesbaden . Näheres
Hotel ErceMor . Zim 23.
abends von 6—7 Ubr.

WlI « » U M Sf >f!
Billige Billenwohntmg , 5 Zimmer und Zubehör.

Biebrichcr Straße , gegen moderne 5—6-Zim.-Wohmmg
in Kur« od. Ringgegeud zu tau 'chen, ev. zu karuen gef.
Ausführl. Ang. mit Preis »nt. Z. 731 a. d. TaM .-Bsrl.

Wohnungs -Tausch!
Csln —Wiesbaden.

Tausche sehr schöne Wohnung, Cö!n, S Zinimer und
Küche, gegen gleiche oder äh d Wohnung in Wiesbaden.
Offerten unter N . 7i>4 an den Tagbl,-Verlag.

s HüsMt )

Zimmer , ev. 2 Betten.
mit etwas Kochgslegen-
heit gesucht. Oft . unter
D. 737 an den Taabl .-BI.

Möbliert!

«O . I!. k kt!
mit Küche ver sof. ges.
On . mit Preisangabe u.
D. B. 128 au Eden-SoteL

Fta^ tatie«-A«s «Kvte )

M WM
aut 1 oder 2. ötmoibeten
-mzulesen beabsichtigt, w.
sich av die t 382
Direktion deS HauS. u.
GruiidbeiiNer-VereinS.

E. B. Wiesbaden.
Luifrnüraöe iS.

Telephone ,439..u. 628t_Mk. IW (Mi¬
aus erste oder gute zweite
Syv .. auch geteilt , auszu-leiben d. Bank-KoMMiss.
Otto  Engel, _ Adolsstr. 7.

189860 il  30 898 Mk.
auszuleiben . Off. unter
M . 732 «n den Tagbl -B !.

Uebern Ärkkaufsord ..auch 3. u . 4. Hvv. sof. b«r.
Off. u. S . 733 Tasbl .-Vl .

INI
zu leihen gesucht mit hob.
Prozenten und vrima
Sicherheit . Angebote unt.
K-HVen ^ gM , ~

gegen Mache Sicherheit u.
ante Zinsen zu leih . ges.
Offerten unter U. 731
Mj >enJJaß

2.  Hov .. 10 800. h. 65 0«
ffelhnet . Tare 100 800)
nel. Oll , u.  3 . 723 T.-B !.

Mt . 25030
zur Ablösung als gute
2 Hvvothsk gesucht. Off.
von Seldstgeoern unter
U. 736 an d. Taabl .-B.

60000  Mk.
auf 1. Hyvothek zu 4 %
auf sonst schuldenfreies
Haus z. 1. Juli 1921 n.
Selbstgeber gesucht. Off.
U. 33. 737 a . d. Tgbl .-B

I
auf vrima Sinshous ges
Cff u K. 735 Togbl .-V,

Hnvethek
von 100 000 Mk. a.  hoch«
Erundbri . mit mod. Ein-
iamtlieno . in schönster
L««e Wiesbadens nur v.
SeMsta au? 10 Jahre
gesucht. Offert , n E. 718
an den Tagh !.-Ker laa.

Erste Hnvothek.
41s- % verzinslich . auf
vrima Etagenhaus , ab-
zntreten . Ol? n E 73»
an den TanbL-Berlaa.

iststOn eis

kllr Käufer und Verkäufer von Villen, Hofeis,
Wohn- und Geschälfshäu .sem , Grundstücken.
Hypotheken Finanzierungen

Landhaus Emser Str ..
3 Wob., zu verk. Off. u.
E. 734 an den Taabl .-Vl.

Wvlmbaus
(Nähe Zietenring ) , 4mal
4-Zim.-Wrhn .. neuzeitlich
einger.. Torf ., kl. Werk-
stätte . zu verk. Off . unter
K. 734 Tagbl .-Verlag.

In Nordbanern seien.

massive Gebäude . mit
herrschaftl. Billa . Zen¬
tralheizung . elektr Lickt,
ca 4 Morgen Feld und
Wiesen, direkt am An¬
wesen. 1 Min , v, Bahn¬
hof. event . Eeleisanschlust
möglich, sehr gut geeign.
für grög. Ervortgeschäft.

fflr mm-  Ki.
verkäuflich. Geil , Offert .,
u. Tl 260 an d. Tagbl .-B,

Wer seiilö
» . EtagsflhM.

EesWftsPfls
oder sonst.̂ Anwesen ver¬wende sich

Ann .-Erv ..
kaufen will,
an H. G'.est.
Wiesbaden.

Villa
von 5—7 Zim.. möbliert
od. unmöbl .. im Neroral
od. Umgeb. zu kaufen ge¬
sucht. Otf unter E. 732
an den Toobl, -Verlag.

Villa
mit oder ohne Möbel M

- ' “efl . An¬käufen gesucht,
oeh. u. K. 722 Laebl.-V

Villa
mit allen neuzeitlichen
Einrichtungen u. Auto-
Garage . in vornehmer
Loge, zu kaufen gesucht.
An ebote unter 8. 729
an den Tagb!.-Verl.

Kl . Eins.-Bill«
gegen volle Auszahl, zu
kauf, gesucht. Wolmungs-
mntausch am Platze mög¬
lich. Off. unter B. 729
an den Tagbl .-Verlag.

EimawiKen -Pilla
zu kaufen gesucht. 6-Zim^
Wohnung wird in Tausch
gesehen . Offerten unter
B . 735 Tagbl .-Verlag.

Haus
m. Torfahrt u. gr. Lager¬
räumen . vom Besitzer zu
kaufen gesucht Offert, u.
E . 723  a n den  T aabl'-V.

Kleines Haus.
gut gebaut , zu kaufen ge¬
sucht. Off. unter B. 730
an den Taobl .-Berlag.

Äirtsllfäkt . mögl. mit
Saal . Rübe der Kaserne,
cvtl . mit Haus , zu kauf,
aes. Otto Engel . Adolf«
stratze 7.

von herrsch »Mich.
Villen und Etagen

igpM-Map
für Bete»lrgui*fren
und Hypothe &eu

vermittelt
i . CüSS . GLÜCKLICH

WHheimstr . 66 :: Fernruf 6666.

■ Die Bank- und ImmolMüen-Ägentur■
Hch . F»Haussvnann
Goethestr. 13, Ecke Adolfsallee , Tel. 6338

vermittelt den Kauf von
UHIotl Wohn - u . Geschäftshäuser » ,

I * 111011, Hotels , GrisndstaeSsen.

Große Auswahl
in Herrschaf shLusern , Hotels , Pensionen,

Villen , Zins - u . Geschäftshäusern
iioden Käufer vei

Gr«nLstLSs»M«rrkt. G. m. b. H.
Echwalbocher Striche4. Ecks Rheiustratze.

[ MMMl!
( ÄmmsbilirnErrkönfe )

Villa . 10 Zimmer .
200 000 Mk. zu verk. M
im Tagbl .-Verlag . Pf

Sofort beziehbark

IMsiW -Zlüll
ll. als Brivatsttz geeign..
in herrl . Lage am Hoch¬
wald in Schwarzwaldkur-
ort . Grotzstadtnäbe. ir>
Zim .. reickl. Zubeb.. mit
Einritt für 260 060 Mk.
bei 130 000 Mk. Baran-
zahluns zu verk. Schnell¬
entschloss. Selbitkäuiei er-
halten ausführl , Äusk
Näh . Taabl . Verlag . Oy

wut rent.
Mhkl - U. GGDshLW
umständehalber sofort zu
verk. 3 Zim. können rr.
gem. werden. Angeb. unt
T. 737 Tarbl̂ Bt. F3S2

MW }
^ ^ Privät ^Derküusr" " ^
Gut gebendes Zigarren-

u. Bapierwaren - Geschalt
umständehalber sofort od.
später gegen bar zu ver¬
kaufen. Offeretn imter
8. 737 am den Tagbl .-Bu

Gutgebendes Obft-
U. Gemüse-GeschÄt

krnnkbeitsb. sof. zu verk.
Off. u. 3 . 727 Tagbl .-V.

Gutes Zugpferd.
evtl , mit Geschirr und
Federrolle . 40 bis 50 Ztr.
Tragkraft zu verkaufen,
bei Klarmann . Adelherd-
stratze 76.

f  ittelschweresrbertspferd
1- u. 2fo-, auf hartem , u.
weichem Boden zuverlaff.
gefahren, zu verlaufen.

Bätsch.
Sallaarter S trotze 8.

Arbeitspferd,
zugfest, zu verkamen Feld-
'.trLtz«_,?L
Ein leichteleichtes gutes

Pferd
7 Jahre alt . 1.50 grob,
Koblfuchs. mit Blesse,
langer Schweif u. Mähne,
unter aller Garantie zu
verk bei Mitbelm Koch.
Dasbach. Polt Idstein.

Ein 7iähr . Miiumrläud.
Ravv -Wallach zn verlauf,
bei Klein . SLwalbacher
Strafe 48, 3.
Tltst Ärbet ' soferd tu vk.
Petry . Feldst ra ke 25.
8 ftarfß WeGiveiflg
zu verkaufen.

A. Wötzner.
hticti, AdoM ra tze 7.

yiuVi Läufer schweine.
1 Ziege , transvort , Stall
u. I. Federkerren zu verk.
Becker. Dotzb. Str . 87.

Ferkel zu verL
Tb eis . Adle rstratze 62.
. Mehr , gedeckte Eäanen-

ziegen (täglich 3 Schoov.
'Milch) unter Garant , zu
verk. Bb. Brrndel . rechts
LLL_KaLe -Müh!e _

Eine 2iähr . Ziege
zu verk. Rinn . Dotzheimer
Straße 75. Htb. 2 r.

Zweiiähr . Hammel
su verkaufen. H. Scher,
Lamba ch. . Waldstr aße Ä,

Schöner Golfs Hund
zu verk. Alerten . Oranien-
Itr abe 56. _
Ja . Sund . N. Raste, »k.

Beckt. Btsmar ckri ng 31.
Deutsche SchUerhunde

u. Wo .fshunde (Stamm¬
baum ) . Prackttiere . 3 M.
alt . zu verk. Anzus. Sonn¬
tag . morg. von 8—12 Uhr.
bei K. Bethge. Kaiser-

—
z vk. Staune überstuiioen.
Jaide . Ellenbogengasse 15
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Stammbaum Rudel von
Sinrich . selten schon Tier,
sehr scharf u. ganz besond.
wachsam, verk. im Auftr.
Mulis -̂ ber astrane 1. Ir

Mur

Ta Renommierhund , sehranhänglich Farbe dunk.-
silber»rau . zu verk. Näh.
Sch ulberg 4.  2 .

Brauner Dackel, sehr
wachsam, zu verkaufen
Emier Strabe 24. Bart .
tv W. alter echter Fox-

Terrier . ein eis. Kinder¬
bett m. Matratze u. Keil,
1 Sportwagen u. einige
Stehkragen Ctg u . 40) zu
verkaufen bei Warner,
Walrainstrabe 33. P . l..
Sonntag  v on lO Ufa ab.

lnngbaar .. billig . Zuglüst,
für Gas u . Elektr .. für
Ebzrm- . pass-. Trompete
mit ^ . Bog . u. Schalld..
O r̂rrilöte . Konzertzither,
ckletr. Stehlampe , eiserne
Kinderbettstelle . Sviritus-
Glüblicktlamve . 2sl. Gas¬
herd. Daneelbrett (eich.) ,
(oummikeilriem r. Mot .-
Rad u. versch. Spielsachen
billig zu vk. Schauerer.
Gübenstrabe 19. Mtb t>-

Schöner iung . Hund.
1 Ueberzieb.. neu. 180 M.
Altbaus Bleickstrabe 27.

Häsin. D. R.-Sch..
zu verk. Wols . Lothringer
Strab e 38. 4 l.

K Wochen alte Hasey
zu vk. Hasselbächer. Vlerch-
strabe 39.

Junge vnien.
x. 3 Man alt . per Stuck
7 Mk. zu verk. Guhi.
Babn hosst ro.be 6. 6.

8 scheine Kaninchen.
10 Wocken alt . zu verk.
Volz. Nettel beckstr. 16. 1.

ZAchlgZnse
zu verkaufen . Gramm.
Wellritztal B illa Serta-

Jg . Hühner
zu verkaufen bei Kraust.
Lorelevrina 13.
R Schafwolle, handsew.

vk. Kreideweis . Sonnen-
berg . Wiesbad . Str . 23,2

Strickgarn
aus Schafwolle zu ver¬
kaufen. Rottmann . Voll¬

ste 13 1 links.
1 Ehferv.. g. Porl_ . blau.
22 Teile , versch. Porzell.^ w_ cSchüsseln, gemalt . Kaffee-
Service . bl.. Nickelkanne
Tonnengarn .. bl.. Kar
toffeldrücker. 1 gr. Glied .-
Puvve bill . zu vk. Sckolz
Sckwalb . Str . 55. Htb. 2.

Gelegenheit l
Mattgoldrne
DkMil -UOMdchk

mit Rubinen u Brillant,
besetzt preiswert zu verk.
Becker, Vorkstrahe 23. P.
links , von 9_—3 Ubr.Dam .-Ärmbandubr.
ein Kindcrmuff . Burg
Pserdestall . Schietzbude.
Struktur - Baukasten 3,
Bild .- u Märckenb . u. v.
and . Sviell .. Petr .-Ofen.
6 ana Bdelbei dstr . 103. H.
MMls -AschMI'

Elfenbein -Halskette , nen.
zu verk. Fräulein Joit.
Bahnbofstrabe 8. Laden.
'VrT'schw. Stranstfeder vk.
Schurz. SldelNeidstr. 61. 1

Samthut . neu. 75 MI ..
zwei Trauert !lits ä 30 u
25  Mk . zu verk. Dehn,
Walramstra be 1.

Bbreiiebalber 3 Damen¬
hüte billig zu verk. Kratz,
aellinundstrabe 22. 1.
Trauerhut mit Schleier

60 Mk.. braun . Herrenhut
(Gr . 58) 50 Mk. zu verk.
Bismarckrin g 40. Hth. 1 r.

S t̂zr schön»
Hirsch- u. BZtzWeihe

zu verk. Anzus. 2—3 Uhr
D-mbeim er Str . 107. 1.

Für Liebhaber!
1 Bernstein - Zigarren-f pitze.Vrachtstück.zu verk.otel Bellevue.
'!Mlrstr«k. AM

weib mit Gold . Flüael-
türr mit aeschl. Farettgl.
zu verk. Gartenstrabe 22.

filna ßMWch
(Nerz bell), mit gleichem
Fellkragen und breiten
Aermelausschläg.. schwarz.
Ueberzug. zu verk. Der
Belz ist in sehr gutem
Zustande.

. Zabel.
Frankfurt am Main.

Schlerermacher-Str . 9 31.

mit emtem Kragen verk.
(Händler verbeten .) Luit.
Schiersteiner Strabe 27.

Fast neuer ZutyiitUr
schwarz, zu verk.
Blatter Strabe

Mm-

(H -Länge). Astrachan, zu
verkaufen. Anzuseb. vor¬
mittags von 10—1 lldr.

Ritter.
Luikensträbe 23. 1

i\
Prachtvoller kurzer

Herrenvelzmantel
(Mittelgröbe ). Kanin,
neu. für 900 Mk. zu veri
Aiuuseben Lauesten a.
Seberlein . Luremburgvl

I

mit Rerzkraaen . guterb.
für schlanke Fig .. WVV JC.
Amuseb zw. 9 u. 12 vor¬
mittags Bens. Am Bau-
linrnichlöstchen. Sonnen-

Ms!Mer-Wts
mit Ekunkskragen. hoch¬
elegant , nerk. vrerswert
Ri chter. Adol Mr 10 M . 1

sowie schwarz. Pelzfutter
sehr preiswert zu verk.

Krauter -DSrr.
_G rane Burgstrabe 13.

Fuchspelz!
Ein Fuchsvelz. schwarz,

vreisw . zu verk. Bülow-
strabe 15 Kuaelsberaer.

Alaska -Fucksvelz
u. Muff . neu . preiswert
zu verkaufen . Schuster.
Gneiien austrnbe 2. 2.

Älaska -Fuchs.
Pelz u. Muff , noch neu,
vreisw . zu verk. Schuster.
Gneistnaustraste 2. 2.

PeLzkragen
Prachtexemplar . Schakal
vreiswert zu verkaufen.

Köhler.
Kleine Lansaalle _1.
Gute ausl . «ea. Felle

für Pelzsarnit . zu verk.
Anzuseb. zw. 5 u. 6 Ubr
bei Halb ich. Biebrich.
Adolfsböüe. Rbeinblick-
stra sts 3.
Einige vreisw . Stoffe

aozugeben. Näh . Eaub,
Zimmermannstr . 8. E . 2.

Schwarzer Stoff
für Winter -Mantel verk.
Biel . Zietenring 17. 2,

Mn - und Mante'M
1 Store . Obst - Service,
12 Bds . Goethe. 6 Schiller
6 Lestins. 4 Seine zu vk.

Hermes.
Bertramstraste 25 Gib . 3

Gesell1ch,.Kleid
u gr. Kost.. Kinderwagen.
2 P . D.-Stiefel . 1 P . Kd.-
Halüfchuhe. 2 P H.-Stirf.
Wolldecke. Spielzeug vem
Sulzbach . Körnerstr 6 ""

Schw.-ieid. ,_ _
seid. Bluse (42/12). br.
Belourhut . sckw. Marabu
kraaen . versch. S .-Schuhe
(45) . 1 P . schw. u. w. H-
Gl .-Sandschvhe. schw. §>.-
Jack.. gr . schl. Fig .. Mant
. 4—kjäbr . Mädch.. Kn -

Anzua s. 4—Ljäbr .. 1 P.
w. Stief . (31) gr. Lamo .-
Sckirm . gist.. vrw . z. vk.
Schmitt . Karlstrabe 30 1.
Juaendl . robieid. Kleid.

w. Svangen -Schuhe (37) .
w. Strümvfe bill . Maier,
NettelbeMrabe 22. H. 2 l.
Schw. elea. Spitzenkleib,
gestickt, aus lila Seide oe.
füttert (Schlevoe) . für
400 Mk. zu verk. Einzuseb.
Linde . Hotel Silvana.
Kim. 12. Kavrllenstr . 4.

Dunkelbl. Jackenkleid
u. Holländer zu verkaufen
0.  Kannenberg . Walram-
str abe 4. Laden.^
Ekea. « eib. Seidenkleid

1. A. b. zu vk. Schneider.
Adolfstrabe 3. 2._

2 Kinderkleidchen.
1 Miederröckch.. warme w.
Uvterkl . f. Mädck. v. 5 b
7 I .. neu . sow elea. mod.
weih. Wollkleid (Er . 44) .
Hüte . Stiefel (Gr . 38) u.
oerich. zu verk. Eeisen-
dörfer . Rikolasstt . 24. 3.
'Neue Damenmä - trl bist.
Esters . Hellmundstr . 45 2

Brauner Anrug -Stosf.
8V< Mir ., ä 155 Mk. zu
verk. Götz. Philivvberg
strabe 23. 4 links.

Anzug -StOfse
vreiswert abzug
Sckwalb . Stra '

Gnnzrrt.
' 3 lks.

WWfM
380 M . Frackbose 400 M
(mr starke Fig .) zu verk.
Heom ann . Wettendstr. 21,

Frack und Weste, ^
Ottomane . Sofa . Bettst.
nebst Betts .. Nähmaschine
Küchenschr.. Küchentisch.
3teil Matratze billigst zu
verkaufen. Ezeyka. Wald-
strg.be 92.  _
Frack, mittl . Fig .. verk.
- - - „ ^ ttjStoll . Rettelbc H 3..r

Smarma.
auf Seide . Friedensware
2mal getrag .. f. st. Fig ..
preiswert zu verkaufen.

Schram.
Eltviller Str . 6. 1 l inks
Gr . Anzug u. ein Paar

schw. Stoffgamastlienbill
zu verkaufen. Hoffmann
Oravienstrobe 8. 2.

Elea . 8ehrack-Anz»a
vreiswert zu verk. Jäger.
Selen mstra be 1. 8.

bccheleg.. wie ne'.l. für gr
Fig .. i. A. zu verk. Bruns.
Kio dricker Stra be 3. V l

Bl . Sackanzug
)l . Fig .. 650 Mk. zu vk.
«ke. Eoldgaste 21 2 l.

WUt Pst»MzW. li»tel,
sowie eine gefütterte

Stiefelhose
gute Qual ., u. eine warme
Kulte billig zu verlaufen.

Blum.
Luilenftrabe Ld. Ktb . 1.

Anzna. Gr . 48.
versch. Mäntel u. Ueber-
zieber. Damenkleid (42 u
44) billig zu vk. Fis her

^abnstrabe 24. 2._
Guterb dunkl. Anrna.

Hermelin -Stola . Stereol !.-Bb- to-Av«.. Gummikiste«.
1 Baar Hanteln zu nerk.
Herrmann . Sonnenbera.
WrLbadSSe ^ Mxabe 7R_
Neuer frldarauer Hm

mittlere Gröste. verschied,
llniamöckchen f. 4—6jäbr.
u. verjch. Kindersachen »u
verk. Neingärtner . Feld-
strabe 27. 2 r.

1 rMH N̂afsenr ^ .'
ieldgr .. st. Fi« .. 1 Köver-
Litewka. feldgr .. st. Fig.
2 ieldgr . Mützen (56)
1 Paar neue Jnf .-Stiefel
(42). 1 P . gut erb. Stief.
(42). 2 Diener - Westen
5 Kaninfelle , gegerbt , ein
Bervielf .-Avnarat . 1 ant
scschn. Stiefolknecht. ein
dreiarm . Easlüster zu ver¬
kaufen bei

Scavnini.
Seerobenstr . 16 Gib , P.

Moder ? '

Wer ii.Mick
neu. sowie zwei Knaben-
Paletots für 10—13jähr ..
billig zu verk. Blum.
Luiienstrabe 26 Gib . 1.

Neuerlllstee
u. Ertra -Soie. Mabarb ..
für mittl . Fig .. im Auf
trag zu verk. Lei Sauck.
^ommiiLJLJL ._

Neuer mod. Ulster
u. Anzug billig zu verk..
nlles Mabarb . Eaermann
Do tzbeimer Str . 63. Hth.

Damenmantel . Eutawav
groue Mil .-Sos» zu kauf,
gesucht. Bergbaus . Feld-
strobe 14. 1.

2 neue mod. Damen-
mäntel . 2 getrag . Damen-
Mäntel zu verk. Lotz.
Bertramstrabe 17. 1.

Damen -Mantel.
out erb., tzrllig zu verk.
Sch midt Borkstr. 8 H. 2.
'Fast neu . Kranen -Cane.
I « eihes Mäntelchen für
tziäbr. Kind. gr. Puvven-
<?ochberd mit Tövstm und
Bockoien z» verk. Steiger
^edonstrobo 15 3 r.
Sehr Ich Kindermantel.

stir 6iäbr .. zu verl bei
Barntroeger . Idsteiner
S trob » 3. 2. 10—2 Mr.
Kn.» n .. . . . . . .
:. 8—lOi. bill . Beck Fan.
brnnnenstrobe 5.  Hth . 1.

Guter « ebrock-Aniwa
*u verk. Komv. HallgarterStrabe 4.

MI.-Wlz!eW.
wie neu. zum festen Preis
v 560 Mk^ u. ein wie
neuer Ulster zum festen
Preis von 1200 Mk zu
rerk. Näheres bei Gieh.
Ann . - Expedition . Rhein-
strcbe 27.

Fast neuer Ueberzreber
(Friedensw .) für groben
Herrn zu vcrk. Becht,
Blücherstrabe 7. Hth. 1 r.
Ent erb. H.-Ueberzieber

zu vk. Brechter . Bierstadt,
Rotbausstrabe 11 Port.
Neu. Herren-Ueber-ikher
billig zu verkoufen Jorg
Gneisenonstrabe 10.  4 ._
Getr . Serren -Ueberzieber.
ntctu. f. st. Fia zu vcrk.
Zeiaer Gtist.-Adolfstr . 17

H.-Winter -Ueber,jeher
zu verkaufen. Stavenüter
Rüdesbeimer Str . 1 P.
'Ent erb S.-Urber ' ieber
billig zu verk. Notbnaael
Lotivinser Str , 27 S . 3l

Ein «et. Ulster
«. 1 Pelzwest» vk. Fuchs
Scharnbärststrobe 35. P . l.

Ein Se« en-Iälet »t
billig zu verk. Schneider
Bismorckrino 38 Hth . 1.
1 schwarzer Paletot , nen

gewendet, m. Fig .. _ im
Auftrag zu verkauf,

l Adlerstrabe 66. 1.

Wintermantel
(UMer ) u. neue Hose,
aestr.. zu oerk. de Fallois,
Göbenitrabe 12. 3 r.
Sebr ich. Herrenmantel.

kl. Kig .. 1 P . Mil .-Schnür-
schuhe. neu (26!4), elektr.
Messtng-Lüster zu verk.
Schmidt . Dotzh. Str . 10. 3.
2 neue Militär -Mäntel,

1 zertr . u. gefärbt , eine
gefärbte Decke. 3 Z .-Tische
bill . Altbaus . Blei4 >str. 27

Jün «li «gs-Ueber ieber.
für 11—t ' isbr . zu verk.
Krause. Webergalle 8. 3.

Grauer Mantel
mit Futter zu verkaufen.
Frau Gunter . Rieblitr . 16
Purt .. vormittags.
Felds ». JLn »l.-M - niet.

Schneeschuhe. Knabenkleid
f. 12—14i.. Gliedernupve,
P .-Wäsche. Konfirm .-Hui
rk. Fnb . Datzb. Str . 60 P.

Knab -̂MaRtel . 10—14j
Puppenwagen . Wiegch-en
m. Pumpe. Kaniniell . w.
u. sckawprz. verk. Balder.
Westendstrabe 15. Part.

Rarmrr Mantel , m
Kutsch, ob. Ehauff . pass.
Böhm Rieblltr »^ 6. 1 r.

Nene Sportbrie.
grün Laden. Friedensw ..
mittl . Er ., u Melling-
Hängelampe (Petrol , u.
Elektr ) zu verkaufen.

Gärtnerei Leid.
Mainzer Strabe Feldweg

am Staatsarckzp.
liilw Mtkt
stir 14—16iätzr zu verk.

«eilel.
R6berstrah 37^ Ladxn.Ledermantel

fast neu vreisw . zu verk
Mekcknor. Sattlermeister.
Wellritzstrshe 5.

Ein Knab « l-WFer
mit Mütze, für das Alter
v. 10—12 I .. bml . 1 An-
ms . 1 Svortböfe u. 1 P
Damen - MaUtiefek (Er.
38/39). fast neu. zu ver¬
kaufen. Anzusehen Sonn¬
tag vorn , bei Viehner.
Blückerstrabe 3. 3 r.

1 Paar Damen -Stiekel
Mastarbeit . Gröhe 41. zu
verkaufen bei Robbach.
Parkstrabe 13. Stb . 1.
Einige schwarte hohe

DamenAefel
Gr . 37 u 38. sowie D.-
Halbschnbe. fast neu. zu
verk. Anzus. tägl . von 5
(äs 7 Ubr nackm. b Becker
Scharnhorststzrqbe46 H. 2
Ele«. br . h. u. Damen.

lack-S .-Schr»be (M). fall
neu. Herren - Znaftiefel
141/42). 2 B br. G -ma-ch
(Leder). 1 bl. Ünif -Boa
1 sch« Hase. 1 Posten
Rorwolwäsche. Strümpfe
zu v»rkaufen. Nähere«
8ei Sander , Dotzheim«
Stzrsbe 6. 3 s' nka.
IM

neu Mastarb . 38—39
l P . Herrenarbeitsschuhe
(« *»«« «) , Gr 42. vrw
zu verk. N Niederwald-
itrahe .5. Hth. 2, links.

Ele». Tanzöchnbr (38),Tanzstunde«!!erd. Knab .-
Jackett . Kragen zu verk
Tbümmel . Kaii .-Rr -R . 3e

Bmdchen-Stiefel.
Handarb . fast neu Rr . 37
«eiste Schnürst.. Nr . 37.
kleiner Leiterwagen und
ein Kiuder -Scklitten zu
verk. R. Ruvvert , Jäger
strebe 6 2 (Maidstr -' b-'
1 B. gelbe H.-R«i»üäesel
iGr . 39). mit Hölz.. ein
Paar Dam .-LackbalbsLube
(Gr . 39). ein JagNMufi,
ein beige Jackettkleid für
starke Figur billig zu
verksuien . Häuvt . Abesg
strabe 5.

1 91 KnabemS iekel
(30) , 1 P . Lack-Tanzschuhe
(36) . 1 or Steil , umnöbl.
Vuvvenstnbe zu verkaufen
Lauer . KarPr . Z8 H. P

Für Me :b»«»chte«s
1 seid. D.-Reseuschirm.

dunkelgrün . 1 Perlhaud-
tasche. Sandarb -. 1 An-
tzäneetasche (schw. Seeb .)
all Friedensw .. zu verk.
Meist. Kleistttrabr 11 1.
Cbaveau claaue zu «k.

Sckurz . Adclbeidftr . 61 1.
Weist. w»ll. Ueberiäckch

f. 2iäbr . 1 neu verk.
Bender . Karlstr . 36 1.

Leib - n. Seelböschen
für 24 Mk. zu vk. Michel.
Friedrichstraste 8.

t P . Cbanffenr -Haudfch.
(Er . 8). sefütt . u. gestev»-
für 108 Mk. vk. Schmidt.
Herrngartenstrobe 12. H. 2

Bettücher.
5 Stück, neu verk. Kern
Adlerstimb« ?8. 1 r.
Gut erb. Bett -Varchent

für 8 Betten mit Svruna-
rabmen zu verk. Sckurz
M -lbeirstrÄe S *-
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Viereck., zu verk. Schurz

1 N. n. Fenstemardinen,
kl. aeaeebte fchnmrz-

w. Hofcnfelle vk. Diefen-
- rfLamb en 9 P .. .

Elegante neue
Stores

einzelne u. für g. Zim..
echt Filet u. Handklono..
billig zu verk. Martens.
Biebricher Strabe
Fenstrrmantel . rotbraun.
Erkerbreite , verk. Schurz,
Ldelbeidstrabe 61. 1 St.

Teppich
iU verk. Fischer. Moritz
strabe 15. Stb Bart , lks.

Ein Lr.ftkisfen zu verk.
Schierstein. Schulstr . 10.

KH-Wchml WesW!.
Neuer Nindl .-Mädchen-

Ranzen sowie 2 silberne
Kinder - EbbÄecke sebr
vreiswert zu verkaufen.

Ackermann.
Moritzstrabe 37. Part l,

Offiu -Helm zu verk.
Sckurz. Ad' lbeidstr . 6! 1

Schlittschube (28).
n. versch Svielsachen . zuverk. Prange . Eigenherm.
Forststrabe 5.  _
2 B. Schliitschubr. oern,zu verk. Röderstr . 7. 2 I.
Kleiderbüste m. Stand.
12). Nrchs.-Staffelei vk.etz. Rbeina . Str . 14 3.

Rohrplattenkoffer
1 Kinderkleid für 12- bis
14räbr.. zu verk. Müller

Briefmarken -Samml ..
Mosaik - Baukasten , wrc
neu. Raster -Avverat mit
Etuk, Schlittsch. (40) verk
Kirchhof. Kl . Langg . 1 3
1 Lerikan . alt . Jahrg ..

sotpie Lehr- u. Unrerhali.
Bücher zu verk. Opel
Adlerstrrne 67 Part.
^er „Gute Kamecad"
u. and . Zugendickr. u. ern
P . Schlittschube zu v
Aollufer Strabe j  3

ver
_  r

Vttlrinegsas ' sZ eW
6i«ch. eil. Sundevett . neu
in verk. Sonntag vorm.
Morsen . Eoethestr . 3. P

Klavier , sehr aut erb
wenig geiv.. vreiswert zu
verk. Henkel. Dotzheim.
WÜbslmstrgb» 29. Part.

Mandoline
billig »u verk Bismarck-
rin« 1. 3 St . links._

Erfcktassige

Mt  il3i ?r
zu verkaufen.

E. Engel
Taunu thafee 14.

Zither
mit über 10V Noten
i Unterschieben . Schlitt-
ickube (27) . Konstrm .-Hu
u. ein moderner schwarzer
Schnitthut (Gr . 53) zu
verk. bei Übrig. Platter
Strab e 60.

Koarcrt ẐMcr
mit Kalten zu vk. Witzel.
Helenenstrabe 24 Hth

Reue Mord -Zilber.
Schild m. Stange . Gas-
lyra . Zylinder -Hut (57)
Drwven-Herd mit zwei
schränken bill . zu verk

Scherf . SÄ i er st. Str . 27. i
Fast neues Grammophon

mit 25 Stück dovpekseitig
Platten billig zu ver¬
kaufen. Helbio. Friedrrch-
strobe 27. Anzuseben von
9 brs 12 Ubr

mit mod. Vlatten zu vk.
nMir _J8 , & 2. r.

F . n. GramMovb .-Dlatten
5<ll. z» vk. Nbeinhsimer
Albrechtstrabe 20  St b. PWriMNisk

(Blickensdörker)
ru verkaufen.
Radi . film '

WM
mit Marm .. Sviegel und
Einlage , für 2500 Mk.

Schreinerei Müller.
Eltviller Stra be 20

Schlafzimmer
echt Nubb.. Lbcit.. Svieg.
Schrank. Waschtisch, zwei
Nacktschr.. 4 Kissen, zwei
Decken m. Dauenfüll . u
Robb. - Matr Zimmer-
mannstr . 1. 2 r . Steinhar

Eleg bell-nnb m̂um.
Schlafzimmer

2 Betten . 3t . Sviegelschr..
Nacktstdr., Waschtisch undFriiiertoil .. e. sitz Tafel-
tücker. 1 br. Leuchter.
5 Fl . Gas . 5 Fl . Elektr.
billig zu verk Kölkers.
Bill a Alma. Leberberg JL“9

Kirickbaum.
vreiswert zu verkaufen . -
Schreinerei L. Schmidt.

Albr echtstrabe 8._
Weib, eii Kinderbett,

aut erb ., »u vk. Svengler,
Grabonstratze 3. 3.

We -8tz!chli!iN.
billig . Heinrich Krag,

(̂öbelschr.. Erbenberm.
onliurter Strabe 15.

Gebrauchtes
Schlafzimmer

mit 1 gr . Bett , neu lack..
1000 Mk.. Im . Kleider¬
schrank 280. Schreibtisch m.
Stuhl 280. weiß Melall-
bett m. Matr . u. Keil 300.
Feldbett mit Patentr .,
kost neu. 220. 2 Ständer
mit Figuren L 80 Mk., gr.
Zinkoadewanne 75 Mk. zu
oerk. Berghos. Franken-

Möbel liir Damen -Zim,
Diele . Herren -Schreibiisch.
eich. Bett , gepslst. Tur,
Gartenmöbel u. verschied,
andere zu verkaufen . Frau
Merkle . Nerotal 35. von
10—12 llür. _

2"Betten 2 Tische.
Stühle 2 Schlitten . Näh¬
maschine. 1 Festung und
Znbebör verk. Kröck. Dotz-
beimer Str 18. Mb 2 r.
2 lkWMMMl.
Robbaar u. Daunen , ein
Viereck, u. 1 runder Tisch
vreisw . verk. Diefenbach.
Roonstrabe 7. 1 reckts.

E . Bett 825 Mk.. .Wäscheschrank 380 Mk..
Kredenz 250 Mk..
SÄlafsofa 150 Mk..
Kinderkcmmode 00 Mk.

u. versch. zu vk. E . Pitz
Frstdrichstr . 57  Frtsv . r.

Nubb.-vol. Bettstelle
mit Svrungr .. Federbett,
emaill . Kückensasten zu
verkaufen . Auer . Taunus
strabe 26. 2.
-Eistrne Älttst 'eiir
m Strobiack zu verlausen
Rücker. Langgasse 8.

31« !. Seearasmatratze.
N "bb.-S4 ' reibsessel zu vk.
Kilb . Goldgasse 17 3.

SklM - M

Sofa mit Umbau . 2 Sessel
leckt Leder) . Tisch, zwei
Bauerntische , alles bell
Eicken, zu verkaufen. Ott.
Moritzstrabe 40. 2

Salon -Sofa zu verk.
Rausch.Bliicherstr 31. 4.

Sofa , neu gepolstert.
billig zu oerk. Reib.
Albrechtstrabe 5,  _

Rener Diwan u. Otto¬
mane zu verkaufen . Huck.
Eltpiller Strohe 5._

CWn-6M !M-
Divlom .. neu zu verk.

Schreinerei Christ.
Saalga ss» 4- 6

Vornehme , sehr gute pol.
Mabaa . - Möbel . Verti o
mit Aufs., auch innen vol.
1 ovaler . 1 Sviel -. ein
Bsuern -Tisch preiswerl.
"chül »rvnlt . Kinderstllhlch
mit Polster u. 1 Laufstubl
u. verschiedenes zu verk.
Lammcrt . Johannisberger
Strohe  6 . 1 .1._
Vertiko, Diwan

Tr . - Sviegel . Wasstkom.
aut . Bett . 2 esa 'e Betten
bill . zu verk Sckorndorf.
Hele nenstra be 3.  P art.

neu. zu verk. Bechtold,
Dotzheimer Strabe 13.
Htb 3 Amu ?. Sonntags

SvicgrNibrank.
i.ubb.-vsl .. 8teil . Sekr..
nuhb.-vol .. silb. H.- u D.-
Ubr. Kleioerschr . Tisch
-tüble zu v»rk. Graubner.

Rtzeinaauer Str »be 15.
Wegen Verklcmernnq.
Massiver Stür . Kleider-

schrank. Wasckkons.. Tisch
Stühle , komol. Metall
fielt, versch. Svieyel bill
zu verkaufen . Reinmann
Sckw«lb»cher Str . 14. 1 l

Rohrsessel, gr. Puppe
zu vk. Knoob. Sonnenberg
Wiesbadener Str . 30. 2.
5err!HsBkHe, neu

2 Vertikos , neu. 1 Auto
koffer u verschied. Stuhle
i . Aufträge zu verkaufen.
Halle!. Scka rnhorststr. 7
Eine neue schwere mast.

weih lack., mit Linoleum-
belag . vreiswert zu oerk.

Julius Wolf,
_Bleichstrah e 47._

Eebr . Köcken-Einricht.
u. Puppenwagen zu verk.
Gerl »-- . Göbenstr. P 2.

Kuch?n-Einr .. Waschkom..
ar . ltiit . Kleidersckr. verk
Backmann . Karlstr . 2 1
'^ ^ flea T »ilettentllch.

Mahagoni , zu Weih-
eeign .. zu
rückmann.

rat —
nacktsgeschenk
verkaufen bei
Schenkendorfst. ....
Blumentisch . eis/MaschtI7
or . Puvvenkom . Nachtsa' r
Loutz. (köbenstr. 7. 1—2.

Blumentisch
mit Aauorium u. Spring¬
brunnen . durck Motorbe¬
trieb zu vk. Dreiweiden-
straüe 8. 3 r.

Büro -Möbel!
4neue, lief. Dipl.-Schr.-
Tische, 2 Stück ä 1,50 m
u. 2 Stück ä 1,30m lg..
3 neue buchene Schreib¬
sessel u. 12 neue buch.
Schreibmaich. - Tischchen
billigst zu ve>kaufen.
Zul . tztzoif, eich str. 47.

K.-Stühlch.. P .-Svonw ..
kl. Puvven « .. l. Puvoen !..
Aauar .. gut erb ., zu oerk.
Roedler Borkstr. 13 3 l.

Nähmsschine
Handbetrieb , bin . zu oerk.
bei Schneider Oifermann.
Häfnergaffe 13. __
Neue Nahmaschmr verk-

Engel . Bismsrckr . 43. P.
Wage m. Gew. 175 Mk.,

Belt , weih lack., mit Pst â
Svr . 350 Islam . Gasherd
vk. Arend. Wellritzstr. 48,

FÄ RZAüAsi!!
Dia . Spiele . Märchen-»

bucker. Tafeln 1 Puvven -,
Svortwagen bill . zu vcrk.
Matües . Krabenstr . 28. 2.

Gut erb. Kinderiachrn.
Laufstubl . Hemdch.. Jäckck..
Kleiöch.. Atänt . u. Mützch.
f. K. b. 4 I . Bierbrauer.
Bierst adt . Taunusftr.  2 6.

Wertvolle « vielsachrn.
Damvfmaick. m. Modell .,
Eisenbahn , kvl.. Kaseri»
m. Soldat .. Ctruktaso «-
kästen 3 u. 3». Druckn' -!»'^
Zitber u. Cviele . Ra >er-
str. 23. 2 1 , Dienst.  2 - U

_I Laterna maa -cg. .
mit Bildern zu vk. Lsuck.
Westendstrabe 44. 3.
Kaufladen , gr . u. k einer

Pferdestoll . Tisch-Billsrv.
Tisch - Kegelsviel. LortmSundua. zu verkaufenbeinstrahe 91.  2 ._ _

Kansladen bill . zu tlWci»)Kahe0._ _
Kaufladen

massiv, gefüllt , zu verk,
Rücker. Gneis enauitr . 9 ä>

Schöner Kaufladen
(Handarb .) . 1 Holländer
gut erb., zu verk. Steiueö
back. Johannisb . Str.  5.

Kaufladen . Bürg mr»
Soldaten . Laterna magicg
u. verich. Spiele zu oerk.
Rbeinganer Str . 18. 3 l.

Kut erb. Kaufladen
u. Eisenbahn vk. Wagner.
Saalaalle 32. Hth^ 3 r.'Kauil . u. Str »k.-L . ,
Rr . 1—2 zu »erk. Birch
Bi - ^ orckriva 21 2 l.

Puvve . P .-Zimmer , ~
asch. Svi ' lsgchen u Past-
korten - Album zu verk.
Onel Adlerst» «he 67.
2terl . n« »e VÜBp' nstube.

l Kansladeu . ' 1 Bauern-
schankelbektch. m. Tischch.
'I. Schaukelstüblchen. ein
Puppen -Spsriwaaen verk.
May Orani ' nstr . 24 3.

P 'Ipven -Tbeater
mit Fia . »u vk Winkeler
Stra be 9. 1 I._

2 sehr schöne Puvven.
cefl . zu »erkaufen Weib.
Adalistrobe 8. Gtü . 3

Grobe Puvve zu verk.
Adelbeidstrabe  0 9. 2.

Gr . eek(7

Gelenkpuppe
gr. Puppenstube . 2teilia.
o. Möbel , gr. Puvvenk.
mit einig . Möbeln grobe
Puvvenbadew m>t P >>vve
zu verk. Anzuseben Mont,
n. Dienstag 10—12. 5—3
Schöne Aussicht  37.

Puppe , «eft*
mit Leder balg zu verk.
Westendst 'a be :l7 Htb . 1.

Gr. Glieder -P ivve
wit mebr. Kleidch.. sck'ön«
Buvvenküche. kol Kanin-
Pelzkragen mit Muff,
>ch» arz. Damen - Filzbur,
Karbid-Stehlamve . alles
aut erhalten , billig zu
verkaufen. König. Sckier-
stciner Strabe 11. Stb.
Part,  links ._

Gelenk-Buvve.
rillst anaekl.. mit echr'M
Haar u. Wimv .. zu verk.
Bedrens . Dotzb. Str . 74.
^nzuieb . von 1—8 Uhr._

Er Puape bill zu vk.
Roon>t--ebe 17. B «rt.
3 schöne P «»»«n bill . zu

verkaufen. A. Bernhardt,
Helenenstr. 14  B db. 3.
Gr . Btwve . P ^ Stvöe m.

Küche. Wiege n. Svort-
wagen. w>e neu. zu verk.
Marmraalle 21 3
mr. Puppe m. S .-Wagen.

Kaufladen u. Purwen»
bett zu verk. Losem.
W»llritzstr«be 35. 1.  _
Puppenwagen?
Bu »ve m. oersck. Kleidern.
Buv,erbeti mit Puvve.
^amtbut für 6—lOiäbr.
Mädchen, rot gestrickten
Sweater und schwarze
Gamaschen, neu. zu verk.
_ Hildebrand.
Scharnbarststr abe 7, 3 r.

Bilppenktvüi.
Wohn- u. Scklafzim . bill.
»u verkanlen Abann,
Oranienstrabe 37. Htb. P.
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1 grotzer Molen
zu verkaufen. Philipp.
Mainzer Strafte 144.

Zwei irische Oefen
zu verk. Ad. Haas, Sedan¬
strafte 18. Stb. 1. Stock.
irisch. Oien. Maiitelofen.
Waschbeckenf. fl. Wasser,
Kinder- Klavnwagen um
-Stüblchen. Puvnenwagen
-Haus zu verkaufen.

Erimm,
Kaiier-Friedr.-Rina 45. 2

Ofen
zu verkaufen bei Lang.
Crveuberm. Neuactsse.

Betrolenm-Osrn.
gut erhalten, zu verkaufen
Adelbeidstr. 105. Ktb. P.

Wandgashadroken
(« yst. Vaillant ) . gut erh..
starke Friedensaualität.
sehr vreiswert zu verk.
Walter. Kirchaalle 7.

Gas- und elektr.
kerenlhtuWkörper

billig zu verkaufen.
Ansr. Taunusstr 28.

Für Liebhaber
2 schwere 3kerz. Bronze-

leuchter. sowie 2 kleine
aus Meffing u. 1 gold-
Damenubr zu verk. Räb.
Mack. Adlerftrabe3. 3.

Eeleaenbeitskauf
aus Privatband. !

Pass. Weihnachts-Eeschenk.
MessinglLiter. vierarmig

3 elektr.. 1 Eas . zu verk.
Rücker. Lanaanst? 8.
Gr. n. Waaenlaterne vk.
Schurz. Adelbeidstr 61. 1.

3 kl. El .-Alot.-Äkkumu-
latore in eich. Sandkasten.
12 Volt . 4 Oefen 3 eis.
Tore. Herd. Pionier-
Schraubstöcke. Plättmaich. r
mit Eorbeizung. 26 Mtr. j
Eisen-Geländer zu verk. ,
Stinnler Rbeina. Str . 14 \

Avbänaer-Modelle
f. Domvfm.. 4 Dnnamos, 1
2 Bandsägen. Schleifstein.
Frack u. Weste. Frauen»
fchube (38/40) . 20 Leih- .
Ordn.. Fliegenschr.. Petr - l
Kocher ein Wiegemesser.
Wärmfl.. Koblen-Büget- •
eisen. Bügeleisen. Bügel-
br.. kl. Reiset.. Handkoll.
vk. Arnold M»stendstr 19

1 Bartie Werbenae.
1 Go b̂erd. 1 Schubkarren »
1 Oien, 1 Schnitzbank.
1 Hnhelbank. Pfv "»n8ett .
1 Erabkreitz. 1 W"sser-
vnmve zn verk. Rickele,
H"senstrotze4. 1 r.. an der
"H-'ldstrafte. Svre^ zett:
Boch.'Nt. v 5—3 abends,
-rmntnn non 9—6 ITfit. .

Er. o°> avfteii. Bräter -
st'ir 85 Mk. nt. Lommrrt.
t >o<-s,»;o,er <~*t.  19 S 3

6 keine Bierg'öler.
Voaelkäfia mir Ständer,
"teb- u. Sänae-Petrnl - §
OomipT, <Mor»l ) . grafte x
knnsti Fö^ r̂yolme rot- »-
br Soiotiss-n gemott zn 1
nerkauiep. Fickert. Rbein-

c>i Z,

Waschmaschine -
Mäk-Femangel und arofte
Waschbütte b'll'g Klein.
Sibmolbg^er Str . 21. 2 r
^ink-Waichmanne zu vk. „

Schum. wh''l6ciMti. 61 l s
Ein Einmachsatz. s

2 3ft . fallend. 65 Mt..
2 Firmens-bOder (50X60)
zn nerk Aoi-stroste 27

2 grchs Nchsihilde
mit  Eiseneiniall .. wegen
Wegzugs billig zu verk.
Brecht Tannusstr. 9. 2r . «

Aanari"molSfer
und Mandoline zu ver¬
kauf. Pelte . Rauentbaler
-ltroße 21. 3. ^G» Besten -

MW-MllM
abzuaeben ^

Schubbaus Rrulladt.
500 Feldvostkartons bill. .

Smmidt. Wcrderstr. 12. P >
Nunvaum-Stamm ^zu verkaufen Bierstadt. ^

Lanooolle 33._
Deckreiser

ner Eebund 2 Mk. S'
Kettenback̂ Blücherttr. 17. n

Mehlwürmer
Nr Vogelliebbaber. zum ^
Ansetzen eigener Brut u. u
Futterzwecke, zu verk. An- g
geböte unter K. 738 an £
den Tagbl.-Verlag. b

Händler-Verkäufe

Schlafzimmer
in eich., prima Schreiner- „arbeit. verk H. Schäker. I
Stiftstrafte 12. Part . *

HbkÄeiWe f
in Eichen, innen ganz ll
Eicken, mit drei Zugen. P
ü 1150 Mk.

MöbslhüusM « §
WellriÄtrnfte 51. <l

Puvven-Klavpwaaen
mit Verdeck, gr Puppe m
echtem Saar , gr Leder-
bala. P .-Stube Bettchen.
eins. Kort u. Perücke, gr.
Herd. Kasperl - Tbeater
Baukasten, neue Halb-
sckiube(39> u verschied.
rtna v. Jjin. vrti . i.

Gr. !ßM-LMorb
mit Gestell, kl Svort-
magen. 1 Easl . (Lyra),
getrag. Militärmantel u.
1 P . Sckaftenstiefel (44)
zu verkaufen. Lehmann.
Zimmermannstrafte7. 1.

Eine ar. Buvvenstube,
ohne Einr.. P .-Küche mit
Ein .. Auto mit Gummi-
reif. zu verk. Hotmann,
Ootzbeimer Str . 98. M. 3.
Puppenstube m. Möbel

zu verk bei Lstermann.
Wolramstratze1. 3.

ZoMlteWpenrtiibs
-Küche. Pferdestall. Puvv .-
Wagen u. versch. zu verk.
Malramstrafte 35. N. 2.

Eleg. Puppenwagen.
dunkelbl.. aus Federn, mit
Gummiräd.. Icllschaukel-
vferd. Celluloid - Baby-
vuove. 1 Schiebkarren u.
1 Zimmer - Kinderjchaukel
zu verk. Jacobi . Weil-
strafte 22. Part.

1 grobe eieg. Vuvve
u. 1 Puppenwagen zu
verk. Anzusehen vorm.
Eltviller Strafte 4. 2 l.

Puvvenw .. Buvvenk.
u. dunkl. Rock zu verkauf.
Äorkstrafte 19. 2 r.

Eins. Bnovenwagen
u eis. Puvoenbeit zu
verk. Schmitt. Friedrich¬
strafte 48. Gtb 3.
Eleg. Korbvnvvenmaaen
zu verkaufen Scheffel-
strafte 9. 4.
Gr. P .-Bett. P .-Eftsrrv..

P .-Svsrtw . u. H.-Mantel
nk. Schütz Röderstr 35.
Buvvenbettch.. Handarb..

zu verk. Biebrich a. Rh..
Armenrubttrafte3 2.
P .-Svortw . u. Bettchen,

Kücken-Einr. u. versch vk
Gneis»naustrafte 30 P . l.

Ein Puvvenhans
mit Zubehör verk Jäger
strafte 7. 2 I. (Waldstr.)
Pnvvenküche. « . lackiert.
u. P .-Möbel zu verkaufen.
Wüst. Adelsteidstr. 59. N. 3
K ^ uvvenküche ( ’t., weißT-*lakiert»Pnppenttube
(ichön Maüg-Möb.>Brief-
marken -Album f.Anf.,gr.
Herren -Schlittschuhe . kl
tp'. tzausteleyh ., Tisch»
platte m. 2 Bock, v Loth¬
ringer Stratze 38. 1 links.

BuvvenküÄe. vollständ.
b>izb. Herd Aluminium-
Gtschirr, rlles wie neu,
bill. Mauergalle 11, 2.
Anzuseben bis 2 Ubr.
2 Puppenküchen

und ein Kuufladen. leer
oder ansaestattet. zn vk.
hSSL^ Stiftitr . 10. Kb, ?.Kvl. emgr. Pnvpenkiiche
mit Salon zu verk. Preis
100 M . Burk. Friedrich¬
strafte 50. 2.
Btivvenküchc. P .-Stube.

Buvoen-Rettchcn zu verk.
bei Weiftmüller. Äldrecht-
strafte 12. 3 r.
Gr. Pnpyenküche. -Bett.

Näbmasdiine u. Kauslad.
z. nk. Andres Ellenboaen-
galle 3 Anzus. v. 13 Ubr.
Pnvvenküche mit Möb,

ar. Kind.-Küchenschr. eine
Sckatikel. 1 Rodelschlitten
u. Pnvve . 75 cm gr.. vk.
Hieß Meltendstr 39. B . 4
Buvvenk, u. Lod-Mantel
l 14i. Jg. zu verk. Bode.
Gneisengilltrafte 14 fi ll

Sch. f. neue P -Küche,
weiß, neues Lichtbild-
Tbeater vk. Karlstr 36 1

Grober Bnvvenherd.
1 arofter Pupvenichrank,
1 Rotenvult vreiswert zu
verk B 'smarckr. 36 P . r

Sk. \i  WnW
m. Babnh.. Tunm. Brücke
u. a.. mechan. Baukasten
Schaukel. Kauf! . Puvo ..
verschied. Svielsacken ,u
verk Dambacktal 30. 1.

. Zwei Eisenbahnen
mit Ubrwerk. kemvl. mi
Babnböf.. Maschinenhalle
Brucken. Tunnel. Schien
usw.. verschiedene Schiffe,
eine Stadt mit Magen.
Brunnen. Schule. Rat
baus. Kirche. Puvven-
Snortwagen mit gr. gekl.
Gliedervuvvc zu verk.
Händler virbeten. Meyer
Do^beimer Sergfte 4-t 3
Krön, autaeb Eisenbahn
u. Hendichnbe. dänUck,
reu. für 14iäbr. Jungen
Käfig. Franke. Riebl-
strafte 21. 1. Stock, vor-
mittogs

Klhölie Wndilhn
(Sour 1) zu vk. Kavm
Feldstrafte 19. Stb . 3.

Damvkmaschine.

Dampfmaschine

«rast n. Dampfmaschine
mit Modellen u. mehr
Soldaten zu vk. Bertram
Bleichstrane 29. 8 l.
Etsenbal,n  m . Schienen.

Kaiverl-Theat. m. Pupp.
Wäschegestell vk. Miftlei
Koldaalle 18._

Cadeau mn ^nifique
pour Nogl.

A vendre ä trös bon
compte grand de boite
de construction en pierre
avec pont. Visiter de
9—11 et 1—4 heures
Hellmundstraße 36, 1.
~~ PraktischesWeihnchtsMenk!

Großer
Steinbaukasten

mit Brückenbau preiswert
zu verk. Anzukehen von
9—11 u. 1—4 Ubr. Sell-
munditrafte 36. 1 St
^ VerkaufeBurg m. Sold .. 2 Pferde¬
ställe mit Gespann und
Zimmer-Gasbeizafen

Aorkstrafte 27. 3

Herrschaftliche
Festung und Kaufladen
verk. Berghof. Franken-
strafte 18. Stb . 2 l.

Testung, Fcllvserd
u Schaukelpferd zu verk.
Diebl Blücheistr. 29 S . 1
Sch. «r. F.-Schankelvferd

u. Ki '. inderwagen d. zu vk.
Hartung. Borkstr. 16.  3.
Pferdeitall f. 2 Kindet

(Prachtstück) zu verkaufen
S chmidt. Vorkirr. USB . D
Wlllök KelNies-WM
gut erb., zu verk. Jung.
Am Römertor 1 Hth 1.

Grobes Schaukelvferd.
1 Puvvensvortwag .. eine
P .-Badewanne mit Std ..
P .-Klappstüblch.. w.. und
1 Gliederpuppe. alles gut
erbalten, billig zu verk.

Rotzbach.
Porkstrabe 13. Stb . 1.

Zu verkaufen:
1 nrô e Burg Soldaten.
Pferdeitall aut erhalten

Albert S » - fer.
Laulbrnunenitratze11.

Gut erhaltener
Landauer

zu verkaufen Rhri 'ische
Ertraktionsmrrke Agaer-
Uitte Schierstein a. Rh.

Adler-Landaulet.
16/23. tabell . durwrev.
in fabrb Zu st., bereit,
nals für Droschke oder
Arzt, zu verk. Anfragen
an W Eies . Wiesbaden.
Schwalbacher Straße 41.
^eleobon 4095.
Gute-b wenig gebraucht.

AM
mit Enmmiräd.. Fabrik.
Hostckule. Berlin , mit
komol. Geschirr zu verk.
Räb Taabl .-Verla a. Pd

Ein ein- u. zwei pann.
Wagen mit 2 Hemmen
zu verk. Rischer. Wellritz-
strafte 16.

3rüdr. Handwagen.
auch als Waldwagen zu
benutzen, bill . zu verk.
Sch ürer. Nerostr. 3g. 3r.

Leiterwagen zu verk
Striegnitz ^ leo norenstr. 5
Für Herrschaften!
Hocheleg. dklbl Kinder¬

wagen sehr preiswert zu
verkaufen Am Römer¬
tor 4. Laden.
Ki- d.-Waa . K».-Mantel.
i— 6iäf>r.. Wäsckcm verk.
Ku gelminn . Göbenstr. 1.

Ent erb Korbwagen
mit Rickelgestell billig zu
verkaufen. Wilhelm . Lehr¬
strafte  1 2. Stb . 2.

Fahrrad
mit Bereitung billig zu
verk. Schmidt. Gneisenau
strafte 1. Hof

Knaben -Rad
mit Torvedosreilauf zu
verk. Bollert . Albrechr-
strafte 43._
1 Flieaender Holländer.

1 Puvven -Klavvwagen m
ar. Pv *ve bill. Sckwal-
backer Strafte IT 1 links.

Fall neuer Herd
lschwarz) sehr vreiswert
z» vk. W»itz Erbenheim
Mainzer Strafte 8.

1 N. u. - r. Küchenherd.
kl. Eisenbahn. 1 Spinn¬
rad fast neu. zu verk.
Ern st Karl strafte 6. _

Gebe, stüchenber^
eilt brenn., vk. Re. chter.
Berstadt . Rat haus str 11

Ent erb. Küchenherd,
Ä,br -. .»u verk. Kleiner.Wellrttzstrafte
Danerbraiidofen,u vk.

Balder. Westendktratze 1b.

«er . ll.MW-M.
S .-Unterwäsche in allen
Ausfuhr, v. 18 Mk. an.
S .-Ulster u. Üeberz . D--
Kost. Röcke. Blui .. Man:
u. K.-Sweater . Ia Qual.
Leib- u. Seelh . Leib-.
Tistb- u Betkw.. alles zu

nend billig . Preisen
vr. H.-Stoffe . 150 br.. o.
68 Mk. an. Ellinger.
Helenenstrafte30. 2 links

EMimmer f/900 Mk.
Schlafzimmer 2800 Mk..
2 egale Betten 1100 Mk..
Vertiko 600 Mt. . Diwan
900 Mk. zu oetfu

Schorndtwf.
Helencustrafte 1. 1 St.

Schlafzimmer
KücheneinriLt.. Divlom.-
Schreibtische in Eichen.
Schreibtischsess.. Vertikos.
Flurgarder.. Kinensofa.
Ebaisel.. KleidetAckränke.
Vlumenkrivoe. Zimmer-
u Küchenstübkeb Wilh.
Bögler . Blüchervlatz 4.

Ams-.IMN'

Grietzfuchs»Pelzgarnitur
>roße Decke, Pelerinekragen. Hand chuhe, Stulpen, tadel
rh. geeign. für Autobe itzer uiw , billig -u verkaufen.

Glücklich, Friedrichi'rafte 10.

l l
J. '<36 an den Taqbl.-Berlag.

Im Aufträge
verkaufe mehrere Meter

Friedensware, z« billigem Preis.

Für Jagdliebhaber.
Prachtvoller Gewe htroa enchter für elekr. Licht,
br., 1 4 hoch, sehr preisw. zu verk. Händler

:e  en . Adoif gilee 19, 2._

OXhofte zu verkaufen.
»r. Wellriüsttafre 21. Tel. 3930.

Zwei Bieiermeies 1-
Trumeau - Spiegel f

Reichard , Taunusstraße 18.

Für Maler ! •
Große Anzahl älterer

Goldrahmen
eiswert abzugeben . Reiehard Taonusstr. 18.

Austro- Daimler
1/35 PS. fabrikneu, Luxu«phaeton, sechs-
tzig, mit Spitzkühler, Bosch-Licht und
tarter- Anlage, Drahtspeichenräder, sofort
eferbar zum Preise von Mk. 150000.—.

Walter Leibbrand , Stuttgart
Reinsburestraßa 193 . F141

Benz-Phaeton, 10/30 PS.
it Spitzkühler, Bos<hlicht, neuer, sechs-
tziger Karosserie, echter Leder olsterung,
if. lieferbar, zum Preise von Mk. 80000.—.

Walter Leibbrand , Stuttgart
Reinsburgstraße 193. _ F141

WOktiM -WW
t schmiedeeisernen, Riederdr ükes rl, 3 Bransebäd.
2 Reservoirs und 3 HeijkStzc n zu verkaufen.

Acker, Wellritzstraße 21.

v.MöerM..ViWe
Smube wtovek. Tevvtche.
Federbetten. Gardinen.
Gold- und Silbersachen.
Zabngebiike ukw kann

D. Swver
Riebtttr. 11. 2

Sucke mehrere
Zelttzahnen oder Gtoff

sofort zu kaufen. Hvve.
Ad elheidstra fte 37.

Sie WM Breife
für sämtliche Wäsche und
Kleidungsstücke crz. Sie
bei Ellinger. Sekenen-
ttratze 30. 2 I Postk. gen.
Kamme  i ns Saus.

Ächtung!
Frau S inner Öranien-
ttratze 23. Mb 2 T. 3471.

zahlt hohe Prelle
kür Federdecken. Wäsche.

Matratzen uiw

Mm1 > schng!
Kaufe jeden Posten

Deckbetten, wissen,
Wäsche, Gardinen,
MMr-kl. AM-Mer
aller Art und zahle hohe
Preise. D. Sipper . Ri . hl-
strafte 11. V. Tel 4878.

Cebr. tt-Nein -Korrckt.-
Älnvarat »Ossale" z. kauf,
gesucht. Ost. u. 3 . 738
an den Tagbl .-Berlag.

Briefmarken
gute Samml . u. Einzel¬
marken. zu Liebbabervrs.
gesucht. Angebote unter
O. 727 Tar bl -Verla ».
Briefur.-Samml . jed Gr..

einz. Mark. k. stets Serbe!,
Iabnstrefte 34. Tel 3263.

Hobe Standuhr,
a. revaraturbcd.. zu kauf,
qes. Preis -Off. W. Dann-
bardt. Frist. B 'eichstr. 30.

Flügel
von Privat zu k. gesucht.
Aneeb. mit Beschreib, u.
Breis an Emil Winter.

u Hausbaliunsswage zu
kaufen. Schert. Schrer-
steiner Skr. 27. H. 2 r.

MMUfltelong
oder Hausglocke zu kauf,
eiuckt. Angebote unter
l—S . an, den, .TagbllM
Ent erb. Näbmaicht- x

zu kaufen sei. Fr. Weiler.
Adol'strane 6 3._
Influenzmaschine

nt kaufen gesucht. Häuser.
«ertramttrafte 16.

Guterbaltene

8iii« -kWW
Uhrwerk. Damvf o. Elek¬
trisch. aus gutem Hauie
zu kaufen gejucht Angeb.
u A. 288 Taabl.-Verlag.

Eebr. Eisenbahn
nrt Sviritusüctrieb zu
kaufen gesucht. Off. mit.
M. 733 Taabl.-Verlag.

Schöner Puppenwagen
u. 1 Holländer v. Privat
aek. Off ll . 734 T.-Nl.

Puppenwagen aus gut.
Hause zu kaufen ges. Oil.
u. X  733 To abl -Verlag.

Hflpfpf
mittl . Gräfte, gebr.. gut
erhalten, zu kauf, grsuchr.
Angebote mit Gros; ttan-
aaoe erbeten an Bischofs.
Humboldtstiofte34.
Aus Vrivatbans sucheAuto

M kaufen. Vreis-Oftzrten.sowie Fcbrikat u. stärke
erbeten. Sablberg. Hotel
Quistsana.

Herren-Fahrrad
ui k. ges.. mit oder obne
Bereifung. D. E K.-E.
Wilbelmstr. 1. 2. 2::.

Egge undf liigMpi
zu kaufen ges. Ehr. Leih.
Gärtn.. Mainzer Strafte.
Feldwea a. Staatsa rchiv.

Zu laufen gefugt
HM « e!
ganze Wohnnngs- und
Prnsions - Einrichtungen,
sowie einzelne gute Stücke.
Teppiche uiw. gegen hob.
Preis u. sofortige Kasse.
Nachlässe übernehme rn
Taxpreise».

Inilus Zöger.
Helenenstrafte15 1 St.
_Televbon 5047._

).

Telrp on >9,40.

wsgWe
W —ßon&itom

i Zentrum
ufen gesucht.
^liJULA

sofort »u
Offert, u.
Taabl .-B.

Wachhund
kaufen gesucht. Off.
Breis U. 737 T.-Vl.

Hund
csucht.
Al  ar

on.. zu kaufen
an Dette.

ur schriftliche
Michels-

Ankauf

«den. Bruchaold. Zabn-
isfen. Kleid., Wäsche.
Ken u. Möbeln zu b.
-isen. Frau Sch mer ._
itter warmer Mantel
Chauffeur, gr. starke

i.. zu kaufen ges. Off.
~ ' - 18.

m ges.
itzrafte

Teeservice. Silber oder
versilbert zu kaufen ges.
Michel . Körn erstr. 4. 3

Rufen Sie 3498.
ciabie di« bomiten Breile
für aut erüoiiene
HMU - U. DMMMA

und WHs.
Krau A. Kieta.

Co uliiutrafte 3. 1 S t.

LKleider§
BrManten

tz old»u. Lilbcrgcgengäitse,
Zahnged., Wäsche, Schnhe,
«ardiaea , Federbett., '4rlze
tauft zu höchsten Preisen
krau Stummer
Sleugasi » lg, 2. Stock.

LMl-Mniei
Blusen, Hosen. R. Röcke.
Schaftenstiesel. Gamaschen
kauft L. Kritichgan,
Mor itzstratzc 20. Laden.

MniMlkl
für eig. Eebr. sof. gesucht.
Grübe gleich. Angeb. erb.
Hokimanu. Luisenvlatz6.

Gesucht
im Aufträge :.

Herrenzimmer keickeal
Sveisezimmer (erchenl.
Wohnzimmer.
Schlafzimmer.
«trotze Zvlinderbureano.

viereckige Tische.
>aleiche Stühle

200 Waneralä -er.
10 Schirmständer (Eilen)
12 Bauierkörbe
Offerten erb. an Haas.
Dotzbeimer Stratze 25.
-AMei  aller Art7^
Bettwäsche. Fedcrzeug.
Matratzen bezahlt gut
Fischer. AdoMratze 1. 1.

Diplomat (groß)
Schreibesiel. Stu .l
und Aktenbock. zus.
od. einz., ev. auch

Herrenzimmer
zu kaufen ges. An»

s geb. mit Pre -s an
’ Schüssel. Rhein»
; str 109. Tel. 822.

Emaill . Herd
mittlere Eröhe, mögl. mit
angebautem Gasherd ge-

Off. mit Gröhsn-
angabe u. Preis an Fr.
Ranch. R̂öderstrabe  3 '?

Kl. Zimmersien grlucht.
Worbs ' Lranienstr. '20'

' MM
8—14 Liter grob, zu k.
ges'ichj Offert, an

Triebek. Kranzulatz 3.
,Televl >oû 38KL.
35 Meter

Einfriedigung
ous Drahtgeflecht 1 Mtl.
bis 1.20 Mtr. hoch, mit
Eisen u. Holzpfosten ztt
kaufen aesucht. Offerten
unter O. 730 an den
Taabl .-Verlaa.  F 240

Frühbeetfenster
(114X144) zu k. gesucht.
Eärtnerei W Schmidt.

. AKelberg.
FatzMinde

zu kaufen gesucht. Off. u.
W. 734 an den Taabll-V.
Äeh - und

HasenfeAe
Ankaufllelle Mittel.

Manergasse 19. Stb. 1.

Vertat
neueru.qebrauchterSäcke

Ijeder Arf unflGrtjsse
I weilen vertrehsn
I* awl £ wenJeaiReparaiyr

Hangenommen.
IAnkaufv.RohpfoduSteu.̂

Metallen
[RieselSt Sperberi1Wlestsaden,Dotzneimsiü̂i!
IZ  Tel .6129

Weift, eis. Bettstelle
mit eis. Feder-Atatratze
zu kaufen gesucht. Willeke
DoetKestrafte 26. 1.

tuatifl w
Brunnenkontor. Spiegele..

Wk -WlMll «Maw-n P °pl-r
zu kaufen ges. gegen gute
Bezahl. Hansen. Adler-
strafte 23. S . P .

rank.
. zu kauf, gesucht.
lbrechtstrâe 5.

2t ur.
gut erb..
Reift. W

Biederm.-Tiich>
und altmodische Holz-
Standubr zu kauf, gesuäit
Breis -Off. an Hagedorn.
^dsteiner Strafte  _

4 WoKntim-Stühle
aus besserem Hause zu
kaufen gesucht. Offerten
an Engler. Bietenr. 12. 3.

Lumven re k. u. holt ob
Stvver . Orantenftrafte 24.
_Telephon 3471..
Suche zu kaufene.nige AlistO FesU

Eichen
von .30 e:n Zaofsturk:
aufwärts . Preisangabe
erbeten. . König. Hotel

i Ntkolas._
to-felichalen werden

anget. Wellrttzstr. 16 S . B

Bureaumöbel,
aller Art. gebraucht oder
neu. zu kauten gesucht.
Schriftltche Angebote an

Jultus Wenzlan,
Eaüer Strafte 49. •

Ich bin Käufer
grober Quantitäten

Zement,erste Qua!.
Offerten mit Preisann.
K. Mittrldorf. Oranisn-

Ttrafte 21.

i
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Filr MhermROl
wird Wäsche billigst an-
gefectigt. Angebote unt.
F . 733 an Tagbl -Perl.

Wästhe j.  Idcannfett.u. Ausbest , wird angen.
Herdrrstraste 2.  Stb . 1 r.

Bitte ausschreiben!
Aus 3 P . zerr. Strümpfen
werden 2 Paar tadeltos
wiederbergestellt P . 2 —.
H. Rinke. Nerostrahe. 38.
Ans 3 B. rrrr . Strumpf,

stelle ich 2 P . tadellos
wieder her . Ein Paar
2 Mark . Leisegang, vell-
mundstraste 16. Stb . 3.
Wascherei übern. Wirsche

Eigene Bleiche. Scharn-
borMraste 25. Part . r.

Wäsche zum Waichen
u . Bügeln nimmt an
Waschanstalt Bill . Dork-
strahe 7.

äanifcype
Anna Reimi
ätoritzstraße 17.

[ SWiÄ« }
Wtzk$«

oder Herr hilft gebildet.
Herrn , b. Fam .. mit 4000
Mark aus momentaner
Verlegenheit ? Sicherheit
durch bochw. Goldschmuck.
Dankbarkeit zuaestw. Off-
u. D. 723 Tagbl .-Verlflg.

Beteiligung
mit 40—5̂0 Mille u. m.
an reell , kurzftist. Gesch.
mit Sicherhert «es. Ang.
u. K. 723 Tagbl .-Verlag

15  Mille
von tücht. Geschäftsdame
g. Sicherheit aufzun. aej..nur von Selbstgeber . Off.
u. S . 738 Taabl .-Verlas.

Teilhaber
f. Auto -Nevaratur -Werk-
stätte per sofort gesucht.
Offerten unter H. 738 an
den Taghst -Verlag.

Mit 28 Mille DeteiNa,
an reell . Geschält. Oft.
u. D. 731 Taabl .-Verlag.

Suche
mich an einem nackweisb
rentable « Geschäft tätig
ru beteiligen . Branche
gleickgiltig . Ick bin ers
Kaufmann u Fachmann
in der MöbelbranÄe . Oft.
u . F 732 Tagbl .-Verlag

An alle« Orte» k
bei hoh . Verdienst K
Werteauensreuts «
K-'fncht (Beanrte, Ge- D
schSstsleuts, Private , D
Damen ) für Nachweis | |
von verkässt. Gütern. 8
Fabriken» Gasthäusern V
Pensionat ., GeschäftenK
sed Art , Wohnhäusern, «
Villen etc. Osf. erb «

lg an die „D-a", Jmmo - 1
tl bil ieuabte lu ng, Fr «nt- A
M ft»rta .M,Taunusstr .28 W
Aussichtsreich., neuartig.Miffith

ÜSiMhAK
(Fernkorecher). Leit . Offi-
ziar vergibt noch freie
Vertretungen

in Sesten-Nastau : Wies¬
baden . Rbeinaau . Ems.
Tcnmusbäder . Sana «.
Msrbura . Fulda uiw.
Selbständige Uebernahme.
Je nach Greste des Be¬
zirks 1000—UM Mk. er¬
forderlich. Rückporto,

v. Ute ich.
Taste!. Kaiierplatz 44.

§ Junger tüchtig. Fsol
ArztIDeutfch-Amerik.,welcher|

| die mod. u. erfoigreichst. «
8 Natnrheilmethod. d. Welt8
8 erlernt hat, sucht Ver- ff
Hbinte mit erst kl. Natur- »
I Heilstätte. Exzell. Rcfer. 8
3 Offerten erb an Post. I
^ -ach 153 Ttzcher a. Ah. ^

MM-MMvI!
cd. Landk. teichs verkäusl
Artikel , rnfl iur Herren
u. Dam . lbob . Verd '.cnst-
obzugeben. Näheres im
Taghl .-Berlc .g. 0vMel.MW
können ausbewahrt werd.,
auch behilfl. bei Verkauf.
Osf. u. 0 . 711 Taabt.-B.

Geschäft
oD. Cafs ob. Weinrestaurant
zu kcmfen aeucht . Gefl. Ang. erbeten unter O. 738
an den Tagbl.-Verlag.
ssmnHB

Brillanten , Qold-
«. Silberqegensiände,
Platin , Zahngebisse,

KieidungsstQcke , Wäsche , befindet sich nur bei

M ummm ? ein uhi
kein Laden — gegenüber Kaufhaus Blumenthal.
Tdeptkon -4304 . — Ungenierter Verkauf.

Sine große Gelegenheit
L «Säe Säe noch nie wahrgenommen

hstaa , finden Sie beim Verkauf voa

Brillanten
am

ahnsebissen
oh ganze , zerbrochene,

oder solche die in Kautschuk gefaßt sind.

“1‘Zaton i 8!
für KolzbrennstiSfe bis 75  Mk.
fßr Tbermokaiter bis 15 © Mk.
Mafia , Gold - u . Silbersaclieu , Bestecke,
Leuchter , Service. Becher , gold. Uhren u. Ketten,

Armbänder etc. nur bei der Firma
27  Wagemannsfr . 27 ,

ySSUKij Laden und 1. Stock. Tel. 4424.
l)ie geehrten Herrschaften werden Im eigenen In-
Jcresse böB. ersucht , genau auf Name n. Nr. 27
achten zu wollen und nicht früher verkaufen,

bevor sie mein Angebot gebürt haben.

c ?«Irma% jtoberb
SLiLL flew - York

Filiale Wiesbadein , HSarktstp . 9 U
kauft sa  koken Preisen

Srillaisten.ferlen
Zahle mH0 «s!!ars
Bürestiaden ven 9—1 v. 2%—S Uiir. Tel. 5329.

Goldene
Ketten , ühren sssw.PlsaSisastifte nsw.
Silberne
Bestecice , Ketten usw. U91

insweäen kauft zu holten Preisen

BON W,ES8A"E"Kipchgasse 79

Großer
MSbelAnkauf

Suche für eine Herrschaft 16 ein» und zweitürige
Kleider- und Spiegelschränke. Waschkommoden Rächt»
schränkche» mit oder ohne Marmorplatten , Zimmer»
lische und -Stühle , SosaS , Schreibtische, Bertilob,
Teppiche, Läufer , Küchenmpbel, Bettwäsche ». dft . m.
Bücherschr.» Chaisel., Spieg . Bezahle sehr hohen Preis.
Geipp.TeMMstr.25, l,  Mnsrenstr.7,2  r.

Iota W -ZrtWe
schwarz und weiß, zu kaufen gesucht. Offerten
nur mit Preis au Möbel , Goldgasse 13.

Sekt-, Wein-, Bordeaux,
Lkog^ -Flaschen

zu höchsten Tagespreisen kaust an
Flaschsnhcmdlung Klein,

«oonitratze 4. r «l . 5178.
Ter Ankauf befindet sich Yorkstraße7, hint. Hos.M«nti ss.y - â

Altkupfer—Aitmessing
kauft

Pb . Mauser
Bronzegießerei Friedrichstraße 10.

Telephon 1983._

Sekt-, BordeauX-, Kognak- u.
Weinflaschen,Lumpen,Papier,
Metalle, Felle küöl Alt, Säcke kauft

Tel . 6858 . SH « Still Xtl.  6058.
Bwcherstr . 6, Mittelb . Ir . Lager Blücherstr . 3.

( ZWIltzlMW)
Mer Morsen grobeGärtnerei

lPachtnrnndstüM . ,
an fließ . Master sei .. )■
Wasterl .. 200 Mistbeets ..
Kasten. Deckmaterial , viel
Mistbeeterde , grobe u. kl.
Halle . Kleinviebst ., sowie
sämtl . d g. Inventar u.
Bestand . evt . auch Land
geteilt , abzuseben . f
u. e . 735 Tagbl .-Ve:

Ütfj
3s . Lehrer ert . Brivat-

ktunde» in Deutsch. Rechn..
Geometrie . Physik. Off.
u. D. 738 Taabl .-Verl rg.

Italienisch.
Gute ital . Kann, und

Anfangsstlld . cet. Ang . an
Zistoriastr . 17.

RüWckrr Unterricht
wird v. jg. Dame erteilt.
Off, u. 3 . 731 Taabl .-W.

Kaufm,
Privat-
schule

Herrn. &Clara
Bein

Dipl. Handelslehrer
Kirchgasse 22

an der Luisenstr.

W » iäB
für alle Fächer

am 1. Dezember.
| Tages - u . Aisend»

Unterricht.

Fran ^ aia
Um «, firün nCe Renaud

Dotzheimer Str . 31, 1.

WSKWW
in Franz , u. Deutsch w.
übernommen von sprach¬
gewandter Kraft . Oft. n.
S . 738 an den Tagbl .-B-

Sssderiehryänp:
Stenographie,

_ _ Mafch.-Sch reiben
^ Schön- u. Rund¬

schrift, Rechnen,
Buchführung,

Französisch usw.
Kaufmännische Privatschnle

WalterPaul
Kirchgasse 24»2
TageS» u. Abendunterricht

in alle« EinzclfLchern
beginnt jederzeit.

Gründlichen
SkstW AMMi

erteilt
Josef Wildt

Tenor a. Residenz-Theat -,
Rüdesbcimer Str . 27. 1.

Zchck»neide -Uifterricht
ür die gesamteDamen- und

Herren-Garderobe
Anmeld ., insbesondere »u
den Abendkursen, sind er¬
beten an Willy Schlüter,

llribitr . 3. 1. Tel , 3541.ilimuftiT nach Mab.

Tanzen
ung.. mod.. jeden.

F. BMrr Rödrriteaste S.

Äivois

2 uzckiN6ic!S-LS !i!'-^ n5!o!i
für Domsn - und 3Gnder-$ ekieidung,

<R ßaurent-̂ leinert
Telephon 1971. Wiesbaden , Rerrngartensir . 13.

PliSßjk MnsiSk-LeWsW.
Beginn neuer Zuschneide- u. Nahkurse
für Damen- u. Kindergardrrobe . Daselbst werden bi«
Stoffe zugeschn̂ gehest, u. augeprobt, so daß alle Damen
ihre Kleidung selbst ansertigen können.

H . Ochs-Mütter , Dotzheimer Str . 106, 2.

9rioat-

^anz -^ nterricht
in der modernen «Janzioeise
zu jeder gewünschten Zeit.

Stgne , vornehme ßehrsäle im Rouss.

Garl Diskil u. 9rau
Friedrlchstrogs 43, 1. Siege.

Für einen neu gegründeten , am Dienstag,
den 80 . November -, abends G—8 Uhr

beginnenden

Sonder-Tanzzirkel
sind noch Anmeldungen von mehreren

Damen erwünscht.

Julius Bier u. Frau
Adelheidstr . 85 . Fernruf 3442.

Privat -Tanz -Unterricht
in der modernen fow e in der älteren Tanzweife
erteilt jeder Seit (a. Sonntags )auch an ältere Personen.

W. Klapper und Frau
Kk. Schwalöacher Stratze 10, (Eing. v. MauritiuSstr.)

Tanzsekn 'e Wiesbaden
Carl Krämer u . Irrau Wärthsta 3, II.

Zu einem nächste Woche beginnenden Zirkel
der allerneuesten Tänze , wie : Fandango , Rouli -Rouli,
Slingan usw., erbitten wir noch Anmeldungen von
Damen und Herren.

Carl Krämer u . Frau,
Lehrer der « bd. Tanzkunst.

fSalnrcn•Sefanäcni
ßshe Molinim!
_ Brillant - Ohrring verl
Abzug.-ben Brüsseler Hof.
Geisbergst roste.

. Donnerstag mittag .
Schutznibcf - Post Muff
abhanden gekommen. Ao-
zugeben gegen Belohnung
Arndtstrabe s. 3 links.

Verloren
ein ausgeschnittener

Lackschuh
am 25.. abends 8 Uhr,
von der Friedrichftr .. Wil
belmstrabe. Eeisbergstr ..
Dambocotal nach der
Freseniusstr . Finder soll
anrusen 8645 gegen hohe
Belohnung.

Buchführang
einf ., ital ., amerikan .,

Bilanzen und Inventuren,
Steuerberatung,

Vermög.-Verwaltg . , durch
prakt ., erfahr ., gewissenh.
Kaufmann . Anfr . unter
U. 735 Tagh -Verlag.
WMMWe

führt aus
Rhein . A« to-NLS«ratur,

20 Dobbeimer Strabe 20.
Televhon 2156.
Fuhren

oller Art . auch auswärts.
_ R «? 2803.

limiejFV’ie
Saeiialität:

Ben », o. Modeln . Porzell.
u.Bildern . Ferntransvorte
über Land u. per Bahn.
Uebernahme ganzer Nach¬
lässe als Stuckgut.
Roh . Borchert . Bäcker.

Schwalb. Str . 42. ®. V..
_LL «Lhs.n_M _m KMbWl!

Anstreicher-. Tüncher- u.
Malerarbeiten w. gut u.
sauber hei billiger Be¬
rechnung ausaef . Off. u.
L . M__TaM -PerlaLRolladen
u. Reparaturen an denselb.
m. la Material fertigt
Blümer & Sohn

AoUaven-Fabrik,
Dotzheimer Str 61. F. 113.

werden schon, dauerhaft
u. sehr vreisw . gestrichen.
Oft, u. 8 , 738 Taabl .-M.
Gummifchuhe

w. fachm. reell revariert.
Gnmini -Resarnturaustalt.

Steinaakse 16.
X3 . Ear . für Haltbar keit.
Rsparaturen

an Fahrrads Räbmnsch..
Grammovbonen billigst.

Schmidt Mechaniker.
Gn eiienaustrabe 1. Hof.
Bitte , meine Damen

und Herren,
lallen Sie Ihre Garderobe
im atadem . Atelier für
erstklass. Damenmoden an¬
sertigen : Belz- u. Samt¬
mäntel . Kost.. Gesellsch.-
Roben . Tageskl . . Kinder-
Eard . Tadell . Sitz . Gar .,
da geleitet von erstklass..
berühmt ., akadem. gebild.

iurareu
Klein - Paris .) Neuest:
Mode. Neu angekommen.
Amerikan . Stofke. Prima
Qual . Saiortiae Bedien.

Billige Preise.
Prix tres avantarea!

W. 9 Mnnnwe , Weilstr. 22
linier Garantie

nach Mab : Strabenkleid.
v. 50 M . an, moderne
Blusen u. RL^e 2« Mk..
Avnder. billigst. Schmidt.
D.-Sckn.. Lang gasse 28. 2

Schneiderin
nimmt noch Kunden an
ontzer dem Sause. Zu er-
fraaen  im Taeibl.-M . PL

Mäikkorsett«
u. Garantie Rep .. Um¬
ändern aus ein. und zu¬andern aus etg. und zu-
gegebencn Stoffen . Leib¬
binden. Korsets in jeder
Weite vorr . R . Schilli
Steinaa ne 13. 2.

ng.

aF-Korfetts
werden angesertiat . sowie
Revaraturen S. Förster.
~öf»i - -

ah-Äsr êtts
w. viel bill . w. i Laden¬
geschäft ansek. Verand ..
Revar .. Waich, u. Mod.

Welcher Lehrer
oder Pfarrer nimmt ein.
12i- Jungen auf ein
Dorf in energ. Pflege?
Offerten unter T. 735 an
den TagbL -Berlag.

Jeder

M 'MM
trete der neu gegründeten
Bereinigung der Chor-
Dirigenten in Wiesbaden.
Biebrich und Umgeoung
bei. Näh . Auskunft über
Zwecku. Ziel der Organi¬
sation . Tarif usw.. ertetlt
bereitwilligst.

H. Stkllgrr . _
Vorkstrabe 22 1. Stock.

■iT.’.iuwwincn.i.imii.ini.imu.ii iT
Die Lösung meiner

Verlobung mit Fräulein
Termine Herbst aus
Wiesbaden, Blücher¬
straße 11, mache ich
hiermit bekannt.
Mtt« SWttl.

Reutz a . Rh.

Mittags - u. Abendtisch
von 3 Herren gesucht.
Preisangebote u. K. 733
an den Taaül .-Nerlaa.

WiH .bH.FW
oder Witwe , die gewillt
ist. unter ^den schwierigen
Zeitverbültnisseu ihren
Haushalt mit passender
Person Lusammenzulegen.
wird gebeten, ihre Adresse
bekanntsugeüen u. U. 728
an den Taabl .-Berlag.
Schöne Wohnung mit ob.

Möbel vorbanden.
r tauscht «eg. 5 M>

Zucker u. entsvr Bezahl,
hübsche grobe Eeleuk-
»uvve? Eefl . Offerten an
Rinn . bei Zeittnger,

Ski. 2.15 n>. gute Marke.
gegen kleinere zu ver¬
tauschen. Offerten unter
T. 736 an den Tagbl .-Bl.

Schwarzer Ebzimmer-
Slckentisch (110X82 ) aeg.
arötz. gleichen zu tauschen
aesucht. Frank . Hallgarter
Straße 3. Hochvart.

ZiegenmUch
täglich l Liter gesucht.

Ruthemetzer,
Sonnenberger Str . L8.
Wer besorgt kranker

Dame ganz .frische
Schriftl . Angeb. Kapellen-
strake 12. 2 t.

iTrate Mädchen bittet
Tdeldenkend« um

Erstlingswäsche
auch Kinderbett oder
-Magen , evt. gegen kleine
Bergütuna Ofsert unter
M m an  den Ta nbl . Ä.
Küchenabfalle

von Hotels u . Restaur.
:eaen Dezabluna gejucht.
" u D. 735 T»!

asSie suchen
Eis huch mch!

Auf Grund meiner dir .,
oersönl. Beziehungen m
allerersten Kreisen bm
ich imstande, soson pass.
Partien zu vermitteln,
zwecks sofortiger Heirat.
Frau Lisa Dieb. Wwe^

Grstkl. Chevermittlunss-
Institut.

Tel . 1539. Luisenstr 22. 1.
Größte Praris am Platze
Bin a. in iüd . Kr. tärig.

Damen
von 19—50 I .. verschied.
Konfess.. mit gr. Perm,
beauftragt , mim,w . Heir.
oass Gatten zu suchen-
Meine Bezieh, in diesen
Kreisen find diskret und
reell . Auf W. arrangiere
ick Weibnachtsverlobung.

Frau Tischler.

,,r . « mrr . v. mehr. 18,
heiratsk . Da« , m. Stern,
o. 5—289 600 Mk. Heeren,
a . o. Berm.. die rasch n.
reich beir . w.. erb. kojtenl.Ro.sknnst. S. Schtestngrr.

?WUHWIÜ
blond und dunkel. Mitte
30er I .. denen es an
Damenbekanntfch mangelt
suchen auf dies. W . Ge¬
dankenaustausch mit nur
best., gutstt.. wenn auch
ält . Herren zweck- Heirat.
Okferten unter B. 738 an
den Tagbl -Brrkaa.

Best-r-r sel9fsändi"vr
Geschäftsmann
wünscht sich mit älterem
Fräul . oi« r kinderlosen
Witwe mit Permogen u.Aussteuer glücklich zu ver-
beiratcn . Anonym zweckl.
Offerten unter U. 733 an
en Taabl- Berkag.eirat.
®wi. Frl .. Ende 30er. ^auf diesem Wege mit gec

Ebe bekannt
Best. Frl ..^Ende 30er. J.

_ ' S.
zweck-, "

*u werden. Angeb. unter
Herrn zwecks
K. 737 Tegbl.-Bcrk-L.

I
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WaSssf.
Ärtvria

SoeSan firrS»voirber erftfßmm-.
die KeÜeöte » WÄLösrf .Maet « »

cmwso KORK
BRIDGE
EPSOM...

MIT OOiGMUNDSTUCn

Geschäfts-
Dame

39 Iabre alt . evana ., in
Ebren geick,.. ohne Kind.,
knmv Aeutzere. .55 000 M.
bar . sväter grog. Verm...
w mit oast. Senn . in
gsiilh. Vosttion und von
untern Charakter und
Herzensbildung , in Ver¬
bindung »u treten zwecks

Heirat.
Geil. Angeb. nebst Bild
unter A. 258 an den
Tagbl .-Verl . Diskretion
Ehrensache!

Heirat.
Für meinen Freund.

27 I .. Dr . vkil .. schönefrschein..1.71 groh.evg..eoeut. Gelehrter v. gr.
Ruf u. glänzender Zuk.
jedoch ohne Be^ öa. s.
ich ohne sein Wissen, v.
Partie , zwecks veirat.
Damen iM Alter bis 25
I .. u. nur aus g. Kreis.,
mit Vermögen woll. Off
unter Klarlegung der
Verbältnisle u. B' ld ein¬
senden. Strengste Ver-
i-hwiegenb. Off. unter
Nr . 3371 an die A.-Er».
Srch Eiest. Wiesbaden.

Heirat
wünschen 2 eleg. Witw ..
50 Jahre , wohlhabend
lebensfroh , mit ebensalch. I
ausländ Herren Off. u.
F . 718 an d. Tagbl .-V.

Kein Laden! Efa &engesdsäf 4!

Junger
Akademiker

wünscht mit aebild . jung . I
Dame c-us bess. Kreisen
bekannt zu werden zwecks
Heirat . Ge?l. Zuschriften
i-r.ter Z. 737 an den jTagbl .-Verlaa erbeten.

Heirat!
Witwe , ohne Kinder.

49 I .. evg.. tüchtige Ge-
fraäftsft . Gastwirtin , a.
d. Elsaß vertr .. m. Verm.
u. sch. Haushalt , gesetzt,
statt !. Erschein., w. sich
mit ält . solid Geschäfts¬
mann (am l. Einheir . in
Gastwirtschaft . Bäckerei o.
Metzgerei) wieder glück!.
zu verheiraten . Off. nur
mit voller .Adresse untc
A. 255 an d. Tagbl .-V.

Herr . 42 Jahre.
mit Verm .. w. gebild . bess.
Frl . od. Witwe auf dies
Wege zwecks Ehe kennen
zu lern . Schreiben , ev. m.
Bild . u. M . 738 Tagbl .-V.

Marktkirche.
Sonntag , den 5. Dezember. 57 * Uhr

Bach-Kantaten
»um Beste«

kt  tadfön ffiielüfe.
h  Herr Je u Christ, meine« Lebens Licht. — 2. Wachet|

auf ruft uns die Stimme. — 3. „Jau zet, froh¬
locket" a. d. Weihnachtsoratorium.

Leitung : Friedrich Petersen
Sopran : PaNIa Mechler
Batz : Fritz Mechler
Tenor : Adolf Erlenwein.

Orgel : Wichetm He« -;. Cembalo : Walter Grnzmer.
Dr Hefter: Stadt . Kurorcheft r.

Chor : Chorvereinigung für die Mittwochskonterte.
Knabenchor: Schüler des human. Gymnasiums.
Karten im Barverkauf zu 10, 6, 4, 2 Mark in sämtt.

Musikalienhandlun en, bei Limbarth -B n« (Äranzplatz),
Hoftzuchhäudler Stuadl Hutcer iKirchoasie).

Vepgnfigungs - PaiastGroß«Wiesbaden
Dotzheim r 8tr . 19.

| An beiden Andreasmarkffasen >

Saal : BAU.
verbunden mit

Grossem Rummel.
jVeranstalter: J, Stfa-aab.|

laubervorstsiliins
Kasln ®, Friedrichstraße 22,

im großen Saale
Heute

Sonntag , den SS . Nov .,
abends */a® Uhr:

Gastspiele des berühmten
Hoikünstlers Prof.

#NeUani#
Illusionist und Antispiritist

n. a. „ Vas Geisterkabinett “ .
Prh3 vfl Hai* Piafva*

Sperrsitz (num .) 8 ML, 1 Pta * (num .) 6 Mk.
f - Platz (nicht num.) 4 Mk., 3. Platz 2 Mk.

buntrittskarten im Vorverkauf sind ab heute *u j
haben im Rheinischen Theater - und Konzertbüro,
Kaiser -Friedrich -Piatz 2 (Tel. 242), Musikalienhaus
Franz Schellen !erg , Kirchgasse 33 (Tel. 2rS8 ), und
A. btöppler , Rheinstraße 41 (Tel. 3805) sowie ab

6 Uhr an der Abendkasse

zttherIjcEub
WIESBADEN

veranstaltet am SS . November , nachm.
®7« Uhr , ln den Räumen des „ Schwalb.

Hof“, Emser Straße 44, sein

40 jähriges Stiftungsfest
mit KONZERT und BALL

wozu Gönner und Freunde höfl einladet
Der Vorstand.

M „WO !s" fies&Qüa
Sonntag , den 28. November l. I ., nachm, von 4 Uhr

ab. im Saale „Zur Germaura ", hier, Helenenstraße 27:
AnÄreasmarktfeier

bestehend in Unterhaltung u. ckanz. Hierzu ladet Freunde
und Sch,«« de» &UM  freund ichft ein. Ser Werft««».

psssemie Weihnachtsgeschenke!
Carl Bender,Uhren £1!

Küchenuhrenu. Wecker
bedeutend herabgesetzt.

Gold-, Silber-, Dubi£-
u. Alpacco-Waren

Trauringe
mod. Kugelform , fugenlos

Uhrmacher

l ^ ichelsbertg ZZ 1
Ecke Schwaibacher Straße 65

» > I. Etage . « s
Aeußerst preisw. Angebot in Alpacca-Taschenu. Spiegel, Medaillons.

Lebens - Versicherung , Renten - Versicherung
Unfall - Versicherung , Haftpflicht - Versicherung

Feuer - Versicherung , Einbruchdiebstahl - Versicherung
Transport - Versickerung , Reisegepäck - Versicherung

Wasserleitungsschäden - Versicherung
zu kontanten Bedingungen und Prämien.

Heinrich F . Haussmann , Goethestr . 13, Telephon 6336.

. . ihn imnMmaammamsBBBsmmmmmammn

Cafe Dfittertamd/
Ofeertayrisefces Original-

Sobabpiatt ' « Aodter -Tria l

.tetra -seliilni-inet»WertsM.
Sonntag , den 28. November

Großer Ball
Tombola und Unterhaltung.

„Drei Kronen ", Schierste»?;.
Es ladet herzt, ein

Anrang 3 Uhr . Ter Vorstand.

Saaldau Waldluft » NambÄch.
Heute nachmittag 4 Uhr:

Großer Rummel mit TanZ.
Eirrtr tt 50 Pf . Es ladet freund!. ein I . Wolfert

Anfertigung nach Maas
von Mk. 360.— anfangend.

Neuherrichtung
CWaschen und Autbeaeern)

Louis Franke
YViilieimstrass« 26.

Safa-faneratna Waidfrieden
Endstation Dotzheim , Panoramaweg—

Wellburger Tal. Telephon 6203.
Wiener Apfeästrudei— Streuselkuchen.

Wegen Kohlenmangel ist das
Gaf6-Restaurant Wilhelmshöhe, Sonnenberg,
vorläufig nur an Sonn - und Felerfajgen vom

11. Dezember ab geöffnet.
Bes. Carl Krem er.

Sonntlg , den 28 . November,Saaiban„Taunus“,ftatubaoh:
❖ kroße Tanzbelustigung ch>

I wozu freundl . einladet _ Gastwirt  Stahl.

Bierstadt!
Heute, sowie jeden Sonntag

Tanz!
!Es ladet frennhlichst ein Lad . Brühl , Besitzer.

TanzfiMe illax Kaplan.
Sonntsg , sgMhlsWffckM MSnnertnrnhaUeI

28. November iWm MiSUlsjj Platterstratze 18
Borfübr . d. neuesten Tänze : Tango, Fandango u. RoUli-
Noulr, getanzt v. Herrn u. Frau Kaplan . — Ans. 3 Uhr, j

§nfoloswähl
in Tapeten, Waohstuetoe,
Läuferstoffe in Kokos u.
Jute , Bettvorlagen , Fuß¬
matten , Felle, Bohner¬
wachs, Markttaschen zu
bedeutend herabgesetzten

Preisen.
Neu aufgenommen:

Litioleum«
Teppictie.

Tapetenhaus Zimnwmami
Marktstr . 12.  Tel . 2266.

Geflügel-,Schweine-,
Zieg.-SMUe, ttagb.,

Fnttermaschinei^
«st Brutöfen usw.

PreiÄ. frei. Geflügrthof
i. Mergentheim»17. F81

Pelze
in großer Auswahl

zu bill . Preisen.
Kürschnerei '
Präparatorium
K . Schenk ,

4 Gemeindebadgäßchen 4.
Telephon 2726.

Habe noch bessere Sorten |
Lugerobst

abzug. Srelbach , Blücher - 1
Oi«kU £ „& .m.  4468 . 1

60 B ' s. iitirn ! :60 v ?d. galant , teilte « |
Bienenhonig

ü Md . 16 Mk. abzug . bei I
Seel . Bleickistrake 2»),5far foiangi SörröT
Anstckitskarte» 10« 8 M. \
K̂ nitkarten,. 10̂ 15

Strickwele,la Strumpf¬waren, Näh- u. Stopf¬
garne, Redsl-Schals,
Rodel-Mötzsn, Hand-

Ischuheu. Taschentücher,
Gummi-Hosenträger billig.
Carl ] . Lam ®, Bleich-

| str . 36, Ecke Walrams.r.

Lampen¬
schirme

Bestelle
sämtliche Zutaten

in großer Auswahl.
AnferSiiirtm®

und Neubezleben
[bei billigster Berechnung

GirsUl&hme!
tanggasse «©.

mit dem Kauf Ihrer
Weihnachts¬
geschenke

bis Sie
meine Schaufenster
und Warenlager be¬
sichtigt haben!

Grösste
u. geschmackvollste

Auswahl ln
Damentaschen
Brieftaschen
Qeldschelntaschen
Schreihmappen
Perlheutel
Ledergürtei
Schrelbzeug-Qarnlt.
In echt Marmor und
SchWarzglas.
Mod. Schmuck;
Elfenbein- Edelbein
Perlkotllers- Kings

SklaVenreifen ^
Bedeutend s

ermäss. Preise

P.ALZEN
NACHFOLGER.

Webergasse 21°

WeihüchtÄWil
okten. zu oerk.
L« '- z

grober

Taunusftricke



Ab 1« Dezember
Täglich

„5 -Ubr -Tee “ .

? ? Wo ? ?
Thalia-Theater1

Kircligass « 72. Telephon 6137.

Vom 27. Nov , bis 3. Dezbr.
IS . Hella Moya - Film 1920/21.

Der Schatten einer Stunde
Ein Frauenschicksal in 5 Akten

von Paul Georg u. Willy Rafh Wiesbaden.
In den Hauptrollen:

Hella IHoya u« Georg John.
Rudi Öhier

Lustspiel in 3 Akten.
— — Spielzeit : 3—lOVs Uhr . — —

Walhallo
ÜIA MAY

in ihrem neuesten Filmwerk

Die Sdiuid der
fLuvime Horlend.

Schauspiel in 7 Akten.
Regie : ]ee May . (Ufa -Film. )

Lustspiel - Einlage.

Apollo -Kino- ^
Schwalbacher Str . öl . Tel. 829. Wiesbaden.

Tägl . Vorstellung : 4 Uhr , 6 Uhr , 8 Uhr.

p Manegeransdi . p
Großes Film -Drama in 6 Akten mit

Esther Carena . O
Letzte Repräsentationen von

TT ? Voo - Doo ?
Orcheste r Wollt

O Sonn - u. Feiertags Matinee um 3 Uhr. O
Achtung! Kegler!

Steutc  SsuntsG im
mmm\  Westendhof, Wald.6tr.4k

Großes

ji -imw
Jede Gans und jeder Hase wird einzeln ausgefegelt.

Kegelklub „Fortuna " .

Tanzschule ] . Mtthlhöfer.
Sonntag , den 28. November:

Tanz-Ausflugn. Bierstadt„Zur tose“
— ö Mann Musik . —

Freunde und Gönner sind hierzu herzl . eingeladen.

Hotel -Übernahme!
Die Leitung der Rheinischen Hotelbetriebs -Gresellscliaft m. b. H.

Wiesbaden teilt allen Freunden , Gönnern und P. T. Gästen auf
diesem Wege höflichst mit , daß sie das in der Wilhelmstraße 10
gelegene v

Hotel Metropole-Monopol
und

Carlton - Restaurani
übernommen hat . — Ihr Bestreben wird es sein , im Hotel , sowie
in dem vornehm ausgestatteten Carlton -Restaurant das Beste bei
angemessenen Preisen zu bieten.

Um geneigten Zuspruch bittet höflichst Die Direktion.

flndtea$maztttage
im

„ € ueopäifdten ijof"
Langgasse

Grosse Konzerte und Unterhaltungen
in den festlich dekorierten Bäumen.

IMonopol - Thealer I
Wilhelmstr . 8. Telephon 598.

Erst - Aufführung!
des spannenden italienischen Filmwerkes

|f Auf Leben und Tod]
Zigeuner -Drama in 4 Akten.

| jägerlust und Jägerieid
Urkomisches Lustspiel in 3 Akten.

Künstlermusik . Spielzeit : 3 bis 10l/a Uhr.

/ -Kinephoit - >t
Taunusstr . 1.

Das gemalt. Sittendrama a. d. Mittelalter:

MKalleOusv.Resm
7 Akte. In den Haupttollen:

Hedda Beruon , E. v. Winterstein , Ernst Deutsch.•  Ein Monumentalwerk,welches in Berlinwochenlang ausverkaufte Häuser brachte.
Gutes Beiprogramm.

Musikalische Begleitung Herr A. » ansch. |

Bonbonniere
Intime Künstlerspiele.
Goldgasse 4. Tel. 873

Künstler . Leitung:
Dir. Gust . Winter.

Alfred Stein
Cina Neppa
Kissa-Berl

und die übrigen
Attraktionen.

Weinklause
NONNENHOF

Künstlerische Leitung
Toni Fluss.

Modli o.

Hans lob»
und die anderen

Attraktionen.

Cafe |Misst
Schulgasse.

Heute:
Kunst!.-Konzert.
Pr . Kaffee , Kuchen,

ff. Wein u. Bier.
Gemütl . Farn . - Cafe, ,

gut geheizt.
HUMOR.

Empfehle a . m. Züchterei- Sillbei
Reith . Selenenstratze 24.

ftcnte Sonntag »den 28. November 1920, ab 3 Uhr
»ach«: , im Saalbau „ Germania " , Platter Str . 168,
Bes. 5?. Ritzel:

«Sr RMlinminWiiM ait iraj
wozu wir unfte Mitglieder , sowie Freunde und Gönner
des Vereins herzl. entladen. Der Borstand.

MsstsL „ Der Ondenlhof SS

Haltestelle Linie 3
99

Walhmühlsfr . 61/63 Tel . 253
Vollständig neu eingerichtetes Fremdenheim

Bei IDinteraufenthatt günstige Pensionsbedingungen
Erstklassige Küche . . Gut geheizte Räume

In Verbindung:
Vornehmes Restaurant

Diners und Soupers in versch . Preislagen
— Große Abendkarte —

Beliebtes Nachmittags -Cale
Reiche Auswahl au Kuchen u. Torten

Täglich Nachmillagskonzert :: Ferdy Busdhardl -T rlo
Künstlerisch ausgestattete Räume zur Abhaltung von Hochzeiten und Gesellschaften.

Ab 1. Dezember
Täglich

,,5 -Ubr -Tee “ .

? ? W©? ?

28 Michelsberg 28.

abs Uhr: Konzert!
Erstes Kalmbacher „ Wonnenbräu “ , hell,

direkt vom Faß.

st . Auswahl , solid. Fab : .,
»u Fabrikvreise ». Bender.
Standhafte 15. Part.

Spiegelglatte Sisfläche
an der Klostermfihle!

Eintrittsharfen Mh . 1.—,
* Kinder die Hälfte,

.. in der KlosferariiMe zu haften.

Ab 1. Dezember
Täglich

„S -Uhr -Tee “.

? ? Wo ? ?
ODEON

Zwei große
Erst - Aufführungen!
Ellen Richter

in

Die letzt Holczags
Drama in 5 Akten

„Sampfhamie“.
Sittenbild aus d. Groß¬

stadt in 4 Akten.

U . T.
Der große Preisfilm!

Kam fege
Eie Märtyrin der Liebe.

II . Teil:

Ausi Leben einer
Schauspielerin.
Rhenania

iiePFüin
[Kriegsgewinnler].

Spannendes amerika¬
nisches Sensations-
Drama in 6 Akten.

Frau Witt.
Urfideles Lustspiel

in 2 Akten.

Kammer
Deutsches Velkskino

Mauritiusstr .12. T.6137

Vom 27. bis 30. Nov .:
Elenny Porten*

Cyhlus.
Die Oaudi osm

Mürbst
Drama in 4 Akten mit

Benny Porten.
Lustiges Beiprogramm.
Spielzeit : Wochentags
4 Uhr , Sonntags 3 Uhr.
Klein« Eintrittspreise

1.50—3.75 Mark.

Stufet
Sonntag , 28. SJooentbtt.
Nachmittags 2.30 Uhr.

Die Rose nonStambnl
Operette in 3Akten von Brammer
n. Gcünwald. Musik vonL. Fall.
Kemal Pascha Gurdo Lehrmann
Kondja Gill . Mar . Alfermann
Midilr . . . . Käthe Goth«a. ©.
Güzela . Else Weber
Fakme. Fritzi MahrlaDurlane . Paula Ney
Emme . . . . Trude Rchländer
Sobeide . Else Erichsen
Achmed Beq . . Heinr. Schorn
Müller s»>t. . - Mar Andnano
Fridolin . . Beruh. Herrmann
Desir« . . - Mar. Doppelbauer
Direktor . . . . Hans Bernhöst
Liftboy . . . . Helga Reimers
Bül -Bül . . . Ruth Wolffreim
Djamileh . . . SR. R-benschütz
Musik. Leitung: Arthur Rotyer.
12. Vorstellung Abonnement C.

Fra Diabolo.
Komische Oper in 3 Aufzügenvon Auber.
f ra Diavolo. . Fritz SchererordKookburn . . P .Lordmann
Pamclla , s. Gemahlin LillyHaas
Lorenzo . . Ludwig Roffmann
Matieo, Gastwirt . A. Wutsche!
Kerline. s. Tochter. Th. Müller.

Reichel
Giacomo. . . . A . Nosalewicz
Beppo . Hch. Schorn
Francesco . . . Hans Schäfer
Ein Müller . . . . Adolf Spieß
Ein Soldat . . . . Hans Schuh
Anfang 7, End- etwa 0.45 Uhr.

Montag. 29. November.
14. Borstellung AbonnementB.
8 ötz vonBerlichinge».
Ein Schauspiel von Goeche.

Bearbeitet und inszeniert von
Carl Hagemann.

Kaiser Maximilian . H. Rodin«
Götz von BerlichingenW. Zollin
Elisabeth, s. Frau . Marga Kuhn
Marie . . Emmy Sonnemann
Karl . . . . . Paula Schmidt
Georg . Elf Bull
BischosvonBamberg E.Schwab
Weisungen . . . W. Steinbeek
Adelheid oonWalldorf J .Bersen
Li-detraut . SOernh. H-rrmann
Abt von Fulda . M. Andriano
Olearius . . Guido Lehrmann
Bruder Martin . . K. L. Diehl
»ansv. Selbitz . Dr. Gerhards
franzvon Sickingen. E. Albert
:er(e . Paul Wiegner
fcaty . . . . Otto Wollmann
fonb . . . . Friedrich Prüter
ieter . . . Carl Heinz Jaffö
iretzler. . . . Eduard Mebu»

Sieoers . . Guido Lehrmann
Kohl . Walter Kcune
Link . Hans Bernhöft
Mar Stumpf . Carl Heinz Jaffd
Hauptmann der Reichstruvpen

Karl Lutzwig Diehl
Kaiferl. Rat . . . Rudolf Hoch
Ratsherrzu Heilbronn W-Keun«
1. Nürnb. Kaufin. Bk. Andriano
2.Nürnb. Kaufm. . . W. Kenn«
Wirt . Alfred Wutschel
Ein Unbekannter Gitst. Schwab
Aeltesterd. Fehme . Rudolf Hoch
Rufer d. Fehine . . C. H. Jaffö
Kläger d. Fehme Friede. Prüter
Rücherd. Fehme. Fr . Bendhack
Anfang 6. Ende 10 Uhr.

Residenz-Water.
Sonntag . 28. November.

Nachm. 3 Uhr. Halbe Preise.
Die Frau im Hermelin.
Operettein»Akten von J .Eilbert.

Die Äino-Königin.
Operette in3Akten von I .Gilbert
In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Die Damen: Maria
Palik, Mizzi Will, , Christa
Winkellowsky. Di- Herren:
Jacques Bügler, F. W. Lieske,
Heinz Ludwra, ft«inz Bögler,

Josef äBUbt.
Anfang 7, Ende nach9.S0 Uhr.

Montag, 29. November.
Der letzte Walzer.

Operette in 0 Aktenv. O.Straxtz.
« «fang 7. Ende nach 0.90 Uhr.

MhM.So»z«te
Sonntag, 28. Novemb« .

Hachmittags 4 Uhr im Abonne¬
ment im großen Saale:
Symphsnie-Konzert

Leitung : C. Schnrieht, Stadt.Musikdirektor.
Orchester : Stadt. Kurorchester.
1. Symphonie in D-dur ron

\V. A. Mozart.
I . Adagio. II . Andante.
III . Finale.

2. Coacertantes Quartett für
Oboe, Klarinette , Fagott und
Horn mit Begleitung des
Orchesters vonW. A.Mozart.

Soli: Die Hrn . :Lndw. Brückner
(Oboe), Valentin Grimm
(Klarinette), Bernh.Petersen
(Fagott), Walther Bonath
(Horn).

S. Symphonie Nr. 4 in B-dur
von L. v. Beethoven.

I. Adagio—AUegro vivace.
II . Adagio.

IIL Allegro vivace.
IV. Finale — AUegro ms

non troppo .-,
Abends S bis si>3D Uhr.

Abennements-Koirzsrt
Stadt. Kurorchester.

Leitung: Hof rat Prof. Hans
Winderstein.

1. Ouvertüre zu Kalidasaa
„Sakundaltt“ von Goldmark.

2. Don Juan , Tondichtung nach
N. Lenau von Rieh. Strauß.

3. Irrlichtertanz , Sylphentanz
und ungarischer Marsch aus
„Damnation de Faust “ von
H. Berlioz.

4. Vorspiel zur Oper „Lohen-
grin “ von Rieh. Wagner.

5. Italienisches Capriccio von
P. Tschaikowsky.

Montag, *9. November.
Nachmittags 4 bis 6.30 Uhr

TANZ - TEE
im kleinen Konzertsaale.
Abends 8 bis 9.39 Uhr:

Abonnements-Konzsrt
Auageführt von der Kapelle
d. Wiesbadener Musik-Vereins.

Leitung : Hugo Müller,
1. Stets zielbewußt ! Marsch

von Perd. Meister.
2. Ouvertüre zur Oper ^Mari¬

ta ua“ von W. Wuilace.
3. Liebesliedaus „Die'Walküre"

von R. Wagner.
4. Fantasie aus „Der Bajazzo“

von Leoncavallo.
5. Ouvertüre zur Operette „Die

Prau Meisterin“ v. Suppe.
6. Geschichten aus dem Wiener

Wald, Walzer von Strauß.
7. Potpourri aus dem Ballett

„Die Puppenfee “ von Jos.
• Bayer.

8. In Treue fest, Marsch von
Teike.

Ab 1. Dezember
Täglich

„5 -Uhr -Tee ” .

? ? Wo ? ?

I
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